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Mannheim .

in Birmingham berührte

Chamberlain am Freitag auch kurz außenpoli⸗

iſche Fragen . Chamberlain , deſſen Ausführun⸗
gen im übrigen keinerlei neue Geſichtspunkte

ergaben , wies u. a. darauf hin , daß er viele

Enttäuſchungen erlitten und wenig Hilfe von

den Ländern erhalten habe , mit denen er ge⸗

hofft habe , zu einer Verſtändigung zu gelangen .
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zuche nach einem Ausweg aus der Sackgasse unerbetener Garantien

Leue Fauberjocmel in London ausgeheckl

gilt der Angriff als gegen

DNB London , 10. Juni .

Der diplomatiſche Korreſpondent von Preß
Affociation meldet , daß der außenpolitiſche
Ausſchuß des Kabinetts in ſeiner Sitzung am

Freitag zur Beſchlußfaſſung über eine neue

Formel gelangt ſei , die Strang der Sowjet⸗

tegierung vorlegen werde .

In dieſer Formel machten England und

Frankreich angeſichts der Garantieablehnung
durch die baltiſchen Staaten den Vorſchlag, daß
in den geplanten Dreimächtepakt eine Klauſel

eingefügt werden ſolle , die vorſehe , daß jeder
Angriff auf Nachbarſtaaten , in dem eine

Gefährdung der Sicherheit einer der drei Un⸗

terzeichnermächte erblickt werde , als ein An⸗

griff auf alle drei anzuſehen ſei . Der

Korreſpondent weiſt darauf hin , daß dieſe For⸗
mel nach eingehenden Beratungen zwiſchen der

franzöſiſchen Regierung und dem britiſchen
Botſchafter in Paris zuſtandegekommen ſei . Ob
es ſich hierbei tatſächlich um die endgültige

Formel handelt , bleibt abzuwarten .
Jedenfalls wird Strang , wie man erfährt ,

erſt am Montag nach Moskau fliegen , was

damit begründet wird , daß dieſer ſich etwas

mehr Zeit für Beſprechungen im Foreign Office
erbeten habe .

England enttäuſcht
Die Londoner Blätter verfolgen im übrigen

mit großem Intereſſe die deutſche Reaktion auf
die letzten Reden von Chamberlain und

Lord Halifax . Sämtliche Zeitungen brin⸗

gen am Samstag Berliner Berichte , in denen

zum Teil ausführlich die Haltung der deutſchen
Preſſe geſchildert wird . Die Tatſache , daß deut⸗

ſcherſeits von England erſt Taten verlangt
werden , ehe man an den britiſchen Friedens⸗
willen glaubt , wird dabei von der Londoner

Preſſe bezeichnenderweiſe als Ablehnung des

angeblichen britiſchen Angebots ausgelegt . So

heißt es in einem Berliner Bericht der „ Ti⸗
mes “ unter der Ueberſchrift „ Deutſchland
antwortet negativ . — Taten und Worte “ , in

amtlichen deutſchen Kreiſen hätten die beiden
Reden eine negative Aufnahme gefun⸗

den . Deutſcherſeits erkläre man , daß die briti⸗

ſchen Handlungen ſeit München das deutſche
Vertrauen zu Englands Verſtändigungswillen
zerſtört hätten , und daß , ſolange
Taten nicht eine Sinnesänderung bewieſen ,

Deutſchland nichts anderes übrig bleiben würde ,
als der Einkreiſungspolitik gegenüber einen ent⸗

ſchloſſenen Widerſtand aufzubauen .

Englands

Ueue Rede Chamberlains

In einer neuen Rede vor ſeinem Wahlkreis
Miniſterpräſident

Ueber jede Erwähnung der provozierenden bri⸗

iſchen Einkreiſungsbemühungen , die ja gerade
in vollſtändigem Gegenſatz zu der engliſcher⸗

ſeits ſo gern betonten „ Befriedungspolitik “

ſiehen , hinweggehend , bemühte er ſich dann , die

Fortſchritte der engliſchen Aufrüſtung , die

miemals zum Beginn eines unprovozierten

Krieges eingeſetzt “ würden , zu unterſtreichen .

England müſſe nur dem Verſuch Widerſtand

entgegenſetzen , ſich eine allgemeine Herrſchaft

*

Denn der ſlachbarſtaat angegriffen wird
alle dreĩ Staaten gerichtet

durch Gewalt zu ſichern . Die britiſche Regie⸗

rung habe auch nicht den „ kleinſten Teil ihrer
Politik “ aufgegeben

Unter Bezugnahme auf die Ausführungen
Lord Halifax ' am Donnerstag im Oberhaus ,
England ſei „ beim Vorhandenſein der nötigen
Vertrauensgrundlage “ immer noch bereit , die

Forderungen Deutſchlands oder irgendeines
anderen Landes am Konferenztiſch zu
beſprechen , erklärte Chamberlain ſchließlich ,
eine ſolche Regelung müſſe „ auf dem Verhand⸗
lungswege und nicht durch Gewalt “ erzielt
werden .

Man „ prüft “ die Möglichkeiten
Auch dieſe Rede Chamberlains , die ja eine

ähnliche Tendenz hatte wie die Parlaments⸗
erklärungen am Donnerstag , wird von den
Londoner Blättern in ihren Ueberſchriften als
eine „ verſöhnliche Rede “ des Miniſterpräſiden⸗
ten hingeſtellt . So ſchreibt „ Daily Expreß “ ,
Miniſterpräſident Chamberlain habe die erſten
Schritte zurück zur Befriedung gemacht . Die

öffentliche Meinung habe ihn von dieſem Wege
vertrieben . Chamberlain ſuche aber auf ihn
zurückzukommen , und er verſuche jetzt , die Mög⸗
lichkeiten zu prüfen . Dem könne man nur zu⸗
ſtimmen . England verliere nichts , wenn es ſich
mit Deutſchland ausſpreche , vorausgeſetzt , daß
man auf Enttäuſchungen vorbereitet ſei . Eng⸗
land beabſichtige nicht , der deutſchen Nation

ihre wirtſchaftlichen Notwendigkeiten ſtreitig zu
machen . Ein wohlhabendes Deutſchland würde
der ganzen Welt Wohlſtand bringen .

„ Aus , kleines Licht , ganz aus .
Von Professor Dr . Johann von Leers

Man wundert ſich , warum Präſident Frank⸗
lin D. Rooſevelt auf die große Rede des Füh⸗
rers wochenlang überhaupt nicht geantwortet
hat und ſchließlich einen kleinen Mann , Mr .

Welles , vorſchickt , der ein paar höchſt nichts⸗
ſagende Redensarten zum beſten gegeben hat .
Wenn man einmal in die amerikaniſche Preſſe ,
vor allem in die Wirtſchaftspreſſe , und in die⸗

jenigen Zeitungen des neutralen Auslandes

hineinſieht , die zur ſachlichen Unterrichtung
ihrer Leſer die Dinge in den Vereinigten Staa⸗
ten doch einigermaßen ſo darſtellen müſſen , wie
ſie ſind , ſo wird der Grund ſchon ſehr viel
klarer .

Das reichſte Land der Welt mit faſt uner⸗
ſchöpflichen Rohſtoffbeſtänden , mit einer zum
großen Teil auf wirtſchaftliche Pionierleiſtung
ausgeleſenen Bevölkerung , mit dem größten
Goldvorrat der Erde , befindet ſich ſeit den

letzten Wochen in einem Zuſtand geradezu
ſchreckenerregenden Wirtſchaftsverfal⸗
les . Schon ſeit dem vorigen Herbſt war der

Niedergang der Konjunktur ſpürbar ; jetzt aber

geht es reißend bergab . Die „ Baſler Nachrich⸗
ten “ , alſo ein neutrales Schweizer Blatt , ſtel⸗
len feſt : „ Die Aprilergebniſſe faſt aller USA⸗

Wirtſchaftsſtatiſtiken ſtehen im Zeichen des Ab⸗

ſtiegs . Der Abrechnungsverkehr der Banken
nahm gegenüber dem März von 27,5 auf 24,2
Mrd . Dollar ab . Die Güterwagengeſtellung der

Eiſenbahnen ging von arbeitstäglich 99 900 auf
92 800 Stück zurück . Die Roheiſengewinnung
ſenkte ſich von 2407 000 auf 2063 000 Tonnen
und die Rohſtahlgewinnung von 3395 000 auf

Das jugoflawiſche Volk dankt deuiſchland
Prinzreqent Haul und Prinzessin Olga wieder in Belgrad

Belgrad , 10. Juni . ( HB⸗Funk . )

Prinzregent Paul von Jugoflawien

und Prinzeſſin Olga ſind mit ihrer Begleitung

im Hofzug am Samstag um . 35 Uhr wieder in

Belgrad eingetroffen .

Prinzregent Paul ſchritt nach dem feierlichen
Empfang zuſammen mit dem König Peter II . ,
der zur Begrüßung erſchienen war , die Front
der Ehrenkompanie ab . Er gab ſeiner Befriedi⸗

gung über den „ erhebenden und begeiſternden
Verlauf “ des Staatsbeſuches gegenüber ſeiner
Umgebung wiederholt Ausdruck .

Die der Regierung naheſtehende Agramer
Zeitung „ Nowoſti “ ſchreibt in einem Leit⸗
artikel zur Rückkehr des Prinzregentenpaares ,
der jugoſlawiſche Staatsbeſuch in der Reichs⸗
hauptſtadt habe die Freundſchaft zwiſchen bei⸗
den Nachbarländern noch vertieft . Jugoſlawien
bleibe auch weiterhin ſeinen außenpolitiſchen
Grundſätzen treu , ſich nicht in die Pro⸗
bleme der Großmächte einzumi⸗
ſchen und mit allen Nachbarn , mit den Bal⸗
kan⸗ und Donauraumſtaaten wie auch mit den
beiden benachbarten Großmächten Italien und

Deutſchland , eine ſtändige freundſchaftliche Zu⸗
ſammenarbeit zu ſuchen . Die glücklichen Aus⸗

wirkungen des Berliner Staatsbeſuches für
die Befriedung in dieſem Teil Europas
könnten noch gar nicht überſehen werden . Das

ganze jugoſlawiſche Volk müſſe aus vollem

Herzen Prinzregent Paul für die poſitiven und

glücklichen Ergebniſſe dieſer Reiſe danken .

Deuiſcher kheendienſt verabſchiedet ſich
DNB Berlin , 9. Juni . “

Am Freitagabend gegen 21 . 30 Uhr hatte
Prinzregent und Prinzeſſin Paul von Jugo⸗
ſlawien bei Roſenbach die deutſch⸗jugoſlawiſche
Grenze erreicht . Nachdem der Prinzregent die

auf dem Bahnhof angetretene Ehrenkompanie
der Wehrmacht abgeſchritten hatte , meldete ſich
der deutſche Ehrendienſt , an der Spitze der

Chef des Protokolls , Geſandter von Doern⸗

berg , Generalmajor Bodenſchatz und zy⸗
Oberführer Stenger , bei Prinzregent Paul
von Jugoſlawien ab und verabſchiedete ſich
anſchließend von Prinzeſſin Olga .

bamelin aus Tondon zurück
DNB Paris , 10. Juni .

Generaliſſimus Gamelin iſt Freitagabend
von London kommend , wieder in Paris ein⸗

getroffen . Gamelin hat bei ſeiner Ankunft kei⸗
nerlei Erklärungen abgegeben .

beſchüſt mit der „ Thens “ ?
Die Verſicherungsprämie höher als der Wert

DNB London , 10. Juni .
Die Möglichkeit , daß die Bergungsarbeiten

an dem geſunkenen - Boot „ Thetis “ gänzlich
aufgegeben werden , ſcheint an Wahrſcheinlich⸗
keit zu gewinnen , da man immer ſtärker in
den Vordergrund ſtellt , daß das Schiff hoch
verſichert ſei . Das - Boot koſtete 350 000 Pfund
und iſt mit 500 000 Pfund verſichert .

2 987 000 Tonnen . Der Fertigſtahlverſand des

USA- ⸗Stahltruſts ließ von 768 000 auf 701 000
Tonnen nach . Die Automobilerzeugung hat ſich
von 372 000 auf 340 000 geſenkt , obwohl im April
aus jahreszeitlichen Gründen gegenüber dem
Vormonat eigentlich eine Steigerung hätte ein⸗
treten müſſen . Ebenſo hat auch der Inlands⸗
abſatz der General Motors Corporation , des

General Moseley
Der amerikanische Armeegeneral
Moseley bei seinen Aussagen vor dem Dies -
Ausschuß in Washington , wo er aufsehener -
regende Enthüllungen über die Judenhörigkeit

van Horn -

der amerikanischen Bundesbehörden machte
und aufzeigte , wie die juden gemeinsam mit
den Kommunisten den Umsturz und die völlige

Beherrschung der USA vorbereiten .
Weltbild ( M)

größten amerikaniſchen Automobilkonzerns , von
143 000 auf 126 000 Wagen abgenommen . Der
Kautſchukverbrauch iſt von 50 000 auf 44 000
Tonnen zurückgegangen . Der Kunſtſeidenabſatz
hat

Ler
von 12 auf 10,5 Mill . Kilogramm ver⸗

ringert . Die gleiche Entwicklungstendenz tritt
auch in den wöchentlichen Wirtſchaftsſtatiſtiken
des laufenden Monats zutage . Der Beſchäfti⸗
gungsſtand der Stahlwerke , der im April ge⸗
genüber dem Vormonat von 56 auf 51 v. H. der
Leiſtungsfähigkeit abgenommen hatte , ſenkte ſich
in der erſten Maiwoche auf 48 v. . , in der
zweiten auf 47 v. H. und in der dritten auf
45,5 v. H. Obendrein wird die Lage dieſer In⸗
duſtrie auch noch dadurch verſchlimmert , daß
ſich im Stahlgeſchäft ſcharfe Preiskämpfe her⸗
ausgebildet haben . Die Produktion der Auto⸗
mobilinduſtrie iſt im Mai ebenfalls weiter
ſtark gedroſſelt worden , zumal die Automobil⸗
beſtände des Handels in den letzten Monaten
ungewöhnlich ſtark gewachſen ſind . Die Güter⸗
wagengeſtellung der Eiſenbahnen iſt in den letz⸗
ten drei Wochen von 586 000 auf 573 000 und
550 000 Stück zurückgegangen . “

Das Blatt „ Soziale Gerechtigkeit “ des be⸗
kannten katholiſchen Rundfunkprieſters Pater
Coughlin ſchreit dem Präſidenten offen in
die Ohren ( und dieſer katholiſcheGeiſtliche iſt
durchaus kein Anhänger des Nationalſozialis⸗
mus ) : „ Herr Rooſevelt iſt am Ende ſeines La⸗
teins . Die ruhmreichen ſozialen Reformen , mit
denen er ſich ſeit 1933 beſchäftigte , ſtehen vor
dem Zuſammenbruch , weil es ihm nicht gelun⸗
gen iſt , Arbeit für die 12 Millionen Arbeitsloſe
zu halbwegs lebenswerten Bedingungen zu
ſchaffen . Im Volke mehrt ſich die Verzweiflung



„ Hanenkreuzbanner “
Sonntag , 11 . Juni !

ſelbſt in den Kreiſen , die früher die ſtärkſten

Verteidiger des Präſidenten waren . Nach einer

von privater Seite vorgenommenen Abhſtim⸗

mung in Pittsburgh haben 67 Prozent der Ar⸗

beiter , von denen ſehr viele Kurzarbeiter ſind ,

ihre bittere Unzufriedenheit mit

Rooſevelt ausgedrückt . “ Das gleiche Blatt

bringt ein Spottbild , das den Präſidenten in

Hemdsärmeln mit einer polniſchen Konfederatka

auf dem Kopf darſtellt , wie er nach Europa ,
wo ganz ordentlich gebaut wird , hinüberbrüllt :

„ Nein , nein ! Ihr macht ja alles falſch ! “, wäh⸗
rend er ſelbſt auf einem wüſten Trümmerhau⸗

fen ſteht , mit der Ueberſchrift : „ Schiffbruch des

New Deal “ ( der Wirtſchaftspolitik Rooſevelts ) .

Das Blatt dieſes merkwürdigen Rundfunk⸗

prieſters iſt deswegen intereſſant , weil es eine

Menge Zuſchriften aus dem Volke bringt , die

in ihrer oft ſtiliſtiſch ungeſchickten Art deutlich

zeigen , wie namenlos erbittert und verzweifelt

ein großer Teil des amerikaniſchen Volkes iſt .

In der Aprilnummer der „ Sozialen Gerechtig⸗
keit “ etwa findet ſich eine Zuſchrift : „ Ich bin

ein arbeitsloſes Mädchen von 20 Jahren . Ich

habe vor 4 Jahren eine Höhere Schule durch⸗

gemacht , aber niemals , ungeachtet verzweifelten

Suchens , eine Anſtellung gefunden . Nun bin

ich ganz aus der Uebung . Wie zum Hohn und

Spott wird , während ſolche Verhältniſſe hier in

Amerika herrſchen , ein Hungermarſch gemacht ,

um Geld für chineſiſche Kinder zu ſammeln .
Und was geſchieht für die Jugend in dieſem
Lande ? Müſſen wir uns ohne jede Hoffnung
für die Zukunft ſo weiterſchleppen ? Wir haben
ein Land , auf das wir ſtolz ſein könnten , aber

warum hilft man Fremden , wenn wir nicht
einmal Notſtandsarbeit bekommen können . Weiß
die Oeffentlichkeit , daß , wenn der Vater eines

Mädchens 15 Dollar in der Woche verdient , er

ſie erhalten muß , ohne Rückſicht auf ſeine an⸗

deren Verpflichtungen ? Und daß , wenn die

Familie Unterſtützung bekommt , man von einem

Mädchen , das über 18 iſt , annimmt , daß ſie ſich
ſelbſt erhält und für ſie keine Unterſtützung be⸗

willigt ? So kann ich keine Arbeit bekommen ,
weil wir keine eingetragenen Arbeitsloſen ſind ,

und ich bekomme auch keine Unterſtützung , weil
mein Vater 15 Dollar die Woche verdient . Ich
brauche indeſſen keine Barmherzigkeit , ich
brauche Arbeit . Helft doch der jungen Genera⸗
tion in ihrer Not ! Wir ſind gewiß nicht ſo
wichtig , wie Revolutionen , jüdiſche Flüchtlinge
oder Ortsbonzen — aber die jungen Menſchen
müſſen doch ſchließlich ſich einſetzen , wenn der

Krieg kommt , und wir ſind heute in Wirklichkeit

behandelt wie Ballaſt . “

Welche Verbitterung , welche Verzweiflung !
Das arme Mädel hat dabei offenbar noch gar

nicht begrifſen , daß ſie und ihreAltersgenoſſin⸗

nen, abſichtlich in eine ſolche Not gedrängt wer⸗
den , damit ſie eine leichte Beute für die

herrſchenden Juden in Us A werden .

Die Lage iſt verzweifelt dort drüben . Das⸗

ſelbe Blatt ſchreibt : „ Millionen von Hausbe⸗
ſitzern und Farmern erkennen , daß die elende

ſtaatliche Pumpwirtſchaft ihren Beſitz vernichtet ,
Tauſende von Induſtriellen , die heroiſche An⸗

ſtrengungen gemacht haben , ſich zu halten , ſind
in heller Aufregung , weil der Wert ihrer Fabri⸗
ken reißend abſinkt . Die Verdienſte , die ſie mit
den Arbeitern teilen könnten , gehen für Steu⸗
ern drauf . Sie ſpüren jetzt . daß ſie vor der

Schließung ihrer Fabriken ſtehen . “

Und wieder meldet ſich die Stimme des War⸗
ners . Es iſt das Verdienſt von Robert Edmond

Edmondſon , immer wieder die eine Frage
aufzuwerfen : Wer iſt ſchuldig ? — Er hat ſei⸗

nerzeit in einem offenen Brief dem Präſidenten
Rooſevelt klar entgegengehalten , welche Leute

ſeinerzeit Amerika in den Krieg trieben und —

welche Leute heute Rooſevelts Berater ſind :

„ Die Beratergruppe der demokratiſchen Wilſon⸗

Regierung zur Zeit , als Amerika in den Welt⸗

krieg gehetzt wurde , umfaßte Bernard M. Ba⸗

ruch , Henry Morgenthau ſen . , Oberſt E. Man⸗

del⸗Houſe , Walter Lipman , das Mitglied des

Oberſten Bundesgerichtshofes L. D. Brandeis

( der zioniſtiſche Vater des „ New Deal “ ) , Prof .

Felix Frankfurter und Rabbi Wiſe . Ihr ober⸗

ſter Beraterſtab heute umfaßt dieſelben Leute ,

dazu die „ radikalen Juden “ David Dubinſty ,

I * G0
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Sidney Hilman , David Sapoß , Benjamin Co⸗

hen , Mordecai Ezekiel , W. M. Leiſerſon , J . Da⸗

vid Stern , Samuel Dickſtein , W. C. Bullit , Sa⸗

muel Unternyer , F. H. la Guardia und die

„konſervativen “ Juden Gouverneur H. H. Leh⸗

man von Neuyork , Gouverneur Henry Hooner

von Illinois , Samuel J . Roſenmann , James W.

Warburg , Gerard Swope , E. A. Goldenweiſer

und „ liberale “ Juden aller Sorten . “

Und Edmondſon erinner “ die amerilaniſche

Oeffentlichkeit daran , daß der Kongreßmann L.

T. Mac Fadden im Kongreß ausrief : „ Es hat

nie ſeit unſerem Eintritt in den großen Welt⸗

krieg eine Regierung gegeben , in der nicht

Baruchder hauptſächliche politiſche

Berater war . — Und jede Regierung , die

auf ihn hörte, hat uns tiefer und tiefer in das

finanzielle Chaos gebracht . “ Kongreßmann
Mac Fadden ſtarb überraſchend 1936 , und die

jüdiſche Zeitung „ Chicago Jewiſh Sentinel “

brachte damals höhniſch ſein Bild mit der Un⸗

terſchrift „ Aus dem Wege “ . Edmondſon fragt :

„ Aus weſſen Wege ? “ Er erinnert daran , daß

die Senatoren Bronſon Cutting , Huey Long

und Thomas Schall , die alle ſcharfe Kritiker der

Wirtſchaftspolitik Rooſevelts waren , auf uner⸗

plöͤtziich natürliche deutſche mürkte
Die beiden hrifischen Handelsminister vor dem Unierhaus

DN London , 10. Juni .

Das Unterhaus behandelte am Freitag den

Stand des britiſchen Ueberſeehandels , eine De⸗

batte , die in gewiſſer Beziehung an die Reden

Chamberlains und Halifax ' vom Tage zuvor
erinnerte , Während dieſe verſuchten , mit einer

keinesfalls überzeugenden Rhetorik die verſuchte
Einkreiſung der Achſenmüchte abzuleugnen , hie⸗
ben die Handelsminiſter in dieſelbe Kerbe , in⸗

dem ſie ſich bemühten , England von dem nur

allzu begründeten Verdacht der wirtſchaftlichen
Abſchnürung Deutſchlands zu befreien .

Im Gegenſatz zu einer peſſimiſtiſchen Dar⸗

ſtellung des Oppoſitionsliberalen , Major Lloyd

George , des Sohnes des früheren Miniſter⸗
präſidenten Lloyd George , ſuchte zunächſt Han⸗
delsminiſter Stanley eine befriedigende Ent⸗

wicklung des Außenhandels Großbritanniens
nachzuweiſen . Anſchließend an einen Hinweis
auf die wirtſchaftlichen Beziehungen zu Rumä⸗

nien , ſagte Stanley , — jetzt , nachdem die bri⸗

tiſcherſeits geſtarteten Störungsverſuche im gro⸗

ßen und ganzen erfolglos blieben ! — daß et

beſonders darauf hinweiſen wolle , daß eng⸗

liſcherſeits nicht der Wunſch beſtehe , „ das große
Induſtrieland Deutſchland von ſeinen natür⸗

lichen Märkten auf dem Balkan abzuſchneiden “ .

Keine Kataſtrophenpolitil
Es ſei ganz klar , daß , wenn man jeden Teil

des Erdballs für ſich zu gewinnen und Deutſch⸗

land daraus auszuſchließen ſuche , man bamit

eine Politik führen würde , die zur Kataſtre⸗

phe führen müſſe . Weder wolle noch verſuche

man , ſo erklärte Stanley dem Unterhaus ,

Deutſchland aus dieſen natürlichen Märkten

auszuſchließen . In Südoſteuropa ſei 1938 mehr

als 40 Prozent des geſamten Handeis mit

Deutſchland gefühtt worden und nur 8 Prozent
mit Großbritannien . Es ſei⸗auch ganz natür⸗

lich , erklärte er plötzlich , daß hier ein Unter⸗

ſchie d beſtehen müſſe , denn die Siaaten in

Oſteuropa und Deutſchland ergaͤnzten ſich ge⸗

genſeitig ' in ſtarkem Maße . Ja , der Handelsmi⸗
niſter beſann ſich in ſeiner Rede , die wahrſchein⸗

Fünf Jahre Juchthaus für Dolksverräter
Ersie Verhandlung des Volksgerichishoſs in Wien

DNB Wien , 10. Juni .

Am Freitag fand die erſte Verhandlung des

Volksgerichtshofes in der Oſtmark ſtatt . Es

hatte ſich der 29jährige Heinz Kampf aus Eſſen

wegen Verbrechens des Volksverrats durch

Lügenhetze zu verantworten .

Der Angeklagte , der aus einer evangeliſchen
Familie ſtammt , kam im Jahre 1924 mit ka⸗

tholiſchen Kreiſen in Verbindung . Zwiſchen
zwei Lagern ſtehend , auf der einen Seite die

„ Freunde “ , auf der anderen die Eltern , erlitt

er einen Nervenzuſammenbruch , der ihn für

längere Zeit ins Krankenhaus brachte . Später
fand er im Alexianer⸗Kloſter in Köln Unter⸗

kunft , Er ſelbſt bezeichnet die dort herrſchen⸗
den Zuſtände als „ſittlich chaotiſch “. Im Jahre

1934 entſchloß er ſich nach Verbüßung einer

Strafe auf Grund des 5 175 , „alle Brücken

hinter ſich abzubrechen “ und ins Ausland zu
gehen . Er begab ſich zunächſt nach Holland ,
wohin er Empfehlungen an einen katholiſchen
Geiſtlicher erhalten hatte . Mit dem Auftreten
des Kampf in Holland beginnt eine ganze
Serie hochverräteriſcher Verbrechen , die der

Peinliche Enigleiſungen beim fönigsbeſuch
UsA - Außenamt erinnert an die Krie gsschu denfrage 4

Waſhington , 10. Juni ( HB⸗Funk )

Trotz aller Sorgfalt und der ſchon faſt hyſte⸗

riſchen Angſt , bei der Anweſenheit der hohen

engliſchen Gäſte keine Taktloſigkeit zu begehen ,

kam es jetzt doch zu einer ſchweren Entgleiſung .

Während das britiſche Königspaar noch im

Weißen Haus weilte , und ſich dort auf Ver⸗

anlaſſung von Frau Rooſevelt mit den links⸗

radikalen Regierungsmitgliedern zu unterhal⸗
ten verſuchte , gab im Hauſe nebenan das

Auswärtige Amt eine Mitteilung an die

Preſſe , daß die finniſche Regierung ſich bereit

erklärt habe , wie immer die am 15. Juni fällige

Schuldenrate zu zahlen ( ) . Bekanntlich iſt die

Tatſache , daß das große britiſche Empire ſchon

ſeit Fahren ſeine Kriegsſchulden an die Ver⸗

einigten Staaten nicht zahlt , hier das ſtändige

Geſpräch und das beſte Argument der Iſolatio⸗

niſten gegen eine Wiederholung der „ Dumm⸗

heit von 1914/18 “ . Trotzdem hatte man während
der Anweſenheit des Königspaares die Aus⸗

ſprache über Neutralitätsfragen und das damit

zuſammenhängende Kriegsſchuldenproblem im

Parlament zartfühlend ausgeſetzt . Nun kommt

ausgerechnet das Auswärtige Amt , von dem

man in erſter Linie „diplomatiſchen Takt “ er⸗

warten konnte , mit der Ankündigung , daß das

kleine , mit weltlichen Gütern wenig geſegnete

Finnland wieder prompt zahle , und verdirbt

dadurch den guten Eindruck , um den man ſich

hier ſo bemüht hatte .

Er klopfte dem König auf die Schulter

Zu dem aus Anlaß des Beſuches des engli⸗

ſchen Königspaares in der britiſchen Botſchaft

Angeklagte in nahezu allen Grenzländern des

Deutſchen Reiches aufgeführt hat . Im Som⸗

mer 1937 taucht er in Salzburg auf , wo er als

„ Augen⸗ und Ohrenzeuge “ für Greuelberichte

auftritt . Der Hauptpunkt der volksverräteri⸗

ſchen Lügen war die Erzählung über eine

„ Meuterei der Leibſtandarte “ ( ) , eine

Schauermär , die damals zahlreichen ausländi⸗

ſchen Hetzblättern Schlagzeilen lieferte .

In der Hauptverhandlung gab der Angeklagte

zu , daß er wußte , daß die unwahren Schilde⸗

rungen , die er lieferte , eine ſchwere Gefahr für
das Anſehen des deutſchen Volkes herbeifüh⸗
ren konnten . Die Schuld des Kampfes wurde

durch mehrere Zeugen voll erwieſen . Der Ge⸗

richtshof , der dem Strafantrag des Staats⸗

anwalts nicht voll entſprach , verurteilte ihn zu
fünf Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehr⸗
verluſt . Von der Unterſuchungshaft wurden

ſechs Monate auf die Strafe angerechnet . In
der wies der Vorſitzende
darauf hin , daß das Schickſal des Angeklagten
angeſichts der Verführung , der er erlegen iſt ,
gewiß bedauerlich ſei , daß es aber nicht um das

Schickſal des einzelnen , ſondern um das Schick⸗
ſal des ganzen deutſchen Volkes gehe .

in Waſhington veranſtalteten Gartenfeſt wer⸗

den dadurch , daß eine ganze Reihe der Kon⸗

greßmitglieder , die daran teilnahmen , ihre
Eindrücke und Erlebniſſe in Preſſe⸗Interviews
vermittelten , bezeichnende Einzelheiten bekannt .

Danach hat ſich das Gartenfeſt in einem recht

amerikaniſch⸗freien Rahmen und in einer eng⸗

liſcher Etikette wenig entſprechenden Freizügig⸗
keit abgewickelt . Um ihre individuelle Eigenart
und die Unabhängigkeit von höfiſchen Sitten zu

betonen , waren zahlreiche Amerikaner auf der

Gartenveranſtaltung willkürlich geklei⸗
det und ein Kongreßmitglied ſogar mit einem

Cowboyhut auf dem Kopf erſchienen . Wie

Blätter berichten , klopfte Vizepräſident Garner

dem engliſchen König bei der Begrüßung leut⸗

ſelig auf die Schulter . Beim Kongreßempfang

habe der Abgeordnete Patton aus Texas , dem

einzigen Land , das niemals gegen England

kämpfte , den engliſchen König mit den Wor⸗

ten begrüßt : „ Wie gehts Dir , Vetter Georg ? “
Die Königin habe er mit Baſe angeſprochen und

hierauf das folgende „ Kompliment “ gemacht :

„ Ei , ei , Du biſt viel hübſcher als Deine Bilder ,
Du biſt faſt ſo hübſch wie die hübſcheſte Texa⸗
nerin . “

niggerſong und Swing

Die amerikaniſchen Blätter finden es wun⸗

derbar , daß Vizepräſident Garner es fertigge⸗

bracht habe , König Georg auf die Schulter zu

klopfen . Man bezeichnet ihn ſogar als „ idealen
Amerikaner “ . Dazu wird auf dem offiziellen

Ausſtellungseſſen , das in der Reihe der Ver⸗

anſtaltungen in Neuyork enthalten iſt , wieder

einmal Niggerſong und Swingmuſik unter jü⸗

klärliche Weiſe plötzlich ſtarben ; in ſeinem neue⸗

ſten Flugblatt ſchreibt er ofſen : „ Wenn man

lieſt , daß in Neuyork offen Leute auf der

Straße rufen : „ Nieder mit den Juden ! “ und

von wiederholten judengegneriſchen Gewaltta⸗

ten , die die Tageszeitungen nicht bringen dür⸗

ſen , hört , dann erkennt man , daß Neuvork

langſam furchtlos „ pogrombewußt “ wird . Ich

wiederhole Hitlers Warnung aus der Reichs⸗

tagsrede vom 30. 1. 1939 : „ Wenn die interna⸗

tionalen Finanzjuden Erfolg damit yihen die

Völker wieder in einen Welikrieg zu treiben , ſo

wird das Ergebnis die Vernichtung der jüdi⸗

ſchen Raſſe in Europa ſein . “ Seid wachſam ,

Amerikaner , gegen die Berufspolitiker , die euch
in dieſen Krieg der Kriege treiben möchten . Das

ſind keine Staatsmäner , ſondern jüdiſche Draht⸗

zieher . Denkt an die Vergangenheit , denkt die

Dinge klar durch — und dann handelt ! ! “
Wird Rooſevelt wirklich wieder gewählt wer⸗

den ? Der Haß gegen das von ihm vertretene

verbrecheriſche Syſtem wächſt rieſengroß . Die

Sympathie aller ſauberen Menſchen in der

Welt begleitet den Freiheitskampf der anſtän⸗

digen , raſſebewußten Amerikaner gegen die Ju⸗

denherrſchaft .

lich nicht zuletzt an die an der engliſchen Po
tit längſt irregewordenen tleineren Sigate

adreſſiert iſt , auch darauf , daß Engtand ſel
großen Märkte in den Kolonien und dem

pire habe .

England will kein Konkurrent ſein

Im weiteren Verlauf der Ausſprache ergriff
dann noch Ueberſeehandelsminiſter Hudſon
das Wort . In ſeiner mehr für den Haus⸗
gebrauch beſtimmten Rede verſuchte er , daß
Haus damit zu tröſten , daß für ſeine nicht vil ·

lig erreichten Handelsziele in der Welt die
„ von Deutſchland angewandten Handelsmetho
den “ verantwortlich ſeien . Das Außenhandelz⸗
amt , ſo erklärte auch er bekümmert , habe über
ein Jahr daran gearbeitet , Mittel und Wege zu
finden , um den Handel auf eine rein wirtſchaſt
liche Baſis zurückzuführen und von allen politi⸗

„ Besser “ rauchen heiſtt :

bessere Cigoretten

mit Verstand genieſßenl

ArTIKAtt 5 ,

ſchen Dingen zu befreien ( ) . Es ſei nicht die
Schuld des Ueberſeehandelsamtes , daß dies ⸗
bezügliche Verhandlungen zuſammengebrochen
ſeien . Ueber den nahen Oſten äußerte ſich
Hudſon in demſelben Sinne wie Stanley , inh
dem er von einem natürlichen deutſchen Martl
ſprach , wo England „ nur einen vernünftigen
Anteil “ behaupten wolle . Er halte es aber füt
ſehr zweckmäßig , daß private Geſchäftsleute und
Techniker Werbereiſen nach dieſen Gebieten

unternähmen , und führte Beiſpiele an , aug
denen hervorgehen ſollte , daß engliſche G

ſchäftsreiſende zufriedenſtellende Auftrüge
Gebieten hereingeholt haben , in denen Deſ

land bisher eine Monopolſtellung eingeno
men habe .

fesin müſſen
Löſung find

für den W
ein ſchöner

geh ' ? ! “
che haben ſ
heſchauliche

diſcher Stabführung als „typiſch amerikaniſch
Muſik “ und , wie es in dem Programm weitek
heißt , weil die „ USA - ⸗Neger größten Anteil an
der heutigen amerikaniſchen Muſik “ hätten , ge'
boten werden . 3

Ein Jünftel blieb oſtentativ ſern
22 Senatoren und 79 Abgeordnete , das f

nahezu ein Fünftel der Mitglieder des Bun
deskongreſſes , blieben , wie bereits angekündigt ,
dem Empfang durch das britiſche Königspaar
im Waſhingtoner Kapitol größtenteils oſtenit
tiv fern . Die Mehrzahl der Abweſenden gab

zi

verſtehen , daß ſie den Empfang abſichtlich boh⸗
kottierten . U. a. erklärte der Abgeordnete Barth

er nehme nicht teil , weil der Königsbeſuch zu
offenſichtlich einen Teil der britiſchen Agitatioh
dafür bilde , die Vereinigten Staaten von Rord⸗
amerika auf der Seite Englands in einen

Krieg hineinzuziehen . 4

Ueber 600 Menſchen klappten zuſammen
Der Polizeibericht teilt mit , daß anläßli

des engliſchen Königsbeſuches über 600 Meh
ſchen , die auf das Königspaar in einer zahl
reichen Menge gewartet hatten , zuſammem
geklappt ſind . Ein Mann iſt unterdeſſen geſtot
ben , während 117 andere noch im Krankenhau
liegen . Der Reſt befindet ſich in häusliche
Pflege . Von dieſen müſſen jedoch über

ärztlich behandelt werden . Zahlreiche Unfülf
wegen des zu geringen „ Stehvermögens “ gaß
es auch im Garten des Weißen Hauſes ,wo
Pfadfinderinnen auf das Königspaar warteten
Nicht weniger als 200 wurden von Unwohl
ſein befallen und mußten den Platz verlaſſeh
oder beiſeite getragen werden . Uebrigens brat
auch in zwei Kampfwagen mitten auf

de

Paradeſtraße Feuer aus .

Die große Fabrik der Conſolidated⸗FFilh
Induſtrie wurde durch einen Streik ſtillgeleg
infolgedeſſen können die Filmſtreifen von dehh
Königsbeſuch , die ſich in Arbeit befinden , nich
entwickelt werden . Der Gewerkſchaftsſekreit ,
der Jude Davidſon , benützte den Augenblick de
Königsbeſuchs , um von der Firma , von de
natürlich ſämtliche Neuyorker Kinos d
ſchnellſte Lieferung der Wochenſchau erwarleh
aus rein klaſſenkämpferiſchen Gründen für h
ſeit jeher fürſtlich bezahlten Angefeilen
ſinnige Bedingungen zu erpreſſen .
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Balkon - Perſpektiven der Großſtadt
Oasen in der Häuserivüste / Erholungsstunden , die man dem Alltag abringt

An ' s Strandbad gehen und ſich von der
Bonne braten laſſen , kann jeder — ſofern er
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was den Blumen recht ist , das ist dem
Herrn des Hauses billig .
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Wirklichkeit bis zum Ueberfluß davon be⸗
Aber es gibt ja ſchließlich eine ganzee von Berufen , in denen der ewige

tmangel tatſächlich chroniſch geworden
Da iſt dann wegen des Erholungsſtünd⸗

chens , das man ſich täglich doch wenigſtens
umal vergönnen ſollte , guter Rat teuer . Feim⸗
hren , ſich entſprechend umziehen — ins Freie

himausfahren und ſchließlich auch wieder
ch ott, was haben die Leute für ein ſchlankes
. Leben , die ſich das erlauben können ! Und wir

in müſſen ſchon Nüſſe knacken , wenn wir

fſr finden wollen , woher man nur die
ür den

ein ſchöner Garten , wenn andre drin ſpa⸗
geh ' ? ! “ möchte man da reſignieren .

che haben ſogar ſchöne Gärten , die ſie ſich
beſchauliche Sommerſtunden angeſchafft

niformen
flir alle Truppenteile . Reichhaltig . Tuchlager

Josef EBTIE . 25
eine Treppe

0 dezurechtgebaut hatten . Und jetzt , wo der
herrliche Juni⸗Anfang ſeine ſo gut gemein⸗

Sonnenſtrahlen auf uns erniederſendet ,
zt uns der Alltag nicht einmal die Zeit dazu ,
e auszukoſten .

＋.

n
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*
Manche behaupten zwar , mit der Sonne ſei
gleich ein wenig zu dick gekommen . Aber
sſind gewiß doch nur die ewig Unzufriede⸗
n, denen niemand etwas recht machen kann .

Fragen Sie nur mal unſere jüngere Genera⸗
lon, ob ſie mit der ſommerlichen Lichtfüllenicht

ganz und gar einverſtanden iſt ! Wie neu⸗
geboren

—3 man ſich unter den koſenden Son⸗
uſtrahlen , die einen liebevoll umfangen und

Gefallen tun , auch noch die Haut zu

. wir das Stichwort nicht nur für
die Fungen , ſondern auch für die Reiferen :

braun werden ! Was tut man nicht alles
der ſchönen bronzenen Renommierfarbe we⸗
gn die einem den Anſtrich einer ausgiebigen4 oder gar Hochgebirgs⸗Ferienreiſe verleiht .

4

.
7514

4
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ten zuſanmg 3 Anlaß des Gaſtſpiels im Nationaltheater
t, daß anläßlich hatten der Kreisleiter und der Oberbürgermei⸗

über 600 Men unſere Siebenbürger Gäſte vom Deutſchen
r in einer zahl ldestheater in Hermannſtadt ( Rumänien ) zu
ten , zuſamm m kameradſchaftlichen Begrüßungsabend inEn

ie Roſengarten⸗Gaſtſtätten eingeladen .

Weg nehmen ſoll . „ Was nützet

Wie billig läßt ſich dieſes Erſatzmittel erſtehen ,
das einem zu einem bißchen Landluft⸗Auflage
verhilft ! Das einzige , was es koſtet , iſt —
Zeit . Und die Zeit iſt es vor allem , die fehlt ,
um ſich den Wonnen ſommerlicher Ausſpan⸗
nung genießeriſch hinzugeben . Und ſei es oft
auch nur für eine Stunde des Tages .

5

Manchmal iſt es gar nur ein halbes Stünd⸗
chen , das man dem Alltag abreißen kann —
ein halbes Stündchen während der Mittags⸗
pauſe . Man ſtürzt nach Hauſe , um ſo raſch wie
möglich die äußere Hülle vom Körper herunter⸗
zukriegen , die einem den Schweiß aus ſämt⸗
lichen Knopflöchern treibt . Da verzichtet man
denn gerne auf ein ausgedehntes Mittageſſen .
Das kann man bei der Hitze im Raum und der

erhöhten Körpertemperatur ſowieſo leicht ein
bißchen abkürzen , denn der Appetit hat ja auch
etwas nachgelaſſen . Und iſt es vorüber mit dem
Eſſen , dann bricht die ſchönſte Stunde des
Tages an : Sieſta ! So nennt ſie der Süd⸗

zu
machen pflegt und ſich dabei durch nichts und
länder , der davon ausgiebig Gebrauch

von niemand ſtören läßt . Sieſta , danach ſehnen
auch wir uns im haſtigen Getriebe der Tages⸗
mühe . Nur beſteht zwiſchen der ſüdländiſchen
und unſerer Auffaſſung dieſes Begriffes der
Unterſchied , daß jene ſich dazu in den Schatten
zurückziehen , wir dagegen meiſt nach einem
ſonnigen Plätzchen ſtreben . Wie geruhſam iſt ' s
dort um die Mittagsſtunde oder gar nach des
Tages Arbeit , wenn der Feierabend es ge⸗
ſtattet , all die Alltagsgedanken beiſeite zu ſchie⸗
ben und ſich dem dolce far niente zu ergeben !

Mit richtiger Freiluft . Wohnkultur
Nein , nein — im Zimmer iſt es noch zu

ſchwül , um ſich ' s ſo richtig behaglich zu machen .
Selbſt im trauten Ruhewinkel iſt ' s zu warm .
Am Fenſter geht ' s ſchon eher ; jedoch auch das
befriedigt nicht recht . Hinaus zu pilgern ins
Grüne , dazu aber langt die Zeit nicht .

Wie haben ' s da doch die Leute ſo gut , die
einen Balkon bei ihrer Wohnung haben , eine
Loggia , eine Veranda oder wie die verſchiede⸗
nen Erker⸗Arten alle heißen mögen ! Zum nei⸗
diſch werden ſchön iſt das , ſo einen Balkon zu
haben , auf dem man ſich ein bißchen Sommer
in ſeine Wohnung tragen kann ! Oaſen ſind
ſie — Oaſen in der Häuſerwüſte der Großſtadt
— dieſe häuslichen Freiſtätten , die da zu köſt⸗
lichen Ruheſtunden einladen . Das ganze Fami⸗

Blumen haben immer Durst , sie müssen mor —
gends und abends gegossen werden .

lienleben verlagert ſich da oft aus den geſchloſſe⸗
nen Wohnräumen hinaus auf jenes Plätzchen
unter dem blauen Firmament , das man nie
mehr miſſen möchte . Und ganz im Geheimen
ſchwört der liebe Nachbar vor ſich hin , nur eine
Wohnung mit Balkon zu mieten , wenn er ein⸗
mal wieder umziehen ſollte .

Was iſt ſo ein balkonartiger Wohnungsvor⸗
ſprung doch für ein Vorſprung ! — wenigſtens
denen gegenüber , die ſich nur ans Fenſter ſetzen

Empfangsabend zu Ehren des Deutſchen Tandestheaters in Rumänien

Der Leiter der Bühne , Direktor Ongyerth ,
ſagte ſeinen und des ganzen Enſembles aller⸗
herzlichſten Dank für die Liebe , mit der ſie hier
ſeitens des Beſucherkreiſes und der Vertreter
der Behörden empfangen und aufgenommen

können. Und den meiſt doch etwas weiten und
bei der hochſommerlichen Hitze nicht ganz mühe⸗
3 Weg hinaus ins Grüne erſpart er einem
auch !

*

Eine richtige Freiluft⸗Wohnkultur
hat ſich allmählich inmitten des Großſtadt⸗Häu⸗
ſermeeres entwickelt . In allen Arten , Formen
und Ausſtattungen trifft man ſie in unſerm
Straßenbild an . Vater baſtelt in ſeinen Feier⸗
abendſtunden an der Ausſchmückung herum ,
zimmert ſich Blumenkäſten , die er im Frühjahr
mit neuem Samen beſät , aufdaß im Sommer
die Wicken , Erika und Vergißmeinnicht , die
Stiefmütterchen , Glyzinen , Goldlack und Bego⸗
nien oder was ſonſt noch alles einen einzigen
Blumenkranz um das Balkongeländer winden .
Da wird eine Markiſe zurechtmontiert , damit
man nicht immer nur in der grellen Sonne zu
ſitzen braucht . Und vor allem wird der Balkon
ringsum zugehängt und gegen Blicke
von außen abgedichtet . Das wahre Glück iſt ſo
ein Balkon erſt , wenn man nicht von drüben

Wie ſchön ſich doch die Blumenpracht
da rings um das Balkongeländer ausnimmt !
Neulich iſt Tante Anna mächtig überraſcht ge⸗
weſen , wie weit die leuchtend roten Begonien
ſchon gediehen ſind und der Ziklam . Bei ihr
würden ſie garnicht ſo recht wachſen . Blumen
wollen halt ihre Pflege, wollen mit liebevoller
Hand umſorgt ſein , wenn ſie uns Freude ſpen⸗
den ſollen . Vater aber kümmert ſich täglich
um ſeine Blütenkinder , und wenn er wirklich
mal nicht dazu kommt , dann iſt Mutter da und
ſieht nach dem rechten .

Wer einen recht ſonnigen Balkon beſitzt , auf
dem er genügend Platz hat , läßt es nicht allein
bei der herrlichen Blumenpracht bewenden . Da
müſſen dann wenigſtens einige größere Zier⸗
pflanzen her ! Was macht ſich doch ſo ein
Oleanderbäumchen , wie Müllers drüben es
auf dem Balkon ſtehen haben , ſo ſchön ! Oder
gar ein Nutzbäumchen , beiſpielsweiſe ein Fei⸗
genbaum , der einem gleich noch ein paar
Früchte beſchert ! Dann muß es aber ſchon ein
Balkon ſein , dem die Sonne liebevoll zugetan
iſt , denn dieſe Pflanzen wollen Sonne ha⸗
ben — wie wir Menſchen auch . Und verdur⸗
ſten darf man ſie auch nicht laſſen !

Wem das Glück in dieſem Winkel ganz be⸗
ſonders hold iſt , der hat nicht einmal ein Ge⸗
genüber vor ſich . Frei vermag ſein Blick auf den
Platz vorm Haus , auf den Garten im Hof oder
nach dem Park hinüberzuſchweifen .
löſtlich Fleckchen iſt ſolch ein Balkon durch
deſſen wilde Rebenranken das Auge nach dem
Grünen ſchaut und ſich ergötzt ! Welche Glück⸗
ſelialeit geht aus von dieſem trauten Winkel
im Freien . in dem man draußen in der freien
Luft iſt und doch zualeich inmitten häuslicher
Zurückgezogenbeit .
Bier oder der Wein , wie fein der Morgenkaffee
im Freien ! Ja , ſelbſt zu Abend eſſen läßt ſich ' s
hier bequeen . Vor allem , wenn man ſich eine
Lichtleitung hat legen laſſen . .

Welch

Wie gut ſchmeckt da das

Hans oder Gretel aber ſind von ihren Ruhe⸗
ſtunden auf dem Liegeſtuhl begeiſtert .

Da kommt er sich vor wie im Paradies .

oder nebenan herüberſchauen und jede Bewe⸗
gung beobachten kann . Denn das Plätzchen ſoll
ja ein Stück Wohnung ſein , in der man
ſich zuhauſe fühlt und abgeſchloſſen gegen die
Umwelt . Ob man ſich nun in der bewußten
halben Stunde dem bräunenden Sonnenbad
hingibt , bei dem man ja ſchließlich nicht in
Kleidern zu liegen pflegt , oder ob man in be⸗
haglicher Beſchaulichkeit ſeine Zeitung oder ein
Buch zu leſen liebt : es iſt nicht unbedingt nöti
— denkt der Balkonbeſitzer mit Recht , — da
man auf dem Präſentierbrett ſitzt .

So sieht das Glück im Winkel aus
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Hier hat man in jedem Fall eine schöne
Aussicht . Zeichnungen ( 5) Edgar John

ſie die Haut , wie labend wirkt das Grün auf
die abgehetzten Nerven ! Und friſch geſtärkt ſteht
ſich ' s nach ſolchem Ruhen auf . Das Luft⸗
bad hat dem Körper neue Kraft gegeben für
den nächſten Tag . Und darauf freut man ſich
ſchon heute wieder .

Oaſen in der Häuſerwüſte der Großſtadt ! In⸗
ſeln der Entſpannung im lauten Getriebe des
Alltags ! Um wieviel wird der Werktag durch
ſie ſchöner ! Um wieviel zufriedene Stunden
machen ſie uns reicher ! hgn .

Drei aktuelle Filmdokumenke
wurden . Bedauerlicherweiſe müßte das Unter⸗
nehmen jedoch ſchon in der Frühe des Sams⸗
taas wieder weiterreiſen , ſo daß die Stunden
des Beiſammenſeins leider nur kurz ſein kön⸗

nterdeſſen geſtor
im Krankenhauz

ch in häuslichen
jedoch über 9

zeigt die Gaufilmſtelle von Dienstag bis
Donnerstag

Wie bereits mitgeteilt wurde , lüuft vom 13.

Mutter Natur iſt zu ihnen ins Haus gekommen ,
um den Kindern der Großſtadt ein wenig von
ihrer lichten Wärme und ihren kraftſpendenden
Strahlen zu ſchenken . Und wie wohl umkoſen

So fand man ſich denn nach der ſo erfolg⸗
keichen Aufführung gemeinſam mit Vertretern

Partei und der Stadtverwaltung zu einigen

ahlreiche Unfü
hvermögens “ ga
ßen Hauſes ,
gspaar warteten
' n von Unwohl⸗
Platz verlaſf

Uebrigens brag

nſolidated⸗Fil
Streik ſtillgelegtz
ſtreifen von den
it befinden , nic

erkſchaftsſekretit,
n Augenblick dei

0 Stunden herzlichſter Volksverbundenheit zuſam⸗
nen . Unſere auslandsdeutſchen Pioniere aus
mwe dem Oſten , die als Mittler bodenſtändiger Kul⸗

tur gekommen waren , wurden von Stadtrat
ui befmann als Vertreter des Oberbürgermei⸗

s herzlich begrüßt . Der Redner ging in ſei⸗

Zivillingsmenschen .
sind lustig —sanguinisch , geistvoll .
Sie gewinnen dem Leben die besten
Seiten ab und gönnen sich deshalb
öfter mal eine Köstliche Flasche

Schiult brünlac⸗
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nen . Um ſo herzlicher aber lud er zu einem Be⸗
ſuch ins Siebenbürger Land ein , wo den Mann⸗
heimer Gaſtgebern jederzeit Tür und Tor und
nicht zuletzt die deutſchen Herzen der Sieben⸗
bürger Schwaben offenſtünden .

Im weiteren Verlauf des Abends richtete
auch Kreisleiter Schnei der packende Worte
des Bewußtſeins völkiſcher Zuſammengehörig⸗
keit an die Gäſte , die draußen , in weiter Ferne
vom Mutterland , für unſer Volkstum und für
unſere deutſche Kultur auf Vorpoſten ſtehen und
nun gekommen ſind , um den Volksgenoſſen im
Reich durch die Sprache der Kunſt und die per⸗
ſönliche Fühlungnahme den Beweis zu erbrin⸗
gen , daß ſie würdige Vertreter des Deutſchtums
im haxten Daſein völkiſcher Selbſtbehauptung
ſind . Damit aber ſtärken ſie zugleich auch unſere

bis 15. Juni , nachmittags und abends , im
„Gloria⸗Palaſt “ der Film „ Deutſches Land
in Afrika “ , der unter dem Protektorat der
Partei — Kolonialpolitiſches Amt — gedreht
wurde . Kein Volksgenoſſe ſollte verſäumen , den
Film , der erſtmals ausführlich über die Ar⸗
beit unſerer deutſchen Volksgenoſſen in den Ko⸗
lonien berichtet , zu ſehen . Als zweiter Film
wird „ Schichſalswende “ gezeigt , ein Film⸗
bericht vom Kampf und der Befreiung unſerer
ſudetendeutſchen Brüder , Und dann wird noch
der Film „ Deutſche Freiwillige in
Spanien “ gezeigt , das erſte Filmdokument
vom Kampf der Legion Condor .

Ein Doppelfeſt . Penſionär Jakob Kaiſer
und Maria , geb . Wüſt , U 4, 28, feiern heute,
Samstag , ihre goldene Hochzeit . Jakob Kaiſernſprache von dem Band gleichen Blutes

olkstums aus , das unſere Gäſte wie uns
s engſte verbindet , und vermittelte ihnen an⸗
ſeßend einen knappen Ueberblick über die

e wie auch wirtſchaftliche Bedeutung

r Stadt , die kennenzulernen ihnen infolge
mzen Zeit nicht möglich war .

Firma , von de
ker Kinos d16
nſchau erwarten
Gründen für d

Zuverſicht in die Kraft des Deutſchtums , auf
welchen Poſten es auch geſtellt ſein möge .

Gelöbnisgleich dankten die Gäſte abſchließend
mit dem gemeinſamen Geſang der Siebenbür⸗
giſchen Hymne : „ Siebenbürgen — Land des
Segens . . . “ hgn .

war über 40 Jahre in ſtädtiſchen Dienſten und
ſeine Frau fand 30 Jahre Beſchäftigung in den
Städtiſchen Krankenanſtalten in Mannheim .
Beide wurden wegen treuer Dienſte belohnt .
Dieſes Feſt erhält eine beſondere Note dadurch ,
daß ein Enkelkind der Jubilarin ſich am alei⸗
chen Tage vermählt . Wir aratulieren .

Man beachte den zarten Schwung der Linien —
an der Architektur unter dem Balkon .
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Die Männer der Partei als Erntehelfer
Spitzenbedarf landwirkſchaftlicher Arbeitskräfte wird ſichergeſtellt / Es gibt keine unüberwindliche Schwierigkeit

In nicht allzulanger Zeit wird der deutſche
Bauer wieder vor die Tatſache geſtellt , ſich die

Arbeitskräfte zu beſchaffen , die im Sommer

und Herbſt zur Einbringung der Ernte not⸗

wendig ſind . Als wir noch Arbeitsloſe hatten ,

war die Beſchaffung ſolcher Helfer eine Klei⸗

nigkeit , aber ſeit in Deutſchland jeder arbeits⸗

fähige Volksgenoſſe ſeinen Arbeitsplatz hat , iſt

es nicht mehr ſo einfach , die Kräfte auf das

Land zu bringen , die dort jeweils kurzfriſtig

benötigt werden .

Die ungeheure Wichtigkeit einer raſchen und

vollſtändigen Einbringung der Ernte macht es

notwendig , jetzt ſchon die erforderlichen Vorbe⸗

reitungen hierfür zu treffen und die Kräfte be⸗
reit zu ſtellen , die in der Landwirtſchaft für

den Spitzenbebarf zur Erntezeit notwendig
ſind . Unter dem Vorſitz von Oberregierungs⸗
rat Nickles fand im Arbeitsamt eine Be⸗

ſprechung mit den Kreisleitern des vom

Wenn Sie im Sommer

ohne Sakko tzehen .

empfehlen wir einen ,

flotten , handgefloch··
tenen Gürtel aus Gum -

anĩ oder Leder und

dauxu eĩnen lustigem

Schleifenbinder, dann.

aind Sie auch im Som -

mer zut angeꝛotenl
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Mannheimer Arbeitsamt betreuten Gebietes ,
den Bürgermeiſtern der größeren Gemeinden ,
den Vertretern des » Reichsnährſtandes , der

Schulbehörden uſw . ſtatt , bei der die Maß⸗
nahmen feſtgelegt wurden , die zur Sicherung

des Spitzenbedarfs lanbwirkſchaftlicher Ar⸗
beitskräfte ergriffen werden müſſen .

KReine unüberwindlichen Schwierigkeiten
Wie auf allen anderen Gebieten , ſo gibt es

auch hinſichtlich der Bereitſtellung landwirt⸗

ſchaftlicher Arbeitskräfte keine unüberwind⸗

lichen Schwierigkeiten . Es kommt nur darauf

an , daß die Sache richtig angepackt wird , und

daß man auch die allerletzte Möglichkeit aus⸗

ſchöpft . Der Bedarf an Jahresgeſindekräften
iſt vollſtändig gedeckt , wie auch das Problem

der Saiſonarbeiter durch Hereinnehmen aus⸗

ländiſcher den Einſatz
des Reichsarbeitsdienſtes und durch andere

Maßnahmen gelöſt werden konnte .
An ſich könnte man auf dem Wege der Ver⸗

pflichtung — wozu geſetzliche Handhaben be⸗

ftehen — alle diejenigen Arbeitskräfte in der
Landwirtſchaft einſetzen , die landwirtſchaftlich
etwas vorgebildet ſind . Man will aber dieſen
Zwangsweg nur im äußerſten Falle beſchrei⸗
ten , da es möglich iſt , auf anderem Wege die

erforderlichen Erntehelfer zu erhalten . Es

dreht ſich nämlich vor allem darum , den Spit⸗

zenbedarf zu decken , wenn die Hackfrucht⸗
arbeiten herankommen , wenn die Heuernte ein⸗

ſetzt , das Getreide und die Kartoffeln einge⸗
bracht werden müſſen . Der zahlenmäßige Ein⸗

ſatz der Arbeitskräfte für den Spi enbedarf

hängt natürlich vom Wetter ab und kann vor⸗

her nicht feſtgelegt werden .
Da man auch die Maßnahmen nicht einheit⸗

jedes Dorf zurlich durchführen kann , wir

Lel- Wasser. , Müller
Hafenstrane 11 - Rut 216 2 u. 216 12
Altestes Speziulgeschäft an Platze

Selbſthilfe ſchreiten und zunächſt die

Kräfte mobiliſieren , die für den Spitzenbedarf
noch in Frage kommen . Es iſt auch noch zu
prüfen , wem von den ſogenannten „ Land⸗

flüchtigen “ es zugemutet werden kann , für
einige ſeinen Arbeitsplatz in der Stadt

aufzugeben und in die Landwirtſchaft zurück⸗
geführt zu werden . Viele Frauen , für die
es früher eine Selbſtverſtändlichkeit war , wäh⸗
rend der Ernte beim Bauer zu arbeiten , wer⸗
den ebenfalls für die Arbeiten

Schließlich gibt es auf dem Lande noch ſehr
viele Volksgenoſſen , die vom WHW und von
der NSV unterſtützt werden , und die noch 10wiriſchhfß ſind , daß ſie recht gut in der Land⸗

wirtſchaft helfen können .

Die partei greift ein

Für den hauptſächlichen Spitzenbedarf müſ⸗

ſen aber noch mehr Kräfte eingeſetzt werden .

Hier wird die Partei mit ihren Gliederungen
eingreiſen . Schon jetzt trifft man die erforder⸗
lchen Vorarbeiten , ſo daß bei Anforderung der
Arbeitskräfte dieſe innerhalb weniger Stunden
dem Bauern zur Verfügung ſtehen . Für dieſe

Erntehilfe kommen alſo die Politiſchen Leiter ,
die Männer der SA uſw . in Frage , dann aber

auch die Frauen von Politiſchen Leitern . Es

bedarf wohl keiner beſonderen Erwähnung ,daß
hier niemand abſeits ſteht und daß alle freudig
und freiwillig die ſchriftliche Verpflichtung ein⸗

gehen , dem Ruf zu Erntearbeit zu folgen .

Meiſt wird es ſich um den Einſatz für

einige Tage handeln , für die natürlich die
Männer von ihrer Berufsarbeit entbunden wer⸗

den müſſen . Auch hier werden in den nächſten

Tagen die erforderlichen Abmachungen mit den

Betriebsführern getroffen , da ja bei Bedarf die

Leute innerhalb weniger Stunden zur Verfü⸗

gung ſtehen müſſen . Eine Ausnahme machen
auch nicht die Beamten , denn es kann der In⸗

duſtrie nicht allein zugemutet werden , aus ihren
Reihen die Erntehelfer zu ſtellen . An der Zu⸗
ſtiinmung der zuſtändigen Dienſtſtellen iſt nicht

zu zweifeln .

Geprüft wird gegenwärtig auch die Frage ,
wie weit die älteren Schulkinder zur
Erntehilfe herangezogen werden können . In
erſter Linie dürften die Schüler der Höheren
Schulen in Frage kommen , denen hier zugleich
die beſte Gelegenheit geboten wird , ſich mit den

Fragen der Landwirtſchaft zu befaſſen . Es iſt
ſogar mit der Möglichkeit zu rechnen , daß die
Mitarbeit der Schüler in der Landwirtſchaft
als zuſätzlicher Schuldienſt aufgezogen wird .

Die frühzeitige Inangriffnahme dieſer wich⸗

tigſten Probleme zeigt , wie ſehr man den für
das deutſche Volk lebensnotwendigen Dingen
allergrößte Aufmerkſamkeit ſchenkt und daß alles

getan wird , um die Vorausſetzungen für die

Sicherſtellung der Ernährung zu geben . Die
Stadt wird dem Land helfen — ganz ſo , wie

es im nationalſozialiſtiſchen Staat eine Selbſt⸗
verſtändlichkeit iſt .

j
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Kleine Mannheimer Stadtchronik
Aus der Kunſthalle . Während der Sommer⸗

monate werden im Anbau der Kunſthalle Ge⸗

mälde , Aquarelle und Handzeichnungen badi⸗

ſcher Künſtler der Gegenwart aus dem Be⸗

ſitze der Kunſthalle gezeigt . In zwei Räumen
des Erdgeſchoſſes ſind vom gleichen Tage ab
neuerworbene Meiſterwerke des deutſchen
Kunſthandwerks zu ſehen , darunter zahl⸗
reiche Erwerbungen aus der zweiten Architek⸗
tur⸗ und Kunſthandwerks⸗Ausſtellung im Hauſe
der Deutſchen Kunſt zu München .

„ Kind angefahren . Am Freitagnachmittag lief
ein ſechs Fahre altes Mädchen auf der Dal⸗

bergſtraße gegen einen Lieferkraftwagen . Das
Kind wurde von der Stoßſtange des Kraft⸗

wagens erfaßt und zu Boden geſchleudert , wo⸗

durch es einen rechten Oberſchenkelbruch und

Hautabſchürfungen am Körper erlitt ; es wurde
mittels Kraftwagen nach dem ſtädtiſchen Kran⸗

kenhaus gebracht .

Vorſicht auf der Straße ! Gegen 18 Uhr ge⸗
riet beim Ueberqueren der Augartenſtraße ein

62 Jahre alter Mann in die Fahrbahn eines

Kraftradfahrers . Der Mann wurde angefahren ,
zu Boden geworfen und zog ſich hierbei eine

Gehirnerſchütterung und hlatzwunden am

Kopfe zu . Auch dieſer Verletzte fand Aufnahme
im ſtädtiſchen Krankenhaus . Ueber die Schuld⸗

frage ſind die Erhebungen noch im Gange .

Weitere Verkehrsunfälle . Bei vier weiteren
Verkehrsunfällen , die ſich am Freitag ereigne⸗

ten , wurden vier Perſonen verletzt , fünf Kraft⸗
fahrzeuge und ein Fahrrad beſchädigt .

Verkehrsüberwachung . Wegen verſchiedener
Uebertretungen der Straßenverkehrsverordnung

Neue Filme in Mannheim

„ Kotja , dle ungekrönte Kaiserin . “

Alhambra : Maurice Tourneur iſt ein

Name , den man ſich im franzöſiſchen Film mer⸗
ken ſollte . Mit ſchlichtem Künſtlertum und

menſchlicher Herzenswärme verfilmte er dieſen
Roman der Prinzeſſin Marthe Bibesco , der ſich
mit einer Dichtung aus dem Leben des Zaren

Alexander II . befaßt . Als Dichtung erhebt ſie

keinerlei Anſpruch auf hiſtoriſche Treue . Das

ideologiſche Wollen in ihm aber iſt in einer ſee⸗

liſch fein erſonnenen Handlung zu ſchöner und

einer Form geſtaltet .

Da iſt die kleine Fürſtin Katja Dolgoruki , die

durch ihre kindhafte Anmuf und Reinheit , —
paart mit ihrem unbekümmert⸗aufrichtigen We⸗

ſen den Zaren Alexander beeindruckt . Die Liebe

führt beider Herzen zuſammen und läßt ſie die

Widerſtände der Diplomatie überwinden . Alerx⸗
ander iſt ſchließlich bereit , die Fürſtin nach
dem erfolgten Tod der Kaiſerin als ſeine Gat⸗
un krönen zu laſſen . Am Krönungstag wird er

dem Volk die Verfaſſung geben , am Vorabend

aber wird er ermordet .

Der regielich ſauber und ſtraff geformte Stoff

iſt in ſeiner darſtelleriſchen Ausdeutung ganz

auf die beiden Hauptrollen zugeſchnitten . Da⸗
nielle Darrieux , die hervorragende franzö⸗

ſiſche Filmkünſtlerin , hat in dieſem Film man⸗

nigfache Gelegenheit , ihre hohe mimiſche Reife

auf der ganzen Skala zwiſchen Kind und reifer

Frau auszuſpielen , die über all die Fährniſſe
dieſer Liebe hinaus ihre Seele rein erhält . John
Lo ' der vermag der Geſtalt des Zaren die der

Autorin vorſchwebende Sympathie und edle

Menſchlichkeit zu geben . Auch die andern Rol⸗
len ſind durchweg ausgezeichnet beſetzt , was die

künſtleriſche Linie dieſes geſchmackvoll fotogra⸗

fierten Filmes nicht unerheblich ſtützt .
de Vals ſparſame Muſik erfreut .

Im Beiprograram ſpricht der Kulturfilm
„Geſchwindigkeit und Sicherheit “ ſtark an . Aus

der Wochenſchau bleiben namentlich die aktuel⸗

Auch

len Szenen von der Reichstheaterwoche in

Wien , dem Feſt der ſpaniſchen Falange⸗Frauen ,
die Bildeindrücke von den beiden U⸗Bootkata⸗
ſtrophen und dem Staatsbeſuch des jugoſlawi⸗
ſchen Prinzregentenpaares haften .

Hanns German Neu .

„ Dle kluge Schwlegermuter . “

Universum : Für den Inhalt bzw . das Textbuch

dieſes Streifens zeichnen gleich vier Autoren

verantwortlich . Dieſer Aufwand iſt — gemeſſen
an dem Reſultat — etwas groß , zumal Ver⸗

wechſlungsſzenen und Situgtionskomit nicht ge⸗
rade zu den originellen Einfällen zu zählen
ſind . Die Beteiligten geben jedoch ihr Beſtes
ſo daß der Streifen immerhin eine noch erträg⸗
liche Angelegenheit bleibt . Ida Wü ſt als die

kluge Schwiegermutter hat wieder einmal Ge⸗

legenheit , ſich von allen Seiten als die alles⸗
verſtehende , lebenskluge , menſchen⸗ und män⸗

nerkundige Frau zu zeigen . Kein Wunder des⸗
halb , daß dieſe Schwiegermutter ihren Schwie⸗
gerſohn ſelbſt ausſucht und dabei nicht einmal
zu irgendwelchen ausgeſallenen Mitteln greift .

Wenn zuletzt die Tochter — von Charlott Da u⸗

dert dargeſtellt — doch den Mann belommt ,

den ſie nicht bekommen ſollte , dann liegt darin
die — auch nicht neue — Pointe des Spiels .

Daß ſich in dieſem Falle auch wieder die „ Klug⸗
heit “ der Schwiegermutter offenbart , iſt faſt
ſelbſtverſtändlich . In weiteren Rollen begegnen
wir u. a. Chriſtian Gollong , der das Mu⸗

ſterexemplar eines ausgemachten Trottels als

Liebhaber abgibt , Georg Alexander , als
Parfümfabrikant und Ernſt Waldau als trei ,
bende Kraft in allen Verwechſlungsſzenen . Die
Regie Hans Deppes holr aus dem Manu⸗

fkript heraus , was herauszuholen iſt .

Im Beiprogramm läuft ein auch geſchichtlich
intereſſanter Kulturfilm über den „ Garten
Frankreichs “ , der herrliche Aufnahmen von den

Schlöſſern und Burgen an der Loire zeigt . —

Reichhaltig iſt die neue Wochenſchau , die u. a.

eine umfangreiche Reportage über den jugofla⸗

wiſchen Staatsbeſuch enthält . Kulturfilm und

Wochenſchau ſind die wertvollen Beigaben zum

Hauptfilm . Wilhelm Ratz el .

wurden 43 Perſonen gebührenpflichtig ver⸗

warnt , und an acht Kraftfahrzeughalter wur⸗

den rote Vorfahrtsſcheine ausgehändigt , weil

ihre Fahrzeuge techniſche Mängel aufwieſen .
Außerdem wurden mehreren jugendlichen Rad⸗

atten “ die ihre Fahrräder nicht in Ordnung

atten , die Ventile entfernt . Sieben Perſonen ,
die ſich verkehrswidrig verhielten , wurden zum
Verkehrsunterricht einbeſtellt .

Wegen groben Unfugs mußten drei Per⸗

ſonen zur Anzeige gebracht werden .

Ausflug der Sängerklauſe . Auch in dieſem

Jahre hat die Sängerklauſe ihren tradi⸗

tionellen Familienausflug unternommen . Früh⸗

morgens traten rund 60 Perſonen mit der

Bahn die Fahrt nach Aglaſterhauſen an und

wanderten von da nach Unterſchwarzach . Nach⸗

mittags wurden verſchiedene Spiele , darunter

auch ein Fußballſpiel , ausgetragen , die ausge⸗

laſſene Heiterkeit hervorriefen . Der Abend ver⸗

einte dann die Sängerkameraden bei Geſana ,

Muſit und Tanz . Der zweite Tag war Wande⸗

rueigen in die ſchöne Umgebung gewidmet .

Wie wird das Wetter ?
Bericht der Reichswetterdienſtſtelle Frankfurt / M

Ausſichten für Sonntag : Zeitweiſe Bewöl⸗

kungszunahme , doch noch vielfach heiter und

aſt vereinzeltes Auftreten teilweiſe gewittri⸗

ger Niederſchläge . Mittagstemperaturen über

20 Grad . Winde meiſt um Weſt .

. . . und für Montag : Leicht unbeſtändig , doch

im weſentlichen freundliches Wetter .

„ Summe aus dem Aether . “

Schauburg : Daß ein Mädchen , dem es „ nicht
an der Wiege geſungen “ wurde , zu Hauſe mit

Krach abgeht , um Schauſpielerin zu werden ,
das iſt ſeit Jahrzehnten kein neuer Stoff mehr

für eine dramatiſche Handlung . Nun hat ſich
aber der Terra⸗Film der immer wieder dank⸗

baren Geſchichte angenommen und ſie in die

neueſte Zeit übertragen , mit dem Erfolg , daß
unter der geſchickten Spielleitung von Harald

Paulſen ein ſehr anſtändiger Streifen daraus

wurde . Beſagtes Mädchen landet nämlich durch

jenen Zufall , den Romanſchreiber und Film⸗
autoren auf Grund ihrer dichteriſchen Freiheit
immer zur Hand haben , beim Rundfunk , ſtartet

gleich , anſtatt mit Probeſprechen , mit einer

richtigen Sendung , die ihr viele begeiſterte

Zuſchriften und einen Anſtellungsvertrag
bringt . Was will man mehr ? Wo alles ſo glatt

geht , muß die Liebe herhalten , um einige

Schwierigkeiten auftreten zu laſſen , aber auch

dieſe Brigitte bekommt zum Schluß ihren guten

Hannes . Was den Film bemerkenswert und

intereſſant macht , iſt die Tatſache , daß eine

Bauſtelle der Reichsautobahn und vor allem

der innere Betrieb des Deutſchlandſenders als

Orte der Handlung in Erſcheinung treten . An⸗

nelieſe Uhlig gibt der Brigitte v. Gersdorf

mädchenhafte Anmut und den Stolz der auf ſich
geſtellten Frau ; ihre Freundin Erika wird von

Mady Rahl mit unbekümmerter Friſche gege⸗
ben . Kurtz Waitzmann iſt als Dr . Hannes

Bolshauſen derſenige , welcher die Braut heim⸗
führt . Sympathiſch begegnet uns Ernſt Wal⸗
dow als Rundfunkſprecher Seidelbaſt ; weiter

ſind Lotte Werckmeiſter und Arthur Schrö⸗
der zu erwähnen . Auch einige bekannte Leute
vom Rundfunk , wie Herbert Fäger , der Flügel⸗
mann , Otto Kermbach und Willi Steiner , wer⸗
den im Rundfunkbetrieb ſichtbar .

Im Beiprogramm eindrucksvolle Bilder von
der großen Parade anläßlich der Anweſenheit
des Prinzregenten Paul von Jugoſlawien in

Berlin . Wilhelm Nag el .
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Sonntag . 11 . Juni : 4

Die
Nationaltheater : 13. 30 Uhr : „ Münchhauſen “ . —

„ Daphne “ , Oper von Richard Strauß ; hieraufß
„ Friedenstat “ , Oper von Richard Strauß 4

Schloßtheater Schwetzingen : „ Die gelehrten Frouen Der 1891 in
von Moliere . im

Kimririangenteſee oſfenl idr amzame
heim wohnha

onzert : ankentaffee Koſſenhaſchen , alaſtkaffer Dienſty
Rheingold , Cafe Wien . — Abends : Weinhauß 4 flichtw
Hütte, Soient - In 1 laſſen . Die 8

anz : ' s Holztiſt ' l im Mannheimer rhotel,
Eremitage⸗Bar in der Libelle . Winterga einem Priva
Kaffee Carl Theodor , Waldpartreſtaurant am 8 ſchuldung imn

brechens kam .

Wechſelfälſchu

zur Laſt gele⸗
1880 in ?

Laden 3e huaß den Folgen dieses Ubersch
.

Leiden Sie häufigunter den Folgen dieses Uberschussesan f
Saure, unter Sodbrennen, saurem Aufstoßen , Magenbrennen,

Borwurf gen

Magendruck und ihnlichen Erscheinungenʒ Hier hilft die eit wu er di
Jahrz ehnten bewährte Biserirte Magnesia: Sie hindet die lber..

* *

schüssige Magensäure und verhindert s0 ihre achi
Auswirkungen . Die Zusammensetzung dieses hlittels lst 20 llllerhand Be

wirksam , daſß meist schon —3 Tabletten oder ½ Teelöffel .
voll Biserirte Magnesia Pulver baldige Erleĩchterung verichaſ; Der Angekla
fen können. Besorgen Sie zich deshalb gleich in detApotheke rungen einen

—＋ 3.
Biserirte Magnesla I fmelnichtv

Sie ist in Tabletten⸗ und Pulverform für R & . 39 (6010 . ften ſollte ;
bletten oder ca. L g —

Apotheken erhältlich. 4 Haush altsgeld
und gab ihm
wirtſchaftlich b
Die Schulden
Ausmaß an , ſi

wußte und ale

Flugbafen⸗Gaſtſtätte . Reichsautobahn⸗Gaſtſtät
Rennwieſen⸗Gaſtſtätte . 1

Im Roſengarten ( Nibelungenſgal , Verſammlungsſaal
Wandelhalle ) : Frühlinasfeſt der NS⸗Frauenſchaff ,
Anfang : 15. 00 und 20. 30 Uhr . 4

Rundfunk⸗Programm
Sonntag , 11. Juni

Reichsſender Stuttgart : . 00 Sonntag⸗ t
„ Morgenſfchau aüs unſerem Gau “ , . 00 Waſer
ſtandsmeldungen . anſchl . Wetterbericht , „ Bauer b
en . 10 Gymnaſtit ( Glucker ) , . 30 Morgenmuſ
leine Stücke großer Meiſter , . 009 aus Brezlm

Morgenfeier der Oihlerfrugendz
. 30 Frohe Weſſen

11 . 00 Sonate Op. 21 Nr . 2 e⸗Moll für Klavier am
Violine , 11 . 30 Oberrhein . Rundſchau , Autz
der Reichsgartenſchau : Mittagskonzert , 13 . 00 Kleing
Kapitel der Zeit , 13 . 15 Muſit am Mittag , 1400
Aus der Unſere Kinderſtünde

Wug
und alt : Eine luſtige Fahrt durchs Land d

lumen , 14 . 30 Muſik zur Kaffeeſtunde , 16. 00
am Sonntagnachmittag , 18 . 00 „ Durchs untere R
kartal “, eine frohe Fahrt zwiſchen Eberbach 1

Kurzſzenen , Volksmuſik und Volkslieder ,

ElBE

eidelberg ,
. 45 Peler Kreuder ſpielt Tango , 19 . 00 Sport an avon war , de

Sonntag , 20 . 00 Nachrichten des drahtloſen Dienſ hatte . Um dieſ⸗
20 . 15 Feſtkonzert zum 75. Geburtstag von Richarß er auf die une
Strauß , 22 . 00 Nachrichten des drahtloſen Dienſtez , W elfäl !und Tanz , 24 . 00 — . 00 Racht

echſelfäl !

Daten für den 11 . Juni

1864 Der Tondichter Richard Strauß in Mün⸗
chen geboren .

4

1916 ( bis 7. Auguſt ) Beginn der Schlacht an
der Strypa in Oſtgalizien . 4

1923 Blutbad der Ruhrbeſatzungstruppen uniel
der Bevölkerung Dortmunds . 4
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Das „Mädel aus dem Kokeltal “
im Nationaltheater

4

Auch die Gaſtſpiel⸗Aufführung des Sint
ſpiels von Richard Oſchan 1 (Buch: Har
Kelling ) im National⸗Theater errang

ſi

einen ſtarken Erfolg . Die gegebenen Bühneh

verhältniſſe geſtatteten den Ausſtattungs .
men ein wenig weiter zu ſpannen , ſo daß aut
die äußerlichen Ausdrucksmittel das Stück
über das wir erſt dieſer Tage anläßlich 3

n fe ausführlich b
hteten — in ſeiner bodenſtändigen Kraft m 2

betonten . Dank des voltslumver f — 3
halts , einer geſchloſſenen darſtelleriſchen 35 lieber Fre⸗
ſamtleiſtung unter der einheitlichen Spielle im Tanz hinte

tung von Guſt Ongyerth , der überzeugey doch das Tan
den Muſikalität des Komponiſten ſowie mih ſchönen Nachthi .
zuletzt der Bühnenbilder Guſtav Sigetteiſf Rützen unſerer
wird dieſe Aufführung uns Mannheimern ſiah iwei⸗, dreimal i.
in freudiger Erinnerung bleiben . 3

Das vollbeſetzte Haus feierte das Enſem
mit herzlichſtem Dank . Direktor Ongyet

Wiſſen Sieſchon
daß Glyſolid , das cremeförmige und
Glyzerin auch hervorragend für die Füir
Es erhält den Fuß friſch , geſchmeidig und g
ruchlos u. verhütet Hornhaut u. Zehenwundſ

erwiderte dieſen mit herzlichen Abſchiedsm
ten , die in einem hoffnungsvollen A Wie⸗

4
ie 26

Schlußvorhänge übertrafen ſomit no
den Stuttgarter Rieichsuraufführung
Auch unſerer Schillerbühne gebührt davon
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Die Frauen 1
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Der 1891 in Kloſterwald geborene , in Mann⸗
heim wohnhafte Leopold Be c hatte ſich ſchwere

uſtpflichtwidrigteiten zuſchulden kommen
en. Die Folge davon war , daß er uch in

lle. Winiergaflen em Privatleben infolge der großen Ueber ⸗
reſtaurant am Sieri uldung immer tiefer auf die Bahn des Ver⸗

2 3 techens kam . Er gab die Betrügereien und
iel chſelfälſchungen zu , beſtritt aber die drei ihm

—. 4 r Laſt gelegten Diebſtähle . Sein Komplice ,

SduUlle
r

1880 in Mannheim geborene und daſelbſt
1 nhafte Bernhard O. ſtellte die ihm zum

— — — — rwurf gemachte Begünſtigung in Abrede ,
en Hierhüft aren wurde aber doch überführt .

3
dieses hlittel , lst 20 lerhand Betrügereien
en oder ½ TeelöffelEiae der Angerlagte gab in ausführlichen Schilde⸗

eich in det Apotheke ungen einen Einblick in ſeine damaligen Ver⸗

nesla häͤltniſſe . Seine Frau , die ſich von ihm losſagte ,
bennee nicht verſtehen , daß ſie ſparſamer wirt⸗

fur & . 39 (eo Te.
otheken erhältlich .

ten ſollte ; ſie ließ ſich nichts von ihrem
p 1 Shaltsgeld abziehen , drohte mit Scheidung

id gab ihm zu verſtehen , daß ſie ſich in die
ktſchaftlich beengte Lage nicht einleben wolle .
e Schulden nahmen ein immer größeres

usmaß an , ſo daß er nicht mehr ein noch aus
ußte und glaubte , durch neue Darlehensauf⸗

mutobahn⸗Gaſtſti 0
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framm
114 3 ELBEO- Struümpfe

bericht , „ Bauer hor
. 30 M uſt

. 00

. 30 Frohe Weiſeh
toll für 44

mit Weltruf

Mulnihle la , Clecerd -
MANMι⏑ινιοι ‚ — DetNIae

Un

hmen das Schichſal wenden zu können Und
hat ſich gewendet , allerdings zu ſeinem Nach⸗

rt durchs 50 l. Das von ihm eingereichte Entſchuldungs⸗
uin wi Nel berfahren verzögerte ſich und tonate erſt nach
ſchen Eberbach u 1½% Jahren zu Ende geführt werden . Die Folge
aar

19 90 Sront davon war , daß Beck wieder neue Schulden
rahiloſen Denſiez hatte . Um dieſe nun abdecken zu können , verfiel

irtstag von Richan er auf die unglückſelige Idee , eine Reibe von

51400 Wechſelfälſchungen vorzunehmen . Da⸗
mit nicht genug , beging B. auch noch Zech⸗
betrügereien und Darlehensſchwindel . Daß er
dreimal an verſchiedenen Tagen aus der Kaſſe
ſeines Arbeitskameraden je 100 Mark geſtohlen

haben ſoll , beſtritt er ganz entſchieden .

lacht an Der mitangeklagte Bernhard Ohneſorg ver⸗
4 Schl

3 teidigt 1. 501
begün⸗

nastruppen unter igt zu haben ; er habe ni n einem ge⸗
—5 pp

fiſchten Wechſel gewußt . O. wußte ſehr ge⸗
u, warum er ſich zur Wehr ſetzte . Seine zahl⸗

keichen Verfahren endeten immer mit der Ein⸗
lung, weil die Gerichte ihn nie recht faſſen

n. Diesmal entrann er dem Schickſal nicht.
er Vorſitzende hat die einzelnen Fälle aus⸗

klich enit den Angeklagten beſprochen und
Zeugen dazu gehört . Am 17. Juni kam ein
uüldner und wollte am Schalter 250 Mark

Amzahlen . B. als Abteilungsleiter erſuchte ihn ,

1. Zuni
Strauß in

UAff W0* 4

AnmAxl
ehende 4
„St. Wendel - Saar

u Kolteltal -

eater 1

ſrung des Eint
tzky ( Buch : Han

„Der Himmel iſt blau , das Wetter iſt ſchön —
err Lehrer , wir wollen ſpazieren gehn ! “ Das

haben wir vor 15 oder 20 oder 25 Jahren unſe⸗
ten Lehrern vorgeleiert , wenn wir außerhalb
des Stundenplans ins Freie wollten . War der

Lehrer nun am Morgen mit dem rechten Fuß
zuerſt aus dem Bett geſtiegen , wurde unſerer
Bitte entſprochen . Eine Schar Mädel und Bu⸗

hen tummelte ſich dann ausgelaſſen unterm
47Tageshimmel .

Die Zeiten gehen raſch vorbei . Heute ſind
Männer , teils mit , teils ohne Haarausfall .

eater errang ſi d aus den kleinen Schülerinnen ſind große
gebenen Bühneh ädel und Frauen geworden , die ſich nicht
Ausſtattungsri . eceſhalt Blumen in die Zöpfe flechten ,

nnen , ſo daß al londern die halbellenlangen Haare des Buben⸗
ttel das Stück⸗ es aus der Stirne ſtreichen , wenn der ſreche
age anläßlich de d ſie beim Tanz ins Geſicht jagt . .
en ausführlich he ltl Wie kann denn der Wind in den Tanz⸗
ndigen Kraft no gal kommen ? Es müßte doch höchſtens Zug⸗
verwurzelten J ſein !
irſtelleriſchen 6 a, lieber Freund ,wir reden hier ja gar nicht
itlichen Spiellehh vom Tanz hinter vier Wänden . Wir meinen
„ der überzeugeh doch das Tanzen im Freien , unter dem
iiſten ſowie nih ſchönen Nachthimmel ſogar . An verſchiedenen
tav Sigettet hen unſerer Stadt können jung und alt jetzt
tannheimern fih zwei⸗ , dreimal in der Woche zur Nachtzeit das

en . anzbein ſchwingen . So ſpielte z. B. am Mitt⸗
te das Enſen
tor Ongyerſ hfelswerte Waschseiden

5 wäusche -
LUSE N s30 . 90 Speck. C 1. 7

ige und verez
3 d das Muſikkorps des PionierBatail⸗

die Füße f long im i der Rennwieſen⸗Gaſtſtätte
ſchmeidig und ge zuß in der Flughafen⸗Gaſtſtätte fiedelte die
u. Zehenwundſeiht faßenle Matz , und im Friebrichspark konzer⸗—

erte die Hauskapelle .
.Wir haben die Tanzpaare nicht gezählt , die

uf Piegeidianten Flächen ihre Schuhſoh⸗
num ein paar Millimeter dünner ſchleiften ,
ango ſchlichen und lebendige Walzer drehten .

ufführung⸗E letztere war vor allem etwas für das äl⸗
jebührt davo e Semeſter , das mit den Foxtrotts der jun⸗
15 n Leute nicht mehr ſo recht mitkommt . . .

Garma ie Frauen und Mädchen waren Saturntd
jefunden ? Die
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ing , Die Männer und Jungmänner hatten
m großen Teil ſteife Vatermörder und
lips „vergeſſen “ umzubinden . Wenn das

k
ſelige Knigge fenme hätte ! Der hätte glatt
ntliche Muſttinf rumente zertrümmert und

e

los

Hie Treuepflicht ſchwer verletzt
Wenn man ſich nicht nach der Deche ſtrechen kann

ihm doch 100 Mart zu leihen , er werde das
Geld im Juli wieder zurückzahlen . Den Erſu⸗
chen wurde ſtattgegeben . B. hat dann eine Gut⸗
ſchrift von 14 . 30 Mk, nicht gelöſcht und die ein⸗
geforderten Strafſpeſen unbefugt geſtrichen .
Was der Zeuge ausſagte , wurde von B als
richtig beſtätigt . Es wurde dana der Kaſſen⸗
beamte M. gehört , der ſchilderte , daß ihm an
drei verſchiedenen Tagen je 100 Mark aus der
Kaſſe geſtohlen wurden . B. ſei immer neven der
Kaſſe geſtanden , wenn er in Lieſem Raum zu
tun hatte . Der Zeuge ſei davon überzeugt , daß
nur B. als der Dieb in Frage kommen kann ,
da ſchon zu jener Zeit ſeine Gläubiger dräng⸗
ten . B. beſtritt nach wie vor , Geld entwendet
zu haben . Die Wechſelfälſchungen gab B. zu .
Es waren 20 Wechſel , die mit fremden Namen
ausgeſtellt und demn O. ausgehändigt wurden .
In dem Entſchuldungsverfahren hat B. die
Zentralbeamtenbank in Berlin veranlaßt , daß
ſie höhere Beträge an ſeine Gläubiger aus⸗
zahlte , worauf er den Mehrerlös einkaſſierte .
Es handelte ſich einmal um 1200 Mark und
dann noch einmal um 120 Mark . Bei den Wech⸗
ſelfälſchungen wurde der Betrag der uaigedeck⸗
ten Summe auf 1150 Mark beziffert . Schließ⸗
lich wurden die Zeugen zu den Darlehens⸗
betrügereien gehört . B. gab auch dieſe
zu . Hier pumpte er als angeſehener Beamter
Geſchäftsleute um Beträge in Höhe von 10 bis
100 Mark an mit dem Verſprechen der alsbal⸗
digen Rückzahlung . B. täuſchte den Darlehens⸗
gebern vor , er habe infolge ſeiner Krankheit
noch nicht ſein Gehalt abheben können . In
einem Fall handelte er ganz unverantwortlich .
Als er ſein Kündigungsſchreiben erhielt mit
der Eröffnung , daß er ohne jede Abfindung
friſtlos entlaſſen ſei , habe er in ſeiner Ver⸗
zweiflung ein Lokal aufgeſucht und dort außer
anderen Getränken einige Flaſchen Sekt mit
anderen Leuten getrunken und den Betrag von
130 Mark geſchuldet , ohne in der Lage geweſen
zu ſein , die Schuld ſofort zu begleichen .

Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft hielt
ſämtliche Punkte für erwieſen , mit Ausnahme
der drei Diebſtähle . Er beantragte 2 Jahre Ge⸗
fängnis gegen B. und 2 Monate Gefängnis
gegen O

Das Urteil

Das Schöffengericht verkündete nach ſechs⸗
ſtündiger Verhandlungsdauer folgendes Ur⸗
teil . Leopold Beck wird wegen Untreue , Be⸗
trugs und Urkundenfälſchung , begangen in fort⸗
geſetzter Handlung zu 1 Jahr und 2 Monaten
Gefängnis und zu 50 Mark Geldſtrafe oder wei⸗
teren 10 Tagen Gefängnis unter Anrechnung
der Unterſuchungshaft mit 5 Monaten verur⸗
teilt . Von der Anklage des Diebſtahls in drei
Fällen wurde B. mangels ausreichender Be⸗
weiſe freigeſprochen . Bernhard O. wurde we⸗
gen Begünſtigung zu 2 Monaten Gefängnis ab⸗
züglich 1 Monat Unterſuchungshaft und zu den
Koſten des Verfahrens verurteilt . In der Ur⸗
teilsbegründung wird einerſeits die Verſchul⸗
duna des B. berüchſichtigt , andererſeits aber die
grobe Dienſtpflichtverletzung erſchwerend be⸗
wertet . gu —.

Standkonzerte — bitte auch am Abend !
Was uns bei einem Rundgang zu den Tanzſtätten im Freien auffiel

den Tänzerinnen und Tänzern eine ſechsſtün⸗
dige Anſtands⸗ und en gehalten !

„ Wenn vom Himmelszelt ein kleines Stern⸗
lein fällt . .. “ Dieſe einſchmeichelnde Schlager⸗
melodie hatte der ſommerliche Abendwind an
jenem Abend mit auf die Reiſe genommen .

Aber ſie muß in den der jungen Leute
doch hängengeblieben ſein : Es iſt zwar kein
Stern gefallen , aber verſchiedentlich ſahen wir ,
wie „ſie “ „ ihm “ und „ er “ „ ihr “ tief in die
Augen geſchaut hat — und das ſollen ja auch
Sterne oder ſo etwas Aehnliches ſein .

„ Wenn do e' Schüſſel voll Bohneſupp
Das war ein hausgemachter Tanz für diejeni⸗
gen , die ein halbes hundert Jahre ſchon auf
dem Kerbholz haben . Bei den erſten Takten ha⸗
ben ſie die etwas feuchten Hände an den Snbeinen abgeſtrichen und die noch näſſere Stirne
mit dem Taſchentuch abgewiſcht — und auf
ging ' s ! Die Jungen ſollten ſehen , welch rhyth⸗
miſches Gefühl in den Beinen ſteckt . Als der
Tanz um war , waren ſie natürlich naß wie ein
Schulſchwamm — aber was machte das ſchon ?
Die ganze Jugend ſtieg wieder vor ihnen auf .
Wie war das vor dem Kriege ? Da
haben auf der Rennwieſe und an anderen
Plätzen der Stadt die Militärmuſiker
wöchentlich zwei⸗ und dreimal aufgeſpielt .
„ Standkonzert “ hat man das geheißen . Das
nennt man auch heute noch ſo ; daran hat ſich
nichts geändert . Aber ſeltener ſind ſie gewor⸗
den — die Standkonzerte ! Sehr ſelten ! Wo⸗
ran mag das bloß liegen ? Wir meinen : auf
dieſen wunden Punkt muß ein Pflaſter ! Die
„ lebendige “ Stadt muß lebendiger
werden ! Wenn einer meint , daß dazu die
Standkonzerte und vor allem ſolche beim
abendlichen Mondſchein und der netten Bei⸗
gabe einer „ kühlen Blonden “ wenig beitragen
könnten , ſo irrt er , und zwar gewaltig !

Der Deutſche hört Militärmuſik gern — und
da die Mannheimer keine Inſulaner ſind , iſt es
hier nicht anders . Den Beweis liefert doch

jeweils zu den Waſſerturm⸗Standkonzerten
einfindet . Und ſo hoffen wir , daß nächſtens
noch mehr und noch häufiger Gelegenheit ge⸗
boten wird , an Sonntagvormittagen und
auch abends Mannheimer Soldatenmuſik
zu hören . Müſſen uns das die Ludwigshafe⸗
ner mit ihrem regelmäßigen Konzertbetrieb im
Hindenburgpark erſt vormachen ? — — — D —
höre ich ſchon eine Stimme : „ Nur nit brumme , 7
' s wird ſchon kumr ' ! “ Hoffentlichh —tt . 12.

Heuorducn :

Defalea - Meise giud 5 ar- Meise
Wir haben folgende Neuordnung des Jah⸗

lungsplanes vorgenommen : Die Waren⸗

preiſe ſind bis auf wenige preisgebundene

und markenartikel geſenkt worden . Bei

Inanſpruchnahme der bekannten Jah⸗
lungserleichterung ( 5 Monatsraten ) be⸗

rechnen wir in Jukunft 5 % Rufſchlag auf

die geſenkten Preiſe . Bei Großeinkäufen

wie Möbel , kinrichtungen uſw . erfolgen

beſondere Bbmachungen. Zlle Vorteile

des Barkaufs gelten nunmehr auch bei

der Defaka , denn die Defaka - Preiſe

ſind Bar - Preiſe . Was die Defaka im

übrigen bietet an Nuswahl , Qualitãt und

gediegener berarbeitung, davon wollen

Sie ſich bitte im fjauſe ſelbſt überzeugen .

DEUTSCHES FAMILIEN - KAUFHACUS GMBH

NHannheim, P 5, - 4 an den Planken
Anruf 23354 - 56

9 2 annheim , 15 . 45 Uhr , nach Muhl⸗Mannheim , Rheinliraſße Iader Weiterfahrt nec Mübkacker mii

12/171 ( Mannheim⸗Waldpark

ſchriftlich in dringenden Fällen .
4 je⸗

Gel. 12½71 Waldygrr . Der Fubrer⸗heimm I . TMebrierpzeientgt , Wann - ſweils montaas von 20. 30 vis 21 . 30
310Aplay

a 12. . , 20 Uhr , auf dem
alzplatz an .

Reiſen , Wandern , Urlaub

Sonderzug nach Fürth im
am Sonntag , 18. 6. Teil⸗Schmeling —He i und Mädche ignn ch —Heuſer in Stuttgart ſindlun chen beteiligen .

auch die zahlreiche Zuhörerſchaft , die ſich —5

Odenwal

d⸗Vorverkaufsſtellen erhält⸗hältt

55. 1001/½9 , nach
r

* 103034 nhort Mannheim amſſind zum Pienß von 20 Pf . das Stück
Karlsruhe mit Omnibus . 30 u älta
Bahnhofplatz Karlsruhe . — Oß 881, ſtraße 3/5 . Ziminer 53, erhältlich .

55 o hehbfapet ſchule für 5— 38 ahr hule für Fraue d13 1

ahr annheim amfduchgeführte Kurs in Allgem . ör⸗
19 . 27 Ubt , nach 0 Eirt

2. it S2 3 4Kreisleitung der VSDAP 2370 Uhr. —ehg 31729 Kaans Se9, ab ſebenfalls mittwochs , durchgeführt .
Kursverlegung in Deutſcher G

naſtit für Frauen und Mldihen⸗Sonderzug 19 . 43 rzug 0
bisher montags von 20 —2116 Tage nach Innsbruck und um⸗d ef 1

e
f elzvlas Kpork n Mol⸗ Mark , einſchließlich Fahrt , Verpfle⸗ aleiche eceg dei

beutel mitbringen . ( Frobe für Gau⸗gung uſw . guter Witterung auf der Rennwiefe
16 Tage nach Kitzbühel und um⸗ſſtatt .

gebung . — Uß 63 vom 24. Juli bis
Entſchuldigungen nur

Deutſche Gymnaſtik . An dem
„Heinſchließlich Fahrt , ü 05Unterkünft uſw . Uhr in, der Turnhalle der

Sportamt Frauen und Mädchen teilnehmen .
G I. Keuer Kurs in Jiu⸗gitſu fürſ Kursperlegung auf dem wawhof .

Frauen und Männer . Am Dienstag, ] Der , Dienstag⸗Kurs in Kindergom. ,eainnt n der Gvmngſtik- KaiirVon „ . 00 —100 Uhr u
halle des Stadions ein neuer Kurs 030. 24. 00 Mor nd nd Anin Jiu⸗Jitſu für Frauen und Män⸗
ner , und zivar von 20 —21 . 30 ubr . An denn Kurz un Aenbl Irit

Eintrittstarten zum Borkampffund Spiele können ſich noch
M. Karten beiſ bei

—* Kdß⸗Vorverkaufsſtellen er⸗
ich.

ans⸗
Thoma⸗Schule durchgefuhrten Aurs
in Deutſcher Gymnaſtik können noch

Frauen

An alle Betriebsſportgemeinſchaften .
Ahſahrtgzenten für die Die Ausſchreibung⸗Sportorbnung

zontafon . Amſzum Sportappell der Betriebe 1939ab Mannheim . —ffür Männer und Frauen ( geirennt ) heclangen Sie

in oͤllen Goͤttttotten deꝛ

llalcenlereuæbannet

rin Weiterfahrt abſguf der Dienſiſtenle in der Rhein⸗—*

Kursverlegung in Allgem . Körper⸗
h. ünner . Der

bisher mittwochs in der ⸗2⸗Schule

ühlacker . Iperſchule von 20 —21 . 30 Uhr wird ab
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Krelfler zeſtliche Ereigniſſe in Heidelberg / Cage der Freude und Erholung init doi 8100 0 den imief
e n wonigen

( EIgener Berlchf des H5 ) auf allen Wegen mit übervollen Händen zu ver⸗ W berühmten Soli 1 1 Fernhelzrohr
7. JFuni : Mit Rieſenſchritten ſtrebte das

Jahr dem Sommer zu . Wir wollen nicht mit
ihm rechten , weil es uns um den Mai faſt
ganz betrogen hat . Wenn es mit den ſommer⸗
lichen Monden hält , was man von ihm ſich ver⸗
ſpricht , ſei ihm der verregnete , kühle Lenz gern
verziehen ! Und ſo blühen denn wieder einmal
Akazien und Jasmin — oder jene Bäume und

Geſträucher , die am Oberrhein mit dieſen Na⸗
men belegt zu werden pflegen . Was wir ge⸗
meinhin Akazien nennen , gleicht wohl der ech⸗
ten Akazie , die indeſſen in unſeren Breiten nur

vereinzelt vorkommt und anzutreffen iſt . Der
Baum mit der tief gefurchten Rinde und den

weißen ( bisweilen auch rötlichen ) Traubenblü⸗
ten iſt die Robinie . Wegen ihrer ( wenn
ſchon nur bedingten ) Aehnlichkeit mit der Aca⸗
cia gab der Robinia der Botaniker den Zu⸗
namen pſeudoacacia . Um die Wende des ſech⸗
zehnten ins ſiebzehnte Jahrhundert verpflanzte
der Pariſer Hoffloriſt Jean Robin den nord⸗

amerikaniſchen Baum nach Europa . Die Ro⸗
binie hat ſich auch in Deutſchland längſt hei⸗
miſch gemacht . Sie wurde ſogar ſchon Forſt⸗
baum . In Parks und Gärten beſitzt ſie ihre
hohe Geltung . An Straßen und nicht zuletzt
auch an Eiſenbahneinſchnitten wie ⸗dämmen

ſiedelt ſie ſich leicht an . Auch die Ingenieure
der Reichsautobahnen ſchätzen ſie , die zur
Blütezeit faſt betäubend duftende Robinie , die

Aleck· Jips
39 455 flecken - Wasset

neine Kleider

vor allem aus den Landſchaften am Oberrhein
nicht mehr wegzudenken iſt , obwohl der etwas

gründlichere Blick in ihr die „ Schöne aus der

Fremde “ kaum verkennen wird . . . Ja , und auch
der „ Jasmin “ , der jetzt unſere Gärten mit ſom⸗
merlichem Atem durchweht , iſt ein — falſcher
Jasmin ! „ Philadelphus coronarius “ heißt bo⸗

taniſch der Pfeifenſtrauch , der aus Süd⸗

oſteuropa und aus dem Orient wohl zu uns

gekommen iſt . Da er ein beſcheidenes Gewächs
iſt , auch allerlei Schatten erträgt , fühlt er ſich
ſelbſt dort recht wohl , wo man ſich wenig um

ihn kümmert . Und neben dem Geruch der Blü⸗

ten , in dem der Kenner eine Miſchung des

Duftes von Zimt , Erdbeer und Kampfer feſt⸗
geſtellt hat , trägt ſicher auch ſeine Genügſam⸗
keit hinſichtlich des Bodens , auf dem er wächſt ,
wie der Pflege , die er beanſprucht , bzw . nicht
verlangt , dem Philadelphus Gunſt und Zunei⸗
gung ein , die er bekanntlich nicht zuletzt bei
Liebesleuten beſitzt .. . Der echte Jasmin , der
in der Parfümerie eine beträchtliche Rolle ſpielt ,
iſt ein zarteres „ Kind “ wärmerer Gegenden der
Erde . Aber er ließ ſich doch auch in der Ober⸗

rheinebene kultivieren . Insbeſondere der gelbe
Jasmin , der oft ſchon gleich mit der erſten
Schneeſchmelze zu blühen beginnt , ſteht unſeren
Gärten in den Wochen gut zu Geſicht , in denen

höchſtens der rotviolette Seidelbaſt ſeine platin⸗
farbenen Ruten mit den entzückenden Blütchen

beſteckt . Der gelbe Jasmin mit ſeinen langen ,
ſchwankenden dünnen Zweigen wird gelegent⸗
lich mit der Forſythie verwechſelt , die , nach dem

engliſchen Pflanzengelehrten W. A. Forſyth

Heidelberg , 10. Juni . Im Neckar lag die

Seligkeit der nach Erfriſchung lechzenden Hei⸗
delberger in der letzten Woche . Ein etwas

„ getrübtes “ Glück könnte man denken , aber

vorerſt doch beſſer als nichts . Das Neckarvor⸗
land war eine einzige große Bratpfanne , die
kleinen Paddelboote drängten ſich auf den

Neckarwellen , Segel blähten ſich am Abend leiſe
im Wind . Der Motorbootverkehr nach den

reizvollen Neckartalſtädtchen hatte Hochbetrieb .
Freundſchaft mit dem Neckar iſt Trumpf .

Der Bismarckgarten iſt unter den

glühenden Sonnenſtrahlen zu einem tauſend⸗
fältigen Roſenwunder geworden . In allen Far⸗
ben leuchten die Roſen . Die glückvolle Süße
ihres Duftes durchdringt den lärmenden Bis⸗

marckplatzverkehr wie ein Stückchen heiteres
Sommerglück , das der Heidelberger Sommer

ſchenken hat .
Die Hänge am Heiligenberg um den Philo⸗

ſophenweg ſind überſät mit großen , weißen
Blütendolden . Der Holunder blüht . Saftig rot
locken ſchon die Kirſchen an den Bäumen und
in den Heidelberger Feldern in der Ebene rei⸗

fen die Erdbeeren . Beſonders anziehend iſt in

dieſen Tagen ein Gang nach dem Tiergar⸗
ten , der in prächtigem Blütenſchmuck ſteht .
Schneeball , Rotdorn , ſtolze Kaſtanien um den

künſtlichen „ Bodenſee “ verſtrömen ihren Duft
über dem fröhlichen Tiergetriebe .

2
Das große , feſtliche Ereignis der Woche ſind

die „ heethoven⸗Tage “ . Mit ihrem groß⸗
artigen Programm , das eine ſymboliſche Aus⸗

leſe des Lebenswerkes des großen Genius ver⸗

körpert , riefen die Abende feſtlichen Muſizie⸗

Ortseingang von Hvesheim

Der Nachbarort wird am Wochenende wieder das Ziel vieler Mannheimer sein . die beim

5. Inselfest nicht fehlen wollen .

genannt , zwar eine oſtaſiatiſche Fremde iſt ,
aber am Oberrhein gleichfalls Heimatrecht ſich
erworben hat . Am Ende wird nun der eine
oder andere geneigte Leſer vielleicht fragen , ob
denn nun die „ Streiflichter “ gar zu einem

pflanzenkundlichen Leitfaden gemacht werden

ſollen . Mit nichten , werte Landsleute ! Aber

wo , wenn nicht im Land am Oberrhein , ſollte
man Veranlaſſung haben , ſich auch ein wenig
im Bereich von Bäumen , Sträuchern , Blumen
und Gewächſen überhaupt umzutun , die das

Geſicht unſerer Heimat doch ſo unverkennbar

beſtimmen .
8. Juni : Die heißen Tage laſſen einen

wieder die Segnungen des Waſſers preiſen und
in vollen Zügen genießen . Vielleicht iſt für den
Stand der alltäglichen Lebenskultur , wie ſie in

Deutſchland heute anzutreffen iſt , kaum eine
andere Erſcheinung ſo kennzeichnend , wie daß

ſelbſt das kleinſte Dorf „ ſein Strandbad “

—

Faust , Erster Teil

( Von unſerem Wiener Mitarbeiter )

Mit der bereits in Berlin bekannten Fauſt⸗
inſzenierung Heinz Hilperts hatte ein zwei⸗
tes Berliner Enſemble , das „ Deutſche Theater “ ,
Gelegenheit , auf der Bühne des Wiener Burg⸗

theaters im Rahmen der Reichstheater⸗Feſt⸗
woche den Stand ſeiner künſtleriſchen Entwick⸗

lung zu zeigen . Mit der Fauſtaufführung iſt
das Dreigeſtirn der repräſentativen Schauſpiel⸗
aufführungen der Reichstheaterfeſtwoche glanz⸗
voll abgeſchloſſen worden . Das vierte Schau⸗
ſpiel , das Neſtroy⸗Stück „ Einen Jux will er ſich
machen “ , wird das erſte typiſche Zeugnis Oſt⸗
märkiſcher Bühnenkunſt und Volksdichtung ſein ,
mit dem die Reichstheaterwoche , abgeſehen von
den noch kommenden muſikaliſchen Ereigniſſen ,
ihr Ende finden wird .

Jede Fauſt⸗Aufführung auf dem Wiener

Burgtheater hat eine ſchwere Probe zu beſtehen .
Der Fauſt iſt hier eine faſt Jahr für Jahr wie⸗

der in den Spielplan tretende , große tradi⸗

tionsreiche Angelegenheit , die ſich ſeit Jahr⸗
zehnten auf den Ruhm unvergeſſener großer
Schauſpieler und großartiger Inſzenierungen
ſtützte . Es iſt daher naheliegend , daß allen

Freunden und Kennern des Burgtheaters ſehr
ſchnell Vergleiche zur Hand ſind , die von allem

Anfang an eine gewiſſe kritiſche und bedin⸗

gungsloſe Einſtellung bewirken . Die Fauſt⸗
Inſzenierung Heinz Hilperts nun hat zweifel⸗
los in ihrer ganzen Konzeption und dem Aus⸗

maß ihrer eigenwilligen Deutung ihre Probe
in Wien beſtanden , wobei der Erfolg des

Abends vorwiegend von der Darſtellung des

Fauſt⸗Darſtellers Ewald Balſer ausging , der

ſeit vielen Jahren zu den erſten Schauſpielern
des Wiener Burgtheaters gehört und gerade

dieſe Rolle hier mehrmals ſpielen durfte . Sein

Fauſt war zwar nicht frei von gewiſſen Er⸗

6 . Reichstheater - Festwoche in Wien

müdungserſcheinungen , die manchmal die gei⸗
ſtige Kraft und den feurigen Atem des Menſch⸗
und Gottſuchertums in eine etwas melancho⸗

liſche Reſignation verwandelte , an einigen
Stellen aber erhob Balſer ſich in die Bereiche
wahrer Erſchütterung und ſo wurden die von

ihm getragenen Szenen , etwa das Geſpräch des

Oſterſpaziergangs mit ſeinem Famulus oder

das in ſeiner ganzen Schönheit aufglühende
Religionsgeſpräch mit Gretchen , zu echten
Höhepunkten des feſtlichen Abends . In un⸗

gewohnter Weiſe war der Mephiſto durch
Bruno Hübner angelegt . In ihm flackerte
weder der Dämon noch das ewig Zerſtöreriſche
und das Prinzip des Böſen . Er hatte auch

nicht die geiſtig funkelnde Jronie des teufliſchen
Weſens und auch nicht das verborgene Herren⸗
tum des beherrſchenden Böſewichtes über den

ringenden Menſchen . Bruno Hübner ſpielt den

Mephiſto zwiſchen Shakeſpeariſcher Narren⸗

geſtalt und treuherzigem Dunkelmann , an der

Oberfläche hinplätſchernd mit ſelbſtgefälliger
Luſt an Spaß und billigem Vergnügen . Es
war nicht zweifelhaft , daß dieſer Mephiſto ein

wenig kalt und unberührt ließ . Das Gretchen

Angela Sallokers ſchwankte zwiſchen det

unberührten Kindlichkeit des kaum erwachten
Weibes und der gefühlsvollen Tiefe einer in

Schuld und Leidenſchaft verſtrickten Seele . Was

ſie in den zarten Szenen ſcheuer Jungfräulich⸗
keit und erſter Liebe an Erwartung offen ließ ,
erfüllte ſich in der Kerkerſzene zu einer jäh an⸗

ſteigenden , hinreißenden ſchauſpieleriſchen Lei⸗

ſtung , die dem Abend ſeinen ganzen nachhal⸗
tigen Abſchluß gab . Von dem Einſatz der wei⸗
teren Schauſpieler ſeien noch genannt Frieda
Richard als Marthe , Kurt Fiſcher⸗Feh⸗
ling als Valentin , Franz Pfaudler als

Wagner .

Hilpert hat für ſeine Fauſt⸗Inſzenierung das

Vorſpiel und den Prolog im Himmel einbezo⸗

Archivbild

hat . Und daß es des Jubels in keinem der un⸗

gezählten Bäder unterm freien Himmel ein
Ende nehmen will ! Daß man alle die dummen

Schwätzer und Skribenten im Ausland , die
davon faſeln , in Deutſchland ſei jede Lebens⸗

freude verſchwunden , einen einzigen Tag etwa
am Oberrhein in die großen und kleinen , „ no⸗
beln “ und beſcheideneren Bäder landauf und
landab führen könnte — wo auf der Welt tum⸗
melt ſich ein Volk fröhlicher , ſorgloſer , vor allem

— —
als auf deutſcher

rde !
9. Juni : Der Schwarzwaldverein

feſtet am Sonntag auf dem Feldberg . Er iſt
fünfundſiebzig Jahre alt . Schon weil er über⸗

haupt der älteſte Wanderverein Deutſchlands
und vielleicht ſogar der Welt iſt , ſei er auch hier
von der Warte oberrheiniſcher Schau aus ge⸗
grüßt ! “

Jodokus Vydt

wahrhaft feſtliche Tage tiefſten Erlebens . —
Das Stadttheater trat anläßlich der Beethoven⸗
woche mit einer Feſtaufführung der Oper
„ Fidelio “ hervor . Die glänzende muſikaliſche
Leitung beſorgte auch hier Generalmuſikdirel⸗
tor Overhoff , die Partie der Leonore ſang
Kammerſängerin Gertrude Rünger von der
Staatsoper Berlin .

* *

300 Danziger Ko⸗Urlauber verbringen
augeablicklich in Heidelbera ihre Ferien . In
einem Gemeinſchaftsabend mit den Heidelber⸗
ger Kameraden ſprach der Kreiswart der Hei⸗
delberger Koß⸗Gemeinde zu den deutſchen
Volksgenoſſen aus Danzig Worte enger Ver⸗
bundenheit .

*

Am Mittwoch konnte der große Gelehrte und
Forſcher Geheimrat Prof . Philipp Lenard ſei⸗
nen 75. Geburtstag feiern . Aus dieſem Anlaß
facud am Vormittag im Garten des Philipy⸗
Lenard⸗Inſtituts die feierliche Einweihung
einer Büſte Philipp Lenards ſtatt . Im Mittel⸗
punkt der Feierſtunde ſtand ein vom Rektor der
Univerſität Prof . Schmitthenner gezeichnetes
Lebens⸗ und Schaffensbild des großen Phyſi⸗
kers , der durch ſeine Haltung und Geſinnung
zu einem Wegbereiter der Zukunft neuer dent
ſcher Wiſſenſchaft wurde , weiter Anſprachen von
Miniſterialrat Gauamtsleiter Dr . Gürtner ,
Prof . Becker und des Gauſtudentenführers Or
Scherberger .

*

Die Heidelberger Studentenſchaft teilt mit ,
daß ſich 1000 Jungkameraden der ſtudentiſchen
Kameradſchaften des NSDStB zum Einſatz für
die Erntehilfe an der Oſtgrenze ig
Schleſien gemeldet haben , die zum 15. Juli mit

einem Sonderzug ins Einſatzgebiet durch das
Protektorat Böhmen⸗Mähren fahren werden .

*

Enn ren des v

Zu einem intereſſanten Vortragsabend hatte
das Romaniſche Seminar der Univerſttät ein⸗
geladen . Der Rektor der Univerſität Difon ,

—
ein Kenner der mo⸗

ernen deutſchen Literatur , rach übe
Thema „ Rilke et la France “ .

W
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4 Wie eine rieſige

der Reichsleitung , Vertreter der Reichsrund⸗
funkkammer und der Reichsfilmkammer , die
Intendanten der Sender Stuttgart und Frank⸗
furt . Der Beſuch in Heidelberg bildet den Auf⸗
takt einer mehrtägigen Beſichtigungsfahrt im
Gau Baden .

gen und dafür im erſten Teil ſelbſt innerhalb
der Gretchen⸗Szenen einige Kürzungen vorge⸗
nommen und die ganze Auerbach⸗Keller⸗Szene
fortgelaſſen . Die Bühnenbilder Ernſt Schüt⸗

tes und die in ihrem Rahmen geſtellte bild⸗

mäßige Führung der Spielleitung Heinz Hil⸗
perts waren ohne neuartige Problematik und
durchaus konventionell . Die Umrahmung mit

Bachſcher Muſik und die Einlagen eines Bau⸗
erntanzes und des Liedes des Mephiſtopheles
von Erwin Mauſz , der die muſikaliſche Lei⸗
tung innehatte , ſchufen belebende Stimmungs⸗
elemente , deren Reiz unleugbar war .

Kurt Ziesel .

Walzerklänge in der VWienerStaatsoper
Der vierte Abend in der Reichstheaterfeſt⸗

woche war der Wieneriſchen Note vorbehalten .
Sie durfte ſchlechthin in einer Wiener Theater⸗
woche und auch zur Rundung des Geſamt⸗
bildes deutſcher Theaterkunſt nicht fehlen .
„ Eine Nacht in Venedig “ , komiſche Oper von
Johann Strauß , neuinſzeniert und einſtudiert
von der Wiener Staatsoper war auf dem

Theaterzettel angekündigt . Man iſt gewöhnt ,
von Straußſchen Operetten zu ſprechen . Die
Wiener ſprechen bewußt von komiſchen Opern
und erfüllen damit gleichſam eine Sehnſucht
ihres Walzerlieblings . Den Brettern der da⸗

maligen Wiener Hofoper und der hohen Gat⸗

tung der Oper galt ſein Leben lang die un⸗

glückliche Liebe des Wiener Meiſters , der voll⸗
kommen überſah , daß er mit ſeiner „ Fleder⸗
maus “ und ſeinem „ Zigeunerbaron “ die klaſſi⸗
ſchen komiſchen Opern ſeines Jahrhunderts ge⸗
ſchrieben hatte .

Nun , die „ Nacht in Venedig “ zählt nicht zu
den glücklichſten Schöpfungen des Meiſters .
Bei ihrer Uraufführung gab es ſogar einen
kleinen Skandal . Schuld war das klägliche
Textbuch , deſſen Albernheiten die Berliner

nicht vertrugen . Es iſt die Tragik im Schaffen
Johann Strauß ' , daß ihm kein kongenialer
Textdichter zur Seite ſtand . So kam es , daß

er , der Nur⸗Muſiker , der zum Wort keine

—— — — — — — — — — — — — — — — — —

eigentliche innere Beziehung hatte , dem ſich ns an dem den

alle und jede Eindrücke nur und inmüttehhg enr er
in Tön umſetzten , auch Bücher vertonte die in Falersleben im
ihm nichts ſagten , ja ſagen konnten . Er ſtülpte 3
dann gleichſam das unerſchöpfliche Füllhorn
ſeiner Einfälle über den beziehungsloſen Text i
Dort hingen nun die Melodien im leeren
Raum und mußten ſich verflüchtigen .

Hüßen eines kleinen
Diesmal hatte ſich Erwin Kerber , der Di⸗ euſgewühlte , va

reitor der Wiener Staatsoper , ſelbſt um die zoiſchen werz
Erneuerung des Buches bemüht . Manche war eine Gistte
friſche Farben , manche zeitnahe Heiterkeit vet⸗ der Kiefernwald
dankt man ſeiner Bemühung , — ein wirklich lpfein raunt

brettergerechtes handlungsdichtes Stück dar⸗

aus zu zimmern , mußte freilich auch ihm ve
ſagt bleiben . Bleibt abermals das muſikaliſche
Erlebnis ( Rudolf Kattnigg und Anton

Paulik beſorgten die muſikaliſche Neuein⸗

richtung ) , bleibt die köſtliche Melodienfülle , die

beſeelte Walzeranmut eines Johann Strauß !
Eine hohe Zeit für die Wiener Philharmo⸗
niker , die unter Anton Pauliks Stabführun
prachtvoll muſizieren ! Eine ſtimmliche Erfü
lung , wie ſie ſich Strauß für ſeinen Herzog
nur wünſchen mochte , bedeutet Helge Ros⸗

waenge und ſein glanzvoller Tenor . Mar

Reining und Eſther Rethy , die vertauf
ten Milchſchweſtern , erfreuen durch ihren Lie

reiz an Stimme und Erſcheinung . Joſef Witt
gibt einen ſpringlebendigen herzoglichen Deib⸗
barbier , Dora Komarek eine entzücken
Köchin . Für die komiſche Rolle des Malkk

ronikochs Pappacodan hat man in dem beliebte

Wiener Schauſpieler Fritz Imhoff einen
Humoriſten von echtem Schrot und Korn ge⸗
wonnen . Die Spielleitung Erwin Kerbers

ſorgte vor allem für flottes Tempo und ein

vielbewegtes Spiel . Robert Kautsky ſtellt
ſein farbenfrohes Venedig auf die Drehbühne ,
ſo gibt es einen raſchen Szenenwechſel . Der
überaus herzliche Beifall des vollbeſetzten Hau⸗
ſes galt nicht zuletzt auch den bunten anmut
gen Tänzen des Wiener Staatsopernballette
für die Willy und Rudi Fränzl verantwor
lich zeichnen . Dr. Alexander Witeschnih
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fe werden die lackierten Karoſ⸗

Beſuchern viele 1 25 VO K8
— — 3 rletelle trocknen .

zum Seeng : Das Kraftwerk an der Oſtſeite des Geländes ſteckt
in die Stadt⸗

3
noch am meiſten im Ausbau . Aber auch hier ſind die

unter Generg , in wenigen Tagen laufen die ersten pressen und Spezialmaschinen an / Arbeiterzahl steigt im Juni auf 5500 160%fiftoloi . Tenpent Epda hen antanfe Lann Jug
unten Solſfen

1 kernnelzrohre unter dem Mittellandkanal / oie Hlalle der 2000 Masohinen / Hönensonne auf „ Autobabys “
u mazen

eden, heſaiſhen
be , dee

mten Soliſten en. Außer ihr inden in dem gewalkigen Bau , der
ich mit ſeinen Saugzügen bis in 56 Meter Höhe er⸗

Erlebens . — V ersuohsbahn mit ft t 1 ebt , noch drei Turbinen mit 16 000. Kilowatt und

5 Der
05 umpels roße entstent

4. Kne 8500 18 173 Lon⸗an da ra erk grenzenden aſen er vor der Voll⸗
( Von unserem nach Fallersleben entsandten S onderberichterstatter Georg Hinze ) endung ſteht , hat ſich der Mittellandkanal in eine

Stätte der Axbeit verwandelt . Rieſige Rohre werden
in ihn verſenkt . Durch ſie wird einſt die Stadides
Koß⸗Volkswagens ferngeheizt werden . Auch
dieſe Muſterſtadt ſcheint mit unvorſtellharer Geſchwin⸗
digkeit aus dem Boden zu wachſen . 3500 Arheiter
bauen zur Zeit anihr . Der erſte Bezirk , eine
Eigenheim⸗Siedlung , erhebt ſich bereits zwiſchen den
prächtigen Buchenforſten , die dieſer Stadt der 80 009
einſt ihr beſonderes Gepräge geben werden . 1200 bis
1300 Wohnungen ſind zur Zeit im Bau , insgeſamt
2400 wird man noch in dieſem Jahre vollenden und
im Fahre 1940 ſoll die Stadt nach ihrer erſten Aus⸗
bauſtufe bereits 30 000 Einwohner aufnehmen .

i Eiſenbahngleiſe und Kutobahnen
zum Werk

Neben und mit dem Werk entſtehen andere grotze
Anlagen . Schon am 1. Juni ſind die Sauerſtoff⸗ und
die Mun völlendet . An einer Groß⸗
küche für 2000 Mann und an einem Schwimm⸗
bad für die Belegſchaft wird gearbeitet . Auch 1 —etwa drei Kilometer lange Verſuchsbahn zum Einfah⸗
ren der Wagen iſt im Bau. Ein Teil von ihr wird
als „Rumpelſtrecke “ gehalten . Für eine fünfte Halle ,
die Verladehalle , hs die Fundamente geleat , Elſen

de muſikaliſche
ieralmuſikdirel⸗
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4— Im Mittet bahn und Autobahn erhalten Anſchluß an das Werk .
bom Rektor der Ein acht Kilometer langes Gleis , das bei Fallerslehen

er gezeichnetes beginnt , mündet ditekt ' in die Hallen . Die Traſſe der

großen Phyſi⸗
Autobahn , einer Zubringerlinte zur Strecke Hanno⸗
ver —Berlin , iſt abgeſteckt . Ueberall wird mit Hochdruct

und Geſinnung earbeitet , 10. 000 Menſchen vollenden die arößte

uft neuer deut⸗ utomobilfabrik der Welt .

Anſprachen von
Dr . Gürtner ,

itenführers Dr.
adustrie - und Wirtschaftsmeldungen

Schluchſeewerk . , Freiburg i . Br .

gSw Nach dem Bericht der uchſeewerk AG, Frei⸗
chaft teilt mit , — — — — — burg . Br . bileben die Zufküffe zu den Sammelbetr⸗

er ſtudentiſchen 75 vV l 50 K W00 8 —＋I —◻＋½ Sbe
in — 0 onnte da üchſeebecken nahezu ge 1

ſtg 2
aS 0 SWägenwer 4 ( Presseamt DAF — Scherl - . )

0 — de n 1908%09 zur Verfügung ge⸗
Ein Teil des rlesigen Volkswagenwerkes lst be reits zowielt fertiggestellt , daß in aller Kürze mit der Arbeitsaufnahme gerechnet werden kann eiwi mimwntifüfden das höchſte Eraeb⸗en 15. Juli mit

nis ſeit Beſtehen des Werkes . Für die Mittelſtufe des
biet durch das
bren danereteden , ande mal . Mfzaſdllachs,die ganze Pracht ſeimes gewalnicen eleln . , Lan ütz Bgungwagens venlmhnmit, Aun ethen , dezoszohr⸗

Was vor zwei ren noch wie ei leibes zeigen . ungetihme baumelt ein Zettel : „ Maſchine zum Bohren , N

agsab inn bor Zwilf Mänalen ait unvorſteudar große Au Wäyhrend dieſe , vier rieſigen Hanen der Müd ſtel Wig und, hgingengepetzen Sernncchmhaghebei . les keichiich vervopzeit wird d ekforderhichen Mi⸗
agsabend hatte zabe des Inkumft, vehörte , it ichon heute überwältl . kung entgegenelken , furment ſich an ihrer Eüpfronz Arzeſisteiſtung : 500 Stuck bro Etunde « Wendligt :

„ 10 kicerit 1 8 Stück pro Wagen. “ tel — rund 50 Mill . RM — werden aus der an⸗
miverſttät ein⸗ fiie wiktlichkeit geworven : im Voltswagenwert ſchon wiebet Holzgerüſte und Zementträger auf : bek janas d. J, beſchloſſ ind inzwiſ durchge⸗
verſität Dijon , Meheit pegihinen ! Dos gigankiſche Werk ſteht 4,2 Kilometer igiſche füdriche Kandbau enifehl , Mit llbrten Kabitalelbhlng von 4 auf Zreminl . 9
en d2

der uhonaſ feines Aufbaües ! Im lurzen Zeii⸗ Salßte bereftsdi bir Fene 3* in, deſ 50 h
looo fertige Kutos tägli ſen du - min Kah Anloibe auſge5 5 3 1 4 Vell 53* 43 1 .

— eines bon Ereigniſſen ſtrotzendeſt , mit dramgti⸗ N auf, die Fenſter beendet ſind , wird 9 glich bracht , deren erſter Abſchnitt von 16 Mill , RM bereſts
rach ü as Wücht vorüberjagenden re er hald die vier Hallen zu einem einzigen Gebäude⸗ch ber da wſliabeit der Weir Kgb Ber gliafgez Vean: komwpier zufammenfaſſen . i Wifeiah E n pott

von geſeichnet iſt . „ Am 27. Oktober 1955 lettete , Mi⸗

engater Kräfte der Agtion aus Heide , Walb
niſterpräſident Köhler die Inangriffnahme der Ban⸗

e

den Wen
e d ehen napon in malnsner , ein

ganzen in Keundſtein legte , laufen “ die erſten Maſchinen an Die faft unfaßbaren Ausmaße der geleiſteten Arheit nnnn

3 ſeht die Wrodutton berſuchsweiſe ein . Ziide Meſ ſanen färthen 10 zebreimen die aen 540 %0 1006 1Z . lraelensrie - Erael
Pereits jetzt ſind in den xieſtigen vollendeten Hauen

10 n 51 Lund Kabefleifungen an fiens Veiivoher Ziedfienon dwerbegm
er der Aemter hPihwertek und der Mechaniſchen Werkſglt — Declen und Arepebfelleon enilang Aabeſferiin Aran kenhe Vei,woller Piodlienon zerdendes450, 500 ſeim.

ien Vomen der Arbeit — einige Butzend Stahl⸗
Decken und Strebepfeilern n einigen Mona⸗ und “ nach der Vollendung aller drel Rusbauſt des

im eheuer von Preſſen und medrere hundert Epezial⸗ — i n snn Werkes iſt dieſe überwältigende Zahl een 30. September
e een e , feenvgerihder Klei ein Aid ailzzune

an znen den zonde Innsbruck 5
nurbine pron Etrom zunt Weri modernſten Fabrik der Welt ja in die Kellexräume Auch zwiſchen den rötlichen Eifenpfeilern und Stre⸗

br fäbternes Vied wird “ ſich ung hem pisr F egJcod ' Air Penee werwandelkd dienger 500 Wreſfen Lingezogen , In langen Relpe arbeiten durch Loſen de 1
3 ochen und Hämmern hn kinſt ttig 8 Arbeiter verwandelt , die hier kleineren aufmarſchiert : 00 in able 245 ſechs * nn — Mif⸗

1 fiat A5 bas Home Lufenoſen Sa Lam e nb n f15 afich 045 Afi Geſchäftsſahr wurde außerdem mit
c oſen affen von 4 Stah kt, Und dennoch erheben ſie en Arbeiten für den Zufei Sſt der 2 —

0 Arbeitern kündet , Kaufend weitere Arbelter nebh⸗ 360 Spezialmaſchinen trafen ein noch 6 bis Femleter zer den' Voden . In wenigen gonnen und die Panlerüng des⸗ Drnaſchachtes fr die
men Achan Juni ihr Werkzeug in die Hand . In Tagen 118

eine, gewaltige , viele Tonnen ſchwere Mittelſtuſe und die Vertellrohrleitung vergeben . Im
ongten ſol ihre Arbeit ' das gewaltige Work Und darüber , in der ſich weit dehnenden Mechani⸗ ydrauliſche Preſſe zum erſten Male in Tätigkeit tre⸗ übrigen nimmt der Teilausbau il ſeinen planmäßigen

1 5
wird das Dröhnen der ſchhnngigen

verbannt . Flieſen und Kacheln haben andere Partien pen des Preßwerkes find die erſten der
e

bolenden und bamit der nationalſozialifüſchen Tat⸗ ſchen Werkſtatt , heben ſich unter , gelben Schutzhüllen en und mit dem Druck von gewaltigen Atmoſphären Fort
end dem“ deuiſchen Friedenswilen ein über⸗ Maſchinenleiher ah. Die erſten 360 Spezialmaſchinen Einzelteile des Volkswagens preſſen . 24 aroße Preſſen Die inna i

lmkammer , die Jimienflonales Denkma feng. Noch früher als' ge⸗ ſind eingetroffen . Täglich folgen ihnen jetzt ohne Un⸗ wird man am Ende des Monat 0 der 50 e Mdlen. Ai nn 63 . 90 ——
art und Frank⸗ feant, ſcheint damit der Wille des Fuhrens und der terbrechüng acht bis zehn neue Apparate und Maſchi⸗ Ueber den“ 72 000 Quadratmetern des Karoſſerie⸗ 1,25 ( 1,2 ) Mill , Anleihe⸗ — 155 fti Sſtet daruntes

bildet den Auf⸗ unſch von Millionen verwirklicht : der ſchaffende nen . Auf vorgezeichneiem Platz halſen ſie als die Vor . werkes , det größten aler Hallen , wölot ſicg das Pach . 2 8 eihe⸗ und ſonſtige Zinſen nach
l de M I poſten eines gewaltigen Heeres Wacht . Denn lſterei iſt b 8 T Abſetzung der Zinserträge , Zuweiſung von wieder

gungs 1 ütſche Menſcherhält ſeinen Kraftwagen ! ft nich e Polſterel iſt bereits als ſelbſtändiger Teſl erkenn⸗ 056 Mitt Wertb 9
gungsfahrt im weniger als 1500 chſchern werden noch in dieſem bar ; und inmitten der Halle ſtapeln “ ſich die Teile 56. Mill. zu Wertberichtigungen des Anlagevermö⸗
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Echbeden nach England eingeladen
Der engliſche Fußballverband hat auf ſeiner

letzten Tagung beſchloſſen , Schwe dens

Fußballelf zu einem Länderkampf

nach England einzuladen . Das Tref⸗

fen Englannd — Schweden wird Anfang No⸗

vember vorausſichtlich in Sheffield zum Aus⸗

trag kommen .

Die Einladung Schwedens kommt etwas

überraſchend , zumal ſich Holland und die

Schweiz größte Hoffnungen auf ein Länder⸗

ſpiel in England gemacht hatten . Im Vorjahr
weilte Norwegens Ländermannſchaft auf dem

Inſelreich .

der Mannheimer vock 6chnellſter vei

den Motorradfahrern
Auf dem Wiener Kahlenberg wurde , wie wir

bereits berichteten , am Freitag das erſte offi⸗
zielle Training zum Wiener Höhenſtraßenren⸗
nen abgehalten . Nach einigen Probefahrten
ſtellte ſich die Notwendigkeit heraus , das Ziel
um 330 Meter vorzuverlegen , ſo daß die nun⸗

mehrige Strecke 4094 Meter lang iſt . Auf der

urſprünglichen Strecke fuhr Müller ( Auto⸗
Union ) mit : 35 . 1 Min , einen Durchſchnitt von
103 Stdkm. , Stuck ( Auto⸗Union ) benötigte

: 35 . 9 Min . und Brauchitſch ( Mercedes⸗Benz )
: 36 . 1 Min . Auf der verkürzten Strecke , die

einen beſſeren Auslauf hat , erreichte Stuck
mit : 24 . 8 Min . und 110 . 4 Stokm . Tages⸗
beſtzeit vor Müller mit : 25 . 2 und 110
Stokm . Bei den Rennwagen bis 1500 cem be⸗
hauptete ſich Pietſch auf Maſerati in : 50 Min .
— 93,7 Stdkm . vor Martin ( Bugatti ) in Front .
Die beſte Zeit für Sportwagen fuhr Hanſtein
auf BMW emit : 56 . 4 Min . 89,4 Stdkm .

Unter den Motorradfahrern war der Mann⸗
heimer Bock auf der Halbliter⸗Norton mit

92,6 Stdkm . Tagesſchnellſter . Die Klaſſe der
350er führte der Wiener Faßl mit 86,5 Stdokm .
an, während Winkler auf DaW mit 84,3
Stbkm. etwas langſamer war . In der kleinen

Klaſſe ließ Daiker ( Stuttgart ) auf DͤW mit

83,6 Stdkm . ſeine Stallgefährten Petruſchke
und Gablenz hinter ſich .

Gelle befiegt H. 6chönrath
Bei den Berliner Berufsboxkämpfen in der

Bock⸗Brauerei gab es am Freitag trotz der

ahlreichen Programm⸗Aenderungen ſehr guten
eſuch . Im Einleitungskampf ſchlug der Ber⸗

liner Reppel den weitaus jüngeren Dan⸗

netzki ( Berlin ) über vier Runden klar nach
Punkten . Der junge Berliner Schwergewicht⸗
ler Heinz Sendel traf auf den in Krefeld
lebenden holländiſchen Meiſter Niceo Droog .
Sendel war körperlich klar bevorzugt und kam
durch gute Diſtanzarbeit mit ſeiner Linken über
acht Runden zu einem verdienten Punktſieg .

Im Mittelgewicht ſtanden ſich der Schweizer
Meiſter Flury und Arno Przybilſki

( Potsdam ) über acht Runden gegenüber . Der

Potsdamer Kanonier ſiegte durch ſeine größere
Schlagkraft knapp , aber verdient nach Punkten .

Im Hauptkampf des Abends ſtanden ſich die
S — — Werner Selle ( Duisburg )
und Hans Schönrath ( Krefeld ) gegenüber .
Der weſentlich ſchnellere Duisburger hatte mit
dem 37jährigen Krefelder , der trotz ſeiner zwei
Zentner einen beherzten Kampf lieferte und

durch ſeine gerba
Schlagkraft gefiel , große

Mühe , um über acht Runden zu einem knap⸗

pen — —
—

u kommen . Bo
der fünften

Runde kam Selle bis acht zu Boden , während

Schönrath in der ſiebenten Runde die Bretter
bis „ fünf “ aufſuchen mußte . — Die beiden

Leichtgewichte Hans Heuſer ( Bonn ) und

Bieſelt ( Berlin ) machten den Schluß . Nach

ſechs Runden trennten ſich die beiden Kampf⸗

hähne unentſchieden .

Un die 9z⸗Veſtmannſchaft von vaden

Am Wochenende finden in Lahr die letzten

Entſcheidungen um die Gebietsbeſtmannſchaft
von Baden ſtatt . Dabei werden ſich die vier

Auswahlmannſchaften , die ſich in den Vor⸗

und Zwiſchenrundenkämpfen durchgeſetzt ha⸗

ben , heiße und erbitterte Kämpfe liefern . Der

Endſpielſieger hat die Berechtigung ,das Bann⸗
gebiet Baden bei den weiteren Kämpfen , die

bis zur Deutſchen Meiſterſchaft gehen , zu ver⸗

treten .
Mit nicht geringen Hoffnungen ſtartet unſere

heimiſche Auswahlmannſchaft vom Bann 171 .

Die bisher abſolvierten Spiele ſah die Mann⸗

heimer Jungen jedesmal als klare , überlegene
Sieger , ſo daß man ihnen auch die Löſung hö⸗

herer Aufgaben zutrauen darf . Es wird aller⸗

dings nötig ſein , daß die Mannheimer Aus⸗

wahl ihre Gegner mit vollem Ernſt nimmt und

ihr eigenes Können nicht etwa überſchätzt , ſonſt
könnte es leicht ſchief gehen .

Unſeren Jungen , die von Bannfachwart

Schmetzer begleitet werden , gelten unſere

beſten Wünſche ; mögen ſie ſich ihrer großen und

ſchönen Aufgabe würdig erweiſen und als
Endſieger aus den Kämpfen hervorgehen . Die

Mannſchaft ſpielt in folgender Aufſtellung :
Bohrmann ( Heddesheim ) , Hering , Freund

( Käfertal ) , Bayer , Bauder ( Waldhof ) , Schöpf
( VfR ) , Manale ( Neckarau ) , Danner ( VfR) , Siff⸗
ling ( Waldhof ) , Sälzler ( Neckarau ) ,

( Phönip . Uwa .

Kurz und nen

Die 2. Reichsoffene Gebietsregatta in Mann⸗

heim wird am 2. Juli im Mühlauhafen durch⸗

eführt . Hierbei werden die Meiſter des Ge⸗
bietes Saarpfalz ermittelt und gleichzeitig Ver⸗

leichskämpfe zwiſchen den Gebieten Heſſen⸗
Raffau, Württemberg , Baden und Saarpfalz

durchgeführt .
*

Der Vfa 86 , der in letzter Zeit wieder ſehr
rührig iſt , hat am Wochenende den Sportverein
„ Germania “ Weingarten zum Rückkampf zu

Gaſt .

Neuer denticher Claffelrekord über 3x1000 Meter
Derheißungsvoller Auftakt der Deutſchen polizeimeiſterſchaften in Frankfurt a . d. O.

Die 3. Deutſchen Polizei⸗Meiſterſchaften wur⸗
den am Freitag in der prächtigen Oderſtadt
Frankfurt feierlich eröffnet . Nach der Begrü⸗
ßung durch den Oberbürgermeiſter und Kreis⸗
leiter auf dem Marktplatz , traten die 342 Teil⸗

nehmer in dem ſchönen Oſtland⸗Stadion an ,
angeführt durch eine Ehren⸗Hundertſchaft in

Paradeuniform . Der Chef der deutſchen Ord⸗

nungspolizei ermahnte in ſeiner Anſprache die

Wettkämpfer zu vollem Einſatz . *

Gleich der Auftakt der Wettkämpfe brachte
eine eindrucksvolle Leiſtung . Die Berliner
Mannſchaft Laſarſch , Pflaum und Schaumburg
erzielte im Kampf gegen Sachſen und Heſſen⸗
Naſſau mit : 39,2 Minuten einen neuen
deutſchen Rekord über 31000 Me⸗
ter . — Auch den Titel in der &100⸗Meter⸗
Staffel verteidigte Berlin mit 43,9 Sekunden

gegen Heſſen⸗Naſſau und die Rheinprovinz er⸗
folgreich . Im Hammerwerfen kam der neue
deutſche Weltrekordler Oskar Lutz ( Dortmund )
mit 52,42 Meter zur Meiſterſchaft vor den Brü⸗
dern Worgs . Im 25⸗Klm . ⸗Geländelauf ſiegte
Hauptmann Borgſen erneut in : 26 : 48,2 Std .

Perplis ( Königsberg ) : 33: 14. —

X100 Meter : 1. Berlin 43,9 Sek . ; 2. Heſſen⸗Naſſau
44,1 Ser . ; 3. Rheinprovinz / Saar 44,2 Sek . — 3541000
Meter : 1 Berlin ( Laſarſch , Pflaum und Schaumburg )
: 39, . 2 Min . ( neuer deutſcher Rekord ! ) : 2. Sachſen
: 51,4 ; 3. Heſſen⸗Naſſau : 56,5 . — 25⸗Klm. ⸗Gelände⸗

lauf : 1. Hauptmann Borgſen ( Berlin ) : 26: 48,2 ; 2.
Polizeimeiſter Brauch ( Berlin ) : 31: 19,4 ; 3. Wachtm .

Hammerwerfen : 1.
Oberwachtm . Oskar Lutz ( Dortmund ) 52,42 Meter ;
2 . Oberwachtm . Ernſt Worgs ( Breslau ) 47,27 Meter ;
3. Oberwachtm . Fritz Worgs ( Breslau ) 44,96 Meter .

Aeue Leichtathlelik⸗Länderkämpfe
Zu den bereits bekanntgegebenen Länder⸗

kämpfen unſerer Leichtathleten ſind noch einige
weitere Begegnungen in dieſem Jahre hinzu⸗
gekommen . Für den 28 . und 29. Juni ſteht in

Klagenfurt ein Dreikampf mit Jugoſlawien
und Rumänien in Ausſicht . Die durch Spitzen⸗
könner aus dem Reich verſtärkte Oſtpreußen⸗
Gaumannſchaft ſteht gegen Eſtland und Lett⸗
land im Kampf . Das Treffen in Reval gegen
Eſtland iſt bereits für den 23. und 24. Auguſt
angeſetzt . Gegen Italiens Frauen kämpfen un⸗

ſere Leichtathletinnen erſtmals in dieſem Som⸗
mer in Dresden . Der genaue Kampftermin im
Monat Juli wird noch beſtimmt .

Zadens Voree vernichtend geſchlagen
Der Kampf gegen Südweſt in Landau geht hoch : 14 verloren

Eine kataſtrophale Niederlage bezogen Ba⸗

dens Amateurboxer in dem zum Turnier der
vier ſüddeutſchen Gaue zählenden Kampf gegen
den Gau Südweſt , der am Freitagabend vor
gutem Befuch in Landau durchgeführt wurde .

Allerdings mußte Badens Staffel ohne ihren
Mittelgewichtler Weirich und den Halbſchwer⸗
gewichtler Keller antreten , während Südweſt
noch durch den Arbeitsmann Kettenbach ( früher
Solingen ) verſtärkt war . Ein nicht ganz ver⸗
ſtändliches Urteil gab es im Federgewicht , wo
der Mannheimer Hofmann gegen den Exmeiſter
Schöneberger zum mindeſten ein Unentf ieden
verdient gehabt hätte , Die einzigen Punkte für
Baden erkämpfte Piotrowſki im Leichtge⸗
wicht gegen den Frankfurter Joswig . — Die
Ergebniſſe vom Fliegengewicht aufwärts waren :

Quintus ( S ) beſiegt Anthes ( B) durch Auf⸗
abe in 2. Runde ; Rappſilber ( S ) beſiegt Geis⸗

er ( B) durch Aufgabe in der 2. Runde ; Schö⸗
neberger ( S ) beſiegt Hofmann ( B) n. . ; Pio⸗
trowſki ( B) beſ . Joswig ( ) en . . ; Kettenbach
( S ) beſiegt Ott ( B) n. . ; Zettler ( . ) beſiegt

loteki ( B) nach Punkten ; Louvens ( S )

3 ( B) n. . ; Franz ( S) beſ . Wagner ( B)
n. P.

Banern zu Hauſe geſchlagen
Im Rahmen des ſüddeutſchen Viergaue⸗Tur⸗

niers ſtanden ſich die Amateur⸗Boxſtaffeln von
Bayern und Württemberg am Freitag in

München bereits im
Nach der knappen Niederlage der Bayern in

Stuitgart , hatte man zum mindeſten diesmal
mit einem knappen Sieg der Gaſtgeber gerech⸗

net , aber wiederum kamen die Schwaben zu
einem knappen und verdienten Erfolg . Bei

utem Beſuch gab es folgende Ergebniſſe

Wuezergbe aufwärts ) :
Schiegl ( B) beſiegt Feucht ( W) n. . ; Fink

83 gegen Fiſcher ( W) unentſchieden ; Hirſch 3

( B) beſiegt Böhler ( ) en .
185

Strehle ( B)
beſiegt Pfanner ( W) n. . ; Chriſtmann ( W)
beſiegt Frei ( B) n. . ; Zipp ( W) beſiegt
Hirſch 2 ( B) n. . ; Maier ( W) beſiegt Schmit⸗
tinger (B) n. . ; Bubeck ( W) beſiegt Schön⸗
metzter ( B) n. P .

In der Geſamtwertung hat ſich der
Stand nach der überraſchenden Niederlage der

Bayern jetzt erheblich zugunſten des Gaues
Südweſt verſchoben . Die Tabelle ( wobei der

Vorkampf , Württemberg — Südweſt nicht ge⸗
wertet wird ! ) lautet jetzt :

1. Südweſt 3 29 : 19 : 2
2. Württemberg
3. Bayern 3 26 : 22 355
4. Baden 922 13

Gropdeutſche mlpentayrt genartet
Der Schweinfurter hHeller gewinnt die erſte Etappe — Fiſcher⸗Berlin beſter Kletterer

Die 2. Großdeutſche Alpenfahrt ,
die in dieſem Jahr erſtmals mit internationa⸗
ler Beteiligung abrollt , brachte bereits auf der

erſten Etappe trotz ſchwerſten Regenſchauern
hervorragende Leiſtungen des geſamten Feldes .
Der Startort Garmiſch⸗Partenkirchen trug rei⸗

chen Flaggenſchmuck , als der NSRe⸗Gauführer ,
Brigadeführer Schneider , pünktlich 6 Uhr die 35

Fahrer auf die Strecke ſchickte . Von den gemel⸗
deten Fahrern fehlte lediglich der der National⸗
mannſchaft der Straße angehörende Schwein⸗
furter Schramm , der erkrankt iſt .

Grau war der Himmel und der Donner rollte ,
und ſchon auf dem Weg nach Murnau 35 ef⸗

tiger Gewitterregen ein . Die Fahrer lieben

nie unter einem Durchſchnitt von 40 Klm . ⸗Std .

ſo daß das Rennen alſo jederzeit ſehr ſchnell
war . Schwedens Meiſter Ingvar Erikſſon hatte
als Erſter einen Kettenſchaden zu beheben und

wenig ſpäter wurde Bolte ( Chemnitz ) von dem

gleichen Schaden betroffen , aber beide kamen

mit einer großen Kraftanſtrengung wieder ans

Feld heran . Der Deutſche Meiſter Schmidt be⸗

hob dann einen Reifenſchaden und bei Kochel
mußte auch der Schweinfurter Schellhorn einen

Defekt beheben .
Auf der Geraden gaben die Ausländer , vor

allem die Schweden , das Tempo an , aber bei
der Steigung am Keſſelberg zogen dann die

Deutſchen in Front und auf dem Plateau war

der Berliner Fiſcher Exſter , der ſich damit
genau wie im Vorjahr als erfolgreichſter Klet⸗
terer erwies . Eine 19 Mann ſtarke Spitzen⸗

ruppe trat in Garmiſch⸗Partenkirchen zum
noſpurt an , den der weinfurter Heller

vor Meurer ( Tilſit ) und Richter ( Chemnitz ) ge⸗
wann . Die Zeit betrug für den Sieger : 10 : 35

Stunden , eine K hervorragende Leiſtung für
die 121 Kilometer ange Strecke über Weilheim ,
Kochel zurück nach Garmiſch⸗Partenkirchen . Der
ſchnellſte Ausländer , die ja in Sonderwertung

Strabe war der Prager Rozvoda mit : 10 : 55
unden .

Großdeutſche Alpenſahrt . 1. K 1. Heller
( Schweinfurt ) , 2. Meuerer (Tilſtt ) , 3. Richter ( Chem⸗
nitz) je ½ Länge zurück ; auf den 4. Platz wurde eine
16 Riar Gruppe geſetzt mit Fiſcher (Berlin ) , Kittſtei⸗
ner ( Nürnberg ) , Hackebeil ( Chemnitz ) Schöpflin ( Ber⸗
lin ), Höͤrmann ( München ) , Böhler ( Chemnitz ) . Schenk
(Tilſit ) , Bre ( Chemnitz ) . Böſch anen Fnſ.
5019

( BDerlin ) , Siegel( Chemnitz ) , Saager ( Berlin ) ,
zolte ( Chemnitz ) , Zöbiſch ( München ) , Fenſel ( Chem⸗

nitz ) und Keßler ( Nürnberg ) .
Bergwertung : 1. Fiſcher ( Berlin ) 10. . ; 2. Rich⸗

ter ( Chemnitz ) 9; 3. Seifert ( Schweinfurt ) 8: 4. Hör⸗
mann ( München ) 7; 5. Zöbiſch ( München ) 6; 6. Hak⸗
kebeil

Gerlin) 5; 7. Bronold ( Chemnitz ) 4; 8. Irr⸗

6808
Berlin ) 3; 9. Schenk (Tilſit ) 2; 10. Schmidt

Schweinfurt ) 1 P.
Die Plütze der Ausländer : 1. Rozvoda

: 10 : 55 ; 2. Blomfeld ( Finnland ) : 14 : 23 ; 3.
derſſon ( Schweden ) : 15 . 06 : 4, Bergh ( Schweden )

7 Zeit ; 5. Bataglia ( Prag ) : 24 : 00 ; 6. Lindgren
Finnland ) gleiche Zeit .

82

ra-fon

Wos der Epokt am Wochezende prinat
Uoch einmal Schalke — Dsc / Meiſterſchaftsvorſchlußrunde der Handballer

Wiener Höhenſtraßenrennen

Auch der 11. Juni bringt uns wieder im in⸗

und ausländiſchen Sport eine Fülle großer und
bedeutſamer Veranſtaltungen . Im Berliner

Olympia⸗Stadion erlebt der Vorſchlußrunden⸗
kampf zwiſchen Schalke 04 und dem Dresdener
SC ſeine Wiederholung , die Handballer ſtrei⸗
ten ſich in der Vorſchlußrunde zur Deutſchen
Meiſterſchaft , die Teilnehmer der internationa⸗
len Großdeutſchland⸗Radrundfahrt erreichen am
Sonntag Graz und das wichtigſte Ereignis im

Lager der Berufsboxer iſt das neuerliche Zu⸗
ſammentreffen zwiſchen dem Wiener Exeuropa⸗
meiſter Heinz Lazek und dem italieniſchen Mei⸗

ſter Santa de Leo . — Im

Fußball

brauchen wir über den Wiederholungskampf
zur „ Deutſchen “ zwiſchen Schalke 04 und dem

Dresdner SC im Berliner Olympia⸗Stadion
nicht mehr viele Worte zu machen . Wird Schalke
diesmal beſſer durchſtehen , oder ſchafft es der

DScC mit ſeiner erſtaunlich großen Kampfkraft
doch ? Man kann wirklich keinen Tip abgeben .
In Süddeutſchland füllen wieder Aufſtiegs⸗ ,
Freundſchafts⸗ und Pokalſpiele das Programm .
Unter günſtigen Vorausſetzungen darf man bei
den Aufſtiegskämpfen in allen Gauen die Ent⸗

ſcheidungen erwarten . Von den Freundſchafts⸗
ſpielen erwähnen wir : FV Weinheim — Wor⸗
matia Worms , VfR Mannheim — Kickers Of⸗
fenbach , Union Böckingen — SV Wiesbaden ,
1. FC Nürnberg — AS Rom , VfB Großauheim
gegen Wormatia Worms . Im Kampf um den
Verbleib in der Gauliga Südweſt ſtehen ſich
im letzten Spiel Reichsb . Rotw . Frankfurt und
der FV Saarbrücken in Darmſtadt gegenüber .
Der Sieger dieſes Treffens bewahrt ſich die
Würde einer Gauligamannſchaft . Zahlreiche
Länderſpiele ſteigen im Ausland : Holland —

Jugoſlawien in Amſterdam ( Olympiſcher Tag ) ,
Schweden — Lettland in Karl “ adt , Rumänien

gegen Italien in Bukareſt . In Wien wird die

Schleſien Vergeltung für die letzte ſchwere
derlage zu üben .

Handball

Harte Kämpfe darf man in der Vorſchl
runde zur Deutſchen Meiſterſchaft zwiſchen
SV München und MTSA Leipzig ſowie
forter SV und Hindenburg Minden erwatß
Die Leipziger Meiſterelf wird ſich wohl geg
die auf eigenem Platz zu beachtenden Müng
ner durchzuſetzen wiſſen , während der Ausgg
des zweiten Treffens durchaus offen iſt . F

letzte Spiel der Meiſterſchaftszwiſchenrunde
Frauen führt den Magdeburger FrSc
Zoſt Wien zuſammen .

Leichtathletit
Den dritten Geherländerkampf liefern

Deutſchland und Schweden am S01
Motala . Im Reich müſſen das reichso

Fei in Tailfingen ( mit Borchmeyer und Gi
auermeyer ) , der DVM⸗Kampf des zur

ſterklaſſe zählenden Vereins Heſſen / Preußeh
Kaſſel gegen eine heſſiſche Gauauswahl in Raß
ſel und die deutſchen Polizeimeiſterſchaften
der Leichtathletik und im Gepäckmarſch iß
Frankfurt / Oder erwähnt werden . Beim „ Jw .
ternationalen “ in Brüſſel ſtarten neben weit
ren Deutſchen auch Sutter ( Freiburg ) un
Kaindl ( München ) . — Im

Radſport .
beherrſcht immer noch die Großdeutſchland
Rundfahrt das Geſchehen . Nach einem —
Ruhetag am Samstag in Wien erreichen die
Teilnehmer am Sonntag Graz . Die Groß
deutſche Alpenfahrt , an der ſich 35 unſere
beſten Amateurſtraßenfahrer beteiligen , win
mit der dritten Etappe abgeſchloſſen . Bahnren
nen veranſtalten Dudenhofen , Erfurt , Kopew
hagen und Budapeſt ( Amateur⸗Länderkamyf
Deutſchland — Ungarn mit Meiſter Schorß
Pirann und Haſſelberg ſowie Walther⸗Luh

* —

Waſſerſport enhen
Eine ausgezeichnete Beſetzung mit 438 f

derern hat die Regatta Aif dem Hengſteyſee heh Ungeſtellte
Hagen gefunden . Stark aus Süddeutſchland he Ludwigshafer

unſere diesjahr

e

e

deckenhelmer l

ſchickt wird die badiſche Grenzland⸗Regatta
Karlsruhe ( 362 Ruderer ) . Spannende Rennen
darf man auch bei der Kanuregatta in Hanan
erwarten .

3 Genet

Im Mittelpunkt des Boxprogramms ſihl mHeutſchen
man am Sonntag die Berufsboxkämpfe Xe

Frenrzporreiſteh Hlem , wo ſich der Wiener Rict be Z1
xeuropameiſter Heinz Lazek durch einen ei atden G

drucksvollen Sieg über den hervorragenden ntaung 8
italieniſchen. Meiſter Santa de Leo internati Hewſan⸗ und V

nal weiteren Kredit verſchaffen will . Blahr
Beck und Weiß⸗Remſcheid um die Deutſche 1
Leicht⸗ bzw . Bantamgewichtsmeiſterſchaft ſ
die beiden übrigen Programmſchlager .
erſter Linie deutſch⸗italieniſche Paarungen gihh
es bei den Berufsboxkämpfen in Nürnberg .

Schwimmen
„Deutſchlands tüchtigſte Nachwuchsſchwimm

rinnen aus den Reihen des BDM treffen ft
34 ihren Reichswettkämpfen in Duisburg u

a wird
fen

wohl allerhand tun . Die H

—— 5 emeſſan ft Win Schriese und
Saarpfalz meſſen ſich in Schriesheim und die
Endkämpfe um die Deutſche Waſſerbalmeiſe „ *

ſchaft werden mit dem Gruppenturnier orVTNMPIA

Duisburg ( mit Schwaben Stuttgart und Bah enohelen f 4, 18
ern Nürnberg ) begonnen .

Ringen
Der Deutſche Meiſter Siegfried Ludwigz

hafen muß zum Rückkampf um die Süddeuiſt
4

SSt .
gegen den ſtarken

Se

es Reingewinn
ntlaſtung des
rgänzung des

Wahl von Aufſi
Wir laden hierz

t ein.f
Der Vor

FxA
ou neue Nodell

LaNA 118 . s0

TSV Neuaubing antreten , der in München
durchaus Siegesausſichten beſitzt .

Der Motorſport
und

— —
mit 01 Sug Toreiswett b

auf dem Kahlenberg mit Hans Stuck , H. Mil
ler ( Auto⸗Union ) Mie v. Brauchiſch und

F. Grosse

Lang ( Mercedes/ Benz ) den erſten Lauf zue 5 , 4 ker
Deutſchen Bergmeiſterſchaft . —

Kanmen auf der Saufeſtregata
Am Eröffnungstage des 2. badiſchen Gah

ſportfeſtes in Mannheim ermittelt das Faß
amt Kanuſport im NSge im Rahmen de
Gaufeſtregatta im Mühlauhafen ſeine Gau 404

feſtſieger . Das Meldeergebnis für die —
Durchführung kommenden ſieben Rennen dend
gut , ſelbſt wenn man berückſichtigt , daß die
Kämpfe eine rein Mannheimer Angelegenhelt
ſein werden . Es wird auf der Gaufeſtregalt
zum erſten Kräftevergleich dieſes Jahres

it

nerhalb des Gaues XIV auf der kurzen Ren
ſtrecke kommen , wodurch die Rennen einen h
ſonderen Reiz erhalten .

Intereſſant werden die Kämpfe im Eine

Wie ein Muskel schließ
unten nach oben. Kein

Heben, onne lüstig
LasvendenGumml, ohne
keltragend. Aeußerst 1

Patent Nr. 668 304. U
Aattlgen Vorteilen s.

dlick in Mannneim,
ingen, bo. 15.

weier⸗ und Viererkajak , bei welchen Man . 4.
eims Spitzenkönner reſtlos am Stort ſind . Diz

„ “

Rennen der Frauen erſtrecken ſich auf den
während die Kang⸗

annſchaftskang⸗
Einer⸗ und Zweierkajak ,
dierfahrer im Zweier⸗ und

paul fleischer ,
0

dier in Erſcheinung treten werden . Die Käm huupiſchriftleiter: Dr
können zu einer kleinen Vorprüfung für die ilvertreter ;
am 9. Juli ſtattfindende Gaumeiſterſchaftß

dgammann
Bachmann ;

fmb un
und Unterhal —

Beilage

—— 10

regatta der Gaue XIII/XIV und für die an
23. Juli auf derſelben Rennſtrecke ſtattfinden
den zweiten Großdeutſchen Kanumeiſterſchafteh

Wöd . PRrg⸗Ausgabe :
ſchriftleiter , ſämtl . in

werden .

Mitarbeiter : Prof . 2öxonkreichs Tennismeiſterſchaften
5 Berliner Schriftl .

Im ſeitherigen Verlauf der franzöſiſchen Tey
nismeiſterſchaften in Paris gab es einige he
merkenswerte Ergebniſſe . Der auch in Deutſch
land bekannte Amerikaner Me Neill ſchlug den
Polen Graf Baworowſki : 6 , : 2, : 5, 6i
Polens Meiſter Tloczynſki beſiegte den Fran
zoſen Robinſon : 2, : 3, : 4 und Deſtremat
( Frankreich ) ſchaltete : 6, : 1, : 3 ſeinen Landz⸗

mann Pellizza aus . Der Engländer Shahe
kam über Terrier ( Frankreich ) : 3, : 5, 63 ein
Runde weiter und Brugnon ( Frankreich ) g
wann : 0, : 0, : 2 gegen den Bulgaren Aufeß gabe 4 Schwetzin

Zahlreiche Spieler kamen kampflos in d
be s Schwetzn

zweite Runde . Bei den Frauen ſchaltete die * .4 5 5 ſusga einheir
— —Halff mit : 4, : 1 die Engländen ade 3 Weinhein

Ausgabe A und h

beſamt ,
Dal . Mon

akenkreuzbanner ⸗
zur Zeit gelten fol
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örgen u. Abend er
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for leden noum Kermãàs &. Manłke
Sanitäre Einrichtungen
Mannhelm , 5, %, b. Habereckel.
„ »Auch auf Teilzahlung erhältlich -

Teppiche
in allen Groben

und Breiten

H. à U.

I◻
F 2 . 9

am Harkt

Sle uns . Denn

ca . 60 %

＋ usch ſoS
7al

mĩt
Sch

eibe

ge
COMTIMEKMIA

5 4 . 23/24

OOocłen Gic
zuffledener Höbelkäufer

v/erden , donn bitte be ; uchen

unserer Verkòufe im Fionat
Nolwurden mit empfohlenen
und àlten Kkunden getõtigt .
Dies beweist , deß unsere
kunden richtię bedlentwerd .

781259227

Zeltschrift t.
Erfindungen

10 Meuneit und Herren - Hüten

L

Ut - Sänger
T 3 , 8 am Hallenbad

————————————

2 14 in groller
2222 Auswanl

Ferner empfehle ich mich im feinigen ,
Fassonieren und Fürben von Damen - ⸗

Berlin 8 ) 68, Prosp. frei

Achtung , Haus⸗
frauen !

Handgewebte

aus Altmaterial !
Auskunft erteilt

Paula Härdtle ,
Handarbeit . , Woll⸗
waren , Trikötagen ,

eigene Maſchinen⸗

besonders die praktische

Betteouch
Matratzen aller Art
finden Sie vortellhaft bei

Nilitär - Hosen
für sämtliche Truppenteile erhalten

Sie prelswert

Eisenhauer , ou 1. 15

Damemchnelderin
empfiehlt ſich zum Neuanfertigen
u. Umarbeiten von Garderoben .

Anna Busam, Meerfeldstr . 47- Ruf 23049

ilitärsehneiderei

Geſamtausgabef

ſüfiffiftiimHIMH

Setwen im Chort
Dos geht jeden an, Monn und Frau , Jung une Ait . — Wes
heufe mitten im leben zeht , brauchf und vecbraucht Ner- “
venkratt . berum rechtzellig den Kratt - und aufbau : toftt

gulstemtresltig Herz And Nerven
hockung M. O. J0 145 ung M .—in Apoſhekenupd brogee-

Dr . lehners Sanaterlum für

ſtõõmonſioidallrcantte
Wiesbeden , Bletstädterstrebe 1. Innete und àußere
Hömortrhoiden , Afterfisteln , Afterfissuren , NMastdafm -
vorföll , Aftefekzem , Opstipation .uber gj Jo0amt⸗DA . Monat Mai 1939

prosp . dutch das Selretsrlet des Sonatoriums , Wiesbeden 18, Taunusstr . 5

Bequem
breii und

drel gute Elgen -
lchaften derlha -
lysis - Notfurform -
Schuhe . Sie sind
für jedermann ge -
mocht , der ' s gut

mit selnen Fuhen meint . Auch
vwenn die fuhform ungewoͤhnlich
ilt, gibts palſſende Modelle . Werk-
stoft , Verarbeltung uncd pPreis
sind jedem Anspruch angepaßi .

AL
Alleinverkaui

A Oberlünder , Mannheim .
0 2. 2 ( am Paradeplatz ) , Fern -
sprecher Nr. 262 37, Heidelberg .
Hauptstr 121. Fernspr . Nr. 46 83

llllles Ad Wwe

von der Möbel⸗
werkſtätte Ludwig
Stier , Eſchelbronn .

faſ Be Ludwigs⸗ — 2 r Schwelzinger
8. en8 Heister trabe 126

marckſtr . , Fernru Fernsprecher 403 24
Nr . 61804 . ( 19400

fhol

Arermrisen LektoratMödet überarbeitet Romane , Novellen , Er⸗
zählungen , Filmexpoſes . Schreib⸗

aller Art direkt maſchinenfertige Arbeiten werden
an Verleg . weitergeleitet . ( 165463
Lameyſtr . 7, part . , Ruf 418 74.

Alleinverkauf
Spezilalgeschäft

W. Rothermel
Schwetzingerplatz 1

Optiker

Fernruf 22179

E 1. 15 Mannheim E 1. 15

Eheſtandsdarlehen
( 462 418 ) Kaum ertònt dos Telefon

Angesaust lommt lechner schon
Und die Scheibe , die entzwel

gheuma lst erneuert , eins - zꝛw/ei drel

Nerven 1
GienGlaserei Lechner

3 Wr 5S 6, 30 Fernruf 263 36
S¹

Berunigt IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIAR

nerotherm 1 f fEL
Luftsprudelbad blOmann , d al
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Danlsagung
Für die wohltuenden Beweise herzlicher Anteilnahme durch Wort und Schrift

sowie Kranzspenden beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen , Herrn

Heinrici adinaus
StadtVerwaltungsinspektor

sagen wir allen innigen Dank . Besonders danken wir der Stadtverwaltung ,
JIugendamt und Familienfürsorge Mannheim , der NSDAP . Ortsgruppe Jungbusch ,
RDB Mannheim , der Militär - Kameradschaft des NS- Reichskriegerbundes , der
Generalfechtschule , den Hausbewohnern sowie dem Herrn Kaplan für die trost —
reichen Worte . Außerdem danken wir Herrn Professor Dr . Kißling , den Herren

Winter und dis zu ae m

Darmol , denn es regelt die Verdauung u.
reinigt das Blut, schützt die Gesundheit .
babel dĩs Annehmlichłteit im Gebrauch :
kein feekochen ,kein pillenschlucken ,kein
bitteres Salz . Darrol schmeckt herrlicnl
in Apotheken u. Drogerien RVM-. 74 u. . 39

L
Lehchelae

für dle
kun Mifiaiulk

empfehlen die Arzie eine
Frühlahrskur mit Darmol .
Durch die sch ) ore Kost im

Bewegung zeigen sich
Frühjãẽhr Beschwerden und
Krankheiten , die Folgen
vonVerdauungssfõrungen
sind . VerwendenSie daher

Aerzten sowie den Schwestern für ihre liebevolle Pflege .

Mannheim ( H 4, 27) , den 10. Juni 1939 .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Suche Arbeit
für neue Mercedes⸗Schreib⸗
maſchine , auch nt Ar⸗

Wer aibt

Alt⸗
Mikkagstijc

Evtl . in Feuden⸗
heim . ——

—— —Nr. 735BS
Verlag dieſ . Hlatt.

Kraftfahrzeuge

Huto-ElekfroSchmar
Kruftkahrzeug-Elektfromelzzer
T 6 , 16 errir 3

ssoei½n tü -

Fahrbereite
Personen - u .

Lastwagen
Ersòtzteile aller Art

KaRTL KRE5S5S
Autohèn ꝛel und

vewiertung
Lindenhofstr . da

Fernruf 243 12

Verleih

Autos
Mannheimer ſ4i5
Autoverleih ſe

Schwetzingerſtr . 58
vt. Sachs⸗

rad in Zahlung .
Mannh . ⸗Rheinau ,

Klein - Auto
Dini, Asitzig.
euerfrei , in la

Zuſtand , billig zu
Nehme

Motor⸗
erkaufen .

fernrut 423 94 rrss 5

deons⸗diner

Hercedes -

Benz

1 RĩESenU
2MWnferuCeländs
3 —4 Stop

Lsstwa
Dainlet - Ben :
2 Tonnen , auf Gasfeuerung uhzeſtent binig zu verkan
Angebote unter Nr , 195 2238 g

e rate
Frau Iuise Badqmaus u . Sonn — — —

ien ,hof , zu mieten
geſucht .

794 B an
— — —

füllinen Anreioen eris , ,
Nr

Baujahr 1934
in ſehr autem Zu⸗
ſtand zu verkaufen

349839 u. Nr.

Angeb .

194 876 VS an d.
Verlaa dieſ . Blatt .

Mein lieber geliebter , guter Vater und

Schwiegervater

Frcdrich Weiss
ist uns unerwartet entrissen worden .

—

Mannheim ( Nuitsstr . 14) , Schwetzingen , den 11. Juni 1939 .

Mann , unser

In tie fer Trauer :

Gerta Weiss , geb. Hansen

Liselotte Schweinharot , geb. Weiss
USKar Schweinharot

Von Beileids -
( 742 B)

Die Beerdigung findet in aller Stille statt .

besuchen bitten wir Abstand zu nehmen .

um 12 Unhr statt .

Unser Arbeitskamerad ,

Hleinrich Trautwein
Altpensionär

ist am 8. Juni 1939 verstorben . Bis zu seinem Aus —
scheiden am 1. August 1934 hat der Verstorbene in
beinahe 40jähriger ununterbrochener Zugehörigkeit
zu unserer Betriebsgemeinschaft in treuer Pflicht -
erfüllung und bewährter Zuverlässigkeit seine Dienste

Er war ein tüchtiger und
schaffensfreudiger Mitarbeiter und lieber Kamerad ,
dessen Andenken wir stets in Ehren halten werden .

Mannheim , den 10. Juni 1939 .

Betriebsfünrer und Gefoloschaft der

Adepn Vöneie fl.- . , Mannneim .

Die Feuerbestattung fndet am llontae . 12. Juni ,

dem Werk gewidmet .

nnnnn

Sehr gut erhalt .

personenwag .

Llläater
mit

Li0
und

Plane zu verbauf .
Näh . bei Mathilde
Würmſer , Schwet⸗
zingen , Kurfürſten⸗
ſtr . 16. ( 193955Sch

bök
ſteuerfrei , Cabrio ,
Mot . generalüber⸗

in tadelloſ .

BMwW auch . Sitz .
in Zahlg . ( 697B )
Dammſtr . 18, ptr .

fun
Mein lieber Mann , unser herzensguter Vater und Großvater

Anton Morstatt
Dez . - Haminiegermeisier

wurde am 2. Juni 1939 von Gott in sein Reich abgerufen . Beerdigung : Montag , 16 Unr.

Mein lieber Mann, unser vater , Großvater und Urgroßvater , Herr

Scbaslian Dust
Kellner

ist im Alter von 81 jahren sanft entschlafen .
Mannheim (T 4, ), den 10. Juni 1939.

Babette Rust Wwe .

( 832B

Hllolaie
fahrbereit , ſteuer⸗
frei , zu verkaufen .

u erfragen ab
ontag unter :

Fernruf 531 98.
( 195 142 V)

Steuerfreier

Mannheim ( Scharhoferstr . 40) , den 10. Juni 1939 .

Für die trauernd Hinterbliebenen : ff
Frau EliSabetn Morstätt , geh. Hoffacker

lebst Angenörigen

Die Beisetzung findet am Montag , den 12. ds . Mts . , um 16 Uhr
auf dem Friedhof in Sandhofen statt .

Großmutter , Frau

In tie fer Trauer :

Familie Kesemeyer und Bicknese

Unsere herzensgute , Mutter , Schwiegermutter und

Ida Bichnesc wWw.
geh . Weber

ist nach kurzem Leiden im Alter von 79 jahren von uns gegangen .
Mannneim (Schlageterstr . ) , Neuyork , den 9. juni 1939.

Die Beerdigung findet am Montag , den 12. Juni , nachmittags
% 3 Unhr, auf dem Friedhof Neckarau statt .

35 000 km gelauf .
Verbrauch 7 Ltr .
auf 100 km, ſehr
720200.
zu verkaufen .

Schulz , Heidelberg
Ladenburgerſtr . Za

( 684B )

Opel, ford

oll. DRC0
gebraucht , nur v.

Mein lieber Mann , unser treubesorgter Vater , Schwiegervater Privat gegen bar
zu kaufen geſucht .und Grohvater
Angebote unt . Nr .
765 B an d. Ver⸗
lag dieſes Blattes .

Franz JosekRissel
ist gestern abend nach langem , mit großer Geduld ertragenem
Leiden im Alter von 73 Jahren sanft entschlafen .

eein ( Jahnstr . 16) , Heibronn a.M. Aglasterhausen ,
den 10. Juni 1939 .

In tie fer Trauer :

Hatnarina Missel, geb. Treiver

Hans Hissel u. Frau Heima, geb. Bingener

Todesanzeige
Am Donnerstagmittag verschied durch einen Un -

glücksfall unser guter Sohn und Bruder

Gernard MHachert
im blühenden Alter von nahezu 20 Jahren .
Mannheim ( Güterhallenstraße 44) , den 11. Juni 1939 .

In tiefer Trauer :

Bernhard Mackert und

Sohn Herbert - und Verwandte

Die Beerdigung findet am Montag , um 12 . 30 Uhr
auf dem Hauptfriedhof statt .

Frau

12 Utr. UpEI

badbrioLimous .
Motor überholt ,
billig zu verkaufen
Angebote unt . Nr .
825 B an d. Ver⸗
lag dieſes Blattes .

Laſt⸗
wagen

2½ bis 3 Tonnen
Ladefähigteit , gut
erhalten , zu kauf .
geſucht . Zuſchr .
unt . Nr. 819B anHerbert Hissel u. Frau Gertrud , geb. Berichten

Waltner Hissel u. Frau Mnna, geb. Oräder

den Verlag d. Bl .

— — — — — — — — — — —
Fram Hissel - und 6 Enkelkinder

Die Einäscherung findet auf Wunsch des Verstorbenen in aller

Stille statt . Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Trauerkarien , Irauerbriee
Bejeri rasch und billiꝗ in squberer Ausſführung

Hakenkreuabanner - - Drucłkerei .

ennnen

Lamag
(kl. Typ ) zu hauf .
geſucht . ( 797B )

Mietwaſchküche ,

den Verlag dieſe 5 Blattes erbem

DKW /
38 000 Kilometer

uſtand , gen
1 — Adreſſe

r. 799B im Verlag dieſe

Far⸗
in gepflegten

ar zu verkae
u erfragen untet

Anhünger
ſtraße Nr . 14.

1 bis 1,5 Tonnen , zu kaufen geſuche

Leonhard Kalb , Kleine Riche
( 195 N8

2 Liter Hercedes - Limousiae
Langchaſſis , 1937 , wer

1

Huto - W eis .

W.
erhzu verkaufen .

7ie drsAm
Itürig , generalüberh . , mit Zweirad⸗
Anhänger , in beſt . Züſt . günſt . z. Ul

Schwetzinger Straße Nr. 1
Beſicht . auch Sonnt . von 11 —13h.

Sachis -

v. 1. Sachs - Spezialis
Sachs - Motor - Dienst

Schreiber
Schwetzinger Str. 118

Ruf 42911

Alotorräder

Souie Motor

falrräber
in groß . Auswahl
ſofort lieferbar .

Eberts , Feudeph . ,
Hauptſtraße

Fernſprech . 501 06.
( 659B )

Horen

kopfgeſteuert, Mod .
S. S. 64, in erſtkl .
Zizand zu verkf .

Bügler , Secken⸗
heimer Straße 132
Zu beſicht . Sonnt .

—12 Uhr . ( 763B )

Mhünger
f. Perſonenwagen
Autoachſen , alles
guterhalt . , äußerſt
preiswert zu ver⸗
kaufen . ( 195264V )

Walter Spilger ,
Schwetzingen ,

Mühlenſtraße 22.
Fernſprecher 331.

bebe . flutos
werden schnell
verkauft durch
HB- Kleinanzelges

ana
—31ʃ An

geg. Kaſſe zu kauf,
geſucht , eb.

den Verlag d. B.

otorrad on
öbo vom

ſteuerfr . , m. obem
geſteueri . Moto⸗
ſacochemotor ſoßh
eine chromatiſche
Orgel , 41 Tath
120 BBäſſe , m. Re⸗
giſter , bill, zu ver⸗
1 Hemsbach,
mi 5

ASU
Anzuſeh , Son
vormitt , (19521

Burgſtraße 1.

Blatieß

9 . Fortſetzung

Sie kann ihr
erfüllten Auger
geringſten Wu

ihm Brot , gieß :
Wünſche vorau

chen hat . Wen

blaßt Grietje ol

ſichtsfarbe wiel

Lippen und we
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voll, aus dem 2
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Herr Doktor !
ben Sie , nicht !

nen Dinge , die

Paul fühlte ſi
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dieſem Augenbl
cher, ſeine berei

geſſen , um die
des mit dem he

Lächeln war ſo
pbertrauensvoller

hHerzen Liebesw

Geſang der june
erſtes Lied verſ

Er konnte ſich
machen ; ſo woll

ihen ſchlug ſeit l
Adern . Auch er

ſeinem ganzen 2

heit , die Großm
Bedürfnis , das

bem er einen we
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bieſe edlen Ged

zen gleich Roſer
war es, die ihn
wert machte .

Roosje war z
als ihre Eßluſt
löſcht war , wan

ihrer Tochter zu ,
unt . Nr. 691 Ban licher Gewißheit ,

ſich ihr inniggeli⸗
ſich einem andere
mit Eiſennägeln

nen größeren Se

ter , die ſie mehr
alles in der Wel

ihre Mutter , kün

ſie ſchenkte einen

der kam, ihre Zä

Grietſes Stuh
hlick den Pauls .

den Tiſch gelegt ,
unſchuldig , einen

Liebkoſung gehor
legte . Roosje ſah
Sie ergriff Grie

zu verkaufen
0 3
eines jungen Mä

junges Mädchen
art dem Stuhl eit
legt es die Haeid

lein Schamgefühl

öb0 con

guterhalt . , ſteuer⸗
frei , gegen Kaſſe
abzugeben . Anft,

Fernrut Ad K
( 194 892 V)

Lrea
Lieferwagen

zu verkaufen ,
W. Stankuhn ,

Waldh . Gartenſtadt
Waldſtraße Nr.
Gärtnerei . ( 68

Ja , det

inn gebroucht

kreuzbonner “

größter Joges

und Sannlah
faliren wit auo

eigene Wagen
moacht uns viel Freude , 9
lävft fost wiie ein neuet und
keiner sĩeht ihm an , doß wir

kleine Anzeige im „ Hoken

sich tousendtach gelohnt .

kcuften . Die

—Mannheims

zeitung hor

haaagaaaaanar

und Paul ,
Grietjes glücklich
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Böſes hier . “
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„ Nein ! “
Roosje tat , als
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Dann ſetzte ſie ſel
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„ Nein ! “
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haſt das nicht geſa
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Sonntag , 11 . Juni 1939

S I

eung
Sie kann ihre von kindlicher Bewunderung

kfülten Augen nicht von ihm laſſen : ſeinem

ſeringſten Wunſch kommt ſie zuvor , ſchneidet
hm Brot , gießt ihm ein und ahnt jeden ſeiner

nſche voraus , ehe er nur ein Wort geſpro⸗
chen hat . Wenn er laut oder leiſe ſpricht , er⸗

Kaßt Grietſe oder gewinnt ihre natürliche Ge⸗

chtsfarbe wieder . Mit zuſammengepreßten
zippen und weit geöffneten Nüſtern , tief ernſt ,

5, nachdenklich , ſcheint die ſcheue Jungfrau
glauben , ſie gebe ſich künn und vertrauens⸗

oll, aus dein Drange zu lieben , ganz hin .

Manchmal entſchlüpfen ihr , faſt unbewußt ,
rte wie : Ihre Stimme iſt ſo angenehm ,
r Doktor ! Wie gut Sie ſind ! Alle Leute lie⸗

ie, nicht wahr ? Lernt man alle die ſchö⸗
en Dinge , die Sie da ſagen , aus den Büchern ?
Paul fühlte ſich dieſen kindlichen Lobſprüchen

egenüber ganz klein . Wie gerne hätte er in
—— Augenblicke ſeine Wiſſenſchaft , ſeine Bü⸗

cher, ſeine bereits große Lebenserfahrung ver⸗

eſſen, um die Seelengröße des ſchönen Kin⸗
es mit dem herrlichen Antlitz zu beſitzen ; ihr
ücheln war ſo ſanft und rein , wenn aus ihrem
ertrauensvollen , von Begeiſterung erfüllten

f

1
au

2²
eſes———
7

er gel. , in vebtnte1 bar zu verkg
ſſe zu erfra 5 unte
Berlag dieſes Blait

M
en , zu kaufen
fabrik
alb , Kleine herzen Liebesworte drangen , anmutig wie der

195 75 ang der jungen Grasmücke , die im Lenz ihr

Hoe . 1i ſtes Lied verſucht .

L45 Er konnte ſich nicht mehr demütig und klein

achen ; ſo wollte er ſanft und gut ſein . Auch
ſchlug ſeit langem das Blut zu ſtark in den

2.

f rn . Auch er fühlte , wie ſich das Leben in

nem ganzen Weſen verdoppelte : die Ergeben⸗

überh. , mit Zn
it , die Großmut , das Gefühl der Stärke , das

ürfnis , das geliebte Weſen zu beſchützen ,
m er einen weichen Platz im Leben , ein war⸗

3 Neſt in ſeinem Hauſe bereiten wollte ; alle
eſe edlen Gedanken blühten in ſeinem Her⸗

zen gleich Roſen auf . Die Liebe war da ! Sie
wares , die ihn ſchön , ſtark und bewunderns⸗

rt machte .

Roosje war zunächſt nichts aufgefallen , aber

als ihre Eßluſt befriedigt und ihr Durſt ge⸗
böſcht war , wandte ſich ihre Aufmerkſamkeit

r Tochter zu , und ſie bemerkte mit ſchmerz⸗
r Gewißheit , von Eiferſucht gepeitſcht , wie

ich ihr inniggeliebtes Kind von ihr trennte , um
ſich einem anderen zu geben . Wäre ihr die Bruſt

t Eiſennägeln zerriſſen worden , ſie hätte kei⸗

len größeren Schenerz empfunden . Ihre Toch⸗er,
die ſie mehr liebte als ihr Geld , mehr als
es in der Welt , Grietje dachte nicht mehr an

e Mutter , kümmerte ſich nicht mehr um ſie ;
ſchenkte einem Manne , dem erſten beſten ,

x kam, ihre Zärtlichkeiten , ihre ſanften Worte .

Grietſes Stuhl berührte in dieſem Augen⸗
ck den Pauls . Nachdenklich , die Hand auf

n Tiſch gelegt , betrachtete Paul Grietje , die
nſchuldig , einem natürlichen Wunſche nach

Rebkoſung gehorchend , ihre Hand auf die ſeine

legte . Roosje ſah die Bewegung und brach los .

Sie ergriff Grietjes Hand , ſchlug mit ihr auf

den Tiſch und ſchrie : „ Iſt das das Benehmen
eines jungen Mädchens ? Seit wann nähert ein

unges Mädchen in Flandern ſeinen Stuhl der⸗

art dem Stuhl eines jungen Mannes , ſeit wann

Aegt es die Haend auf ſeine ? Haſt du denn gar
Schamgefühl ? Geh weg von dort ! “

Rein “, widerſprach Grietje , entrüſtet , ſo

Hlſch verſtanden zu ſein , „ neie , ich tue nichts
zöͤſes hier . “

Gehorche ! “
Nein ! “

5b0 com bosje tat , als ob ſie weinte : „Das kommt

auterbalt . , feneh on, wenn man ſeine Kinder verwöhnt . “

frei , gegen gaf un ſetzte ſie ſehr ſanft hinzu : „ Grietje , mein

abzugeben . Anft hterchen , biſt du mir nicht deshalb ungehor⸗
„ weil ich dich zu ſehr liebe ? “fenn rietje ſprang auf , ſetzte ſich auf Roosjes
e und umarmte ſie , ſo feſt ſie konnte : „ Mut⸗
ich will nicht , daß du weinſt ! “

ie beiden Frauen hielten ſich umſchlungen ,
Paul , den dieſe liebevolle Bewegung

Grietſes glücklich machte , ſah nur das lange
braune Haar des jungen Mädchens und die

Waldh . Gartenſtad Heraugen Roosjes , die ihn trotzig anſahen .

Gürmere 058 dosje hielt Grietje immer noch umarmt ,
ob ſie fürchte , ſie könne ihr entgleiten . Sie

hdas Schweigen mit den Worten :
lde ich Ihnen noch etwas , Herr Dottor ! “
in “, erwiderte er.

elz jiüſt. günſt .
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„ Dann werde ich mit Grietje hinuntergehen :

1i werden zu dreien nicht zu viel ſein , um
Gäſte zu bedienen , die bis Mitternacht

jel Ffreude , 6/%
ein neuer und
im an , doß wir

tkKkauften . 0

je im „ Hok

verſtehe vollkoonmen dieſe freundliche
chiedung , die mich , ganz einfach vor die

tzt “, ſagte Paul .

tie ſprang von den Knien ihrer Mutter :
die Tür ? “ rief ſie , „ vor die Tür ? Mutter

s nicht geſagt . Nicht wahr . Mutter du
s nicht geſagt ? “

zje hatte Angſt vor dem Zorn ihrer Toch⸗

ſſſſſi0

ter ; ſie wollte in der drohenden Ausſprache dem
Aeußerſten aus dem Wege gehen und ſagte :
„ Ich habe nicht die Abſicht , den Herrn Doktor
vor die Tür zu ſetzen , um ſo weniger , als unſer
Haus ein Gaſthaus iſt , das jedermann offen⸗
ſteht . Er kann immer kommen und etwas ver⸗
zehren . Das iſt alles . Im übrigen haben wir
jetzt viel zu tun . Zwei Tage habe ich mit Wei⸗
nen zugebracht , wir haben jetzt wer weiß wie⸗
viel Stunden mit dieſer Schwelgerei vertan ,
das iſt genug verlorne Zeit und verſchwendetes

Ein Rotkehlehennest
Ein Rotkehlchenpaar hat sich hier einen Fransenbesen als geeignete Unterlage für die Kin -
derstube seines Nachwuchses ausgesucht .

Geld . Komm , Grietie , zum Schanktiſch , komm ,
mein Kind ! “

„ Wenn es ſo ifte
„ ſo werde ich nie mehr
nie mehr ! “

Paul , den ſie dabei anſah , runzelte die Augen⸗
brauen ; ſie glaubte , daß ihr Ungehorſam ihm
nicht gefiele .

„ Ich werde doch gehen “ , beſchwichtigte ſie ,
„ aber man darf meinen Freund nicht vor die
Tür ſetzen . “

„ Das wird man nicht tun , geh jetzt hinunter ! “
„Nicht ſofort, nicht gleich , nicht wahr , Mutter ?

Soeuſt .
Roosje zogerte
„ Sonſt . „ wiederholte Grietje , 1

mehr an den Schanktiſch .
„ Gut “ , ſagte Roosje nachgebend .

So vergingen zehn Minuten . Als dann der
Doktor , der entſchloſſen war , nicht als Schma⸗
rotzer im Hauſe Roosje zu erſcheinen , bei Siska

vorbeiging , drückte er ihr fünfzig Franken in
die Hand .

„ So “ , meinte er , „ hier iſt dein Unterrock ; der
liebe Gott hat mich beauftragt , ihn dir zu ge⸗
ben . Aber ſchweige ! “

nie

Vol LoDο τννννι, Lcuue
CHARLES DE COSTER Deutsche Uebertragung

von Arthur Seiffhart

„ Was ſagen Sie zu Siska ? “ fragte Roosje .
„ Ich riet ihr , ſchnell hinaufzugehen , um zu

ſehen , ob nicht etwa Gäaſeleber für ſie übrig⸗
gehlieben iſt . “

Roosje beeilte ſich , um dem Mädchen , das ſich
nicht von der Stelle rührte , zuvorzukommen .

Die auf einmal gewonnenen fünfzig Franken ,
all dieſe ans Wunderbare grenzenden Ereig⸗
niſſe , nagelten das arme Mädchen an den Fuß⸗
boden feſt : ſie war nahe daran , ſich einzubil⸗
den , St . Bavon ſei in der Geſtalt des Doktors

auf dem Bohnerbesen

Weltbild ( M)

vom Himmel herabgeſtiegen , eigens um Grietje

— zu retten .
riete brachte Paul bis zur Tür . Dort ſag⸗

— lange und zärtlich unter einem
grauen Himmel , von dem der Schnee in großen
Flocken fiel , Lebewohl .

14
Der Doktor wohnte ,in Uccle . Nach Gent zu

einem Kranken gerufen , ſuchte er nach dem Be⸗
ſuch im erſten beſten Gaſthof Unterkunft . Es
war der Gaſthof „ Zuan kaiſerlichen Wappeg“ .

er vorher in einem andern Gaſthof ge⸗
chlafen hatte , ſtand er um acht Uhr morgens35 Es war ein richtiger kalter Wintermorgen ,

den er herrlich fand . Erhobenen Hauptes ſchritt
er dahin und trug , entgegen ſeiner ſonſt beſchei⸗
denen Haltung , die Naſe recht hoch . Bleich und
froſtig drang das Morgenlicht durch die ſchaiee⸗
erfüllte Luft . In der Nacht hatte es gefroren :
die Spatzen ſuchten auf der eiſigen Straße ver⸗
geblich Nahrung , denn ſeit dem Vorabende wa⸗
ren keine Pferde dort vorübergekommen . Blaſſe ,
ausgehungerte und frierende Gaſſenjungen ſtell⸗
ten den Spatzen Fallen , einfache mit Vogelleim

Ruten mit einer Brotkrume darauf .

( Fortſetzung ſolgt . )

Die Grenadiere
Wie Napoleon kostbare Murillos „ einkaufte “

Unter den alten Gemälden , die kürzlich im

Pariſer Louvre einer Reſtaurierung unterwor⸗

fen wurden , befinden ſich vier der bekannteſten
Bilder des großen ſpaniſchen Malers Murillo
aus dem 17 Jahrhundert . Wie ſie einſt in
den Louvre gelangten , berichtet eine alte ſelt⸗
ſame Anekdote .

Während des Feldzugs in Spanien wurden
im Winter 1811 vier franzöſiſche Grenadiere ,
die von ihrer Truppe abgekommen waren , er⸗
mordet . Die Tat war unweit eines Kapuziner⸗
kloſters geſchehen , und die Mönche gerieten in

Verdacht , den Mord begangen zu haben .

Der franzöſiſche Diviſionsgeneral Tradoeg
verhörte Abt und Mönche . Während der Ver⸗

handlung fiel ſein Blick auf vier große Hei⸗
ligenbilder , die er , ſelbſt ein leidenſchaftlicher
Kunſtmaler , ſogleich als Murillowerke erkannte .
Die Mönche beteuerten ihre Unſchuld .

„ Ehrwürdiger Vater ! “ ſagte der General zu
ihrem Abt . „ Es hilft euch nichts , eure Mönche
haben vier meiner Soldaten getötet — ſie müſ⸗
ſen dafür ſterben . “ Der Abt bat um Gnade
und bot ein hohes Löſegeld an .

„ Gut ! “ entſchied General Tradocg , „ Ihr ſeid
mir vier Grenadiere ſchuldig — gebt mir dafür
die vier Murillos , dann ſind wir quitt ! “

Wohl oder übel mußte der Kapuziner ein⸗

willigen , und die Gemälde wanderten in die

Bildergalerie des Generals , wo ſie große Be⸗

wunderung fanden .
Zwei Jahre ſpäter erfuhr Napoleon die Ge⸗

ſchichte . Bei einer Truppenrevue ließ er den
General rufen .

„ Sie haben vier herrliche Murillos , General .
Geben Sie ſie mir , ich verſpreche Ihnen , Sie
ſollen bei dem Handel nichts verlieren ! “

Der General träumte ſchon lange von dem
Marſchallſtab und ſandte die Bilder dem Kai⸗
ſer . Einige Tage darauf wurde er zum Kai⸗
ſer gerufen , wo er auch Berthier fand .

„ Ihre Murillos ſind herrlich , General ! “
ſagte der Kaiſer . „ Ich verſprach Ihnen , daß
Sie keinen Verluſt haben ſollten . Ich halte
mein Wort . “

Der General verbeugte ſich dankbar .
Berthier ! “ befahl der Kaiſer , „ ſuchen Sie die

vier beſten Grenaidere meiner Garde aus und
laſſen Sie ſie in die Diviſion des Generals
Tradocg einreihen . Sie verlieren nichts da⸗
bei , General . Vier Grenadiere meiner Garde

ſind ſicher eben ſo viel wert wie jene vier Sol⸗
daten , für die Sie die Murillos als Preis er⸗
hielten , nicht wahr ? “

So wanderten die Murillos in den Loupre
und vier Grenadiere in die Diviſion des arg
enttäuſchten Generals . foe .

Panne hat hier Fräulein Kläre . —

Um zu sehen , was da wäre

bastelfsie nun am Motor .

Manches kommt ihr spanisch vorl

Und sie bastelf ein pœcr Stunden ,
aber sie haf nichfs gefunden .
Ganz verzweifelt schauf am Ende

sie auf ihre schwarzen Händel

Halt , da nœht auf gleichem Wege
ein Motor - und „ Hup “ - Kollege ,
der , von Kläre alaormiert ,
schnell den Schaden reparierfl

Nun erlernft zu ihrem Nufzen
Kläre noch das Händepufzen :
ATA löst den Schmutz sogleich ,
und die Hqut bleibt glatt und weich !

ATA in der Streusiebflasche
steck zum Werkzeug in die Taschel
ATA muß stets greifbar s ein ,
denn es hälf die Hände reinl /



fen wur
veranlaßt , Ihren Laden äufzugeben und einen neuen

„ Bhakenkreuzbanner “ ſjB - Briefkaſten

rragen und Aabvorten
Ehefragen

„ . “ Iſt es Pflicht , ſich vor der Heirat unterſuchen
zu laſſen . Kann der Standesbeamte das Aufgebot
ohne Unterſuchung ablehnen ? — Das Ebhegeſund⸗

eitsgeſetz iſt noch nicht zwingend . Der Standes⸗
eamte wird aber beim Aufgebot auf die Ehehinder⸗

niſſe des Geſetzes hinweiſen ; er wird die Brautleute
auch darüber belehren , daß wiſſentliches Verſchweigen
von Ehehinderniſſen und wiſſentlich falſche Angaben
ſtrafbar ſind . Nur wenn begründete Zweifel beſtehen ,
wird er auch das Ehetauglichkeitszeugnis verlangen .

A. H. Feudenheim . Sie waren verlobt mit ein
ungen Mädchen , von dem Sie ſpäter in Erfahrung
rachten , daß es bereits ein Kind hatte . Es hat Ihnen

das verſchwiegen . Sie haben aber die Verlobung nicht
aus dieſem Grunde zurückgehen laſſen , ſondern haben
ſich ebenſo wie das Mädchen ſehr ſchwantend in der

—. — Angelegenheit gezeigt , wie aus Ihrem Schrei⸗
en hervorgeht . Statt klarer Entſchlüſſe oder eines

entſchiedenen Trennungsſtrichs haben Sie iich immer
wieder S 3 gemacht , die ſpäter umgewor⸗

en uſw . DieMöglichkeit einer Heirat hat Sie

— * der anſcheinend etwas teurer war , haben
en neuen Laden auch gemietet , als von Heirat keine

Rede mehr war . Jetzt nehmen Sie an , daß auf Grund
der Tatſache , daß das Mädchen Ihnen verſchwieg ,
daß es ein Kind hat , ein Schadenserſatzanſpruch be⸗
teht . — Das erſcheint ſehr zweifelhaft . Vor allem ,
a die Eheabſicht ja nicht wegen des Kindes , ſondern

aus den mannigfaltigſten Gründen aufgegeben wurde .
Ganz klar läßt ſich A Fall allerdings nicht entſchei⸗
den , weil Ihre Ausführüngen unklar ſind . So viel
aber wird erſichtlich , daß die Verlobung im berper⸗
ſeitigen Einverſtändnis gelöſt wurde . Ein Schadens⸗
erſatzanſpruch aber kann nur für Aufwendungen er⸗

oben werden , die im Hinblick auf die kommende

—
gemacht ſind . Da Sie aber , auch nachdem die

Eheabſicht zum erſten Male aufgegeben war , noch
Vorſorge getroffen hatten , den anderen Laden zu neh⸗
men , kann die Aufwendung ſchwerlich in Verbindung
mit der Verlobung gebracht werden . Sie haben alſo
keine Anſprüche .

Derſicherungsfrage

2 1. Gibt es eine Schrift über das Kranken⸗
kaſſenweſen in Deutſchland ? — Wenden Sie ſich an
eine einſchlägige Buchhandlung , die Ihnen entſpre⸗
chende Schriften nennen kann . — 2. Wann iſt man
verpflichtet , einer Erſatzkaſſe anzugehören ? — Ob für
Ihren Berufsſtand eine Erſatzkaſſe beſteht , können wir
nicht ſagen , da Sie uns Ihren Beruf verſchwiegen
haben . Falls eine ſolche Selbſthilfeeinrichtung aus
dem Kreiſe ihrer Berufsangehörigen geſchaffen iſt ,
können Sie dieſer Erſatzkaſſe beitreten , ſofern Sie
nicht durch den Beruf bedingt einer Betriebs⸗ oder
anderen Krankenkaſſe angehören müſſen . Als Ver⸗
ſicherungspflichtiger können Sie einer Erſatzkaſſe bei⸗
treten , ſind natürlich nicht dazu verpflichtet . Die Hohe
der Leiſtung richtet ſich nach den Satzungen der be⸗
treffenden Erſatzkaſſe .

Die Ausſteuer
L. L. Ladenburg . Wir haben im Jahre 1922 ge⸗

heiratet . Aus unerklärlichen Gründen weigerten ſich
die Eltern meiner Frau , ihr eine Ausſteuer zu be⸗
ſchaffen , obwohl ſie durchaus in der Lage dazu
waren . Kann meine Frau die vorenthaltene Aus⸗
ſteuer jetzt noch verlangen oder wenigſtens eine an⸗
gemeſſene Entſchädigung dafür ? — Der Anſpruch auf
eine Ausſteuer verjährt in ſehr kurzer Zeit , nämlich
ein Jahr nach der Eheſchließung . Die Ausſteuer
braucht nicht in Geld geleiſtet werden , es handelt ſich
dabei nur um die Dinge , die zur Haushaltsführung
notwendig ſind uſw . Sie können alſo auch keinen
Erſatzanſpruch geltend machen .

Derjährungsfriſt
3 100 . Ich erhielt vor kurzem eine Mahnung für

Schulden , die meine Frau im Jahre 1930 oder 1931 .
emacht hat . Meine Frau iſt 1932 bereits geſtorhen .

08 dieſe Schulden bezahlen oder ſind ſie verjährt ?
— Die Verjährungsfriſt für Forderungen von Kauf⸗
leuten , uſw beträgt zwei Jahre , wenn
die gelieferten Gegenſtände uſw . für den privaten Be⸗
darf des Schuldners beſtimmt waren , ſie beträgt vier

ahre , wenn ſie für den Gewerbebetrieb beſtimmt

— Wenn ein gerichtliches Urteil über die Schuld⸗
umme vorliegt , ſo verjährt die Schuld exſt in 30

Jahren . Vorausſetzung der Verjährung iſt immer ,
daß ſie nicht unterbrochen worden iſt durch Einkla⸗

en der Forderung , Zahlungsbefehl , Anerkennung
feitens des Schuldners uſw .

lauslrert und iietec feagen an

Merkur . Ich habe im Jahre 1937 eine Wohnung
mit Zubehör , Garten , Stallung uſw . gemietet . Jetzt
hat mir der Hausherr gekündigt , obwohl es mir un⸗
möglich iſt , eine Wohnung aufzutreiben . Weiter hat
mir der Hausherr den Garten weggenommen . Er be⸗
baut ihn ſelbſt , trotzdem er gar nicht im Hauſe wohnt .
Die Miete aber iſt die gleiche geblieben . Iſt das in
Ordnung ? Ich hatte Dung in einer Grube , davon
hat der Hausherr jetzt einfach die Hälfte weggenom⸗
men , ohne mich zu fragen . Iſt das nicht ein Dieb⸗
ſtahl ? — Die Kündigung war nicht möglich , da die
Wohnung unter Mieterſchutz ſteht und nicht gekündigt
werden darf . Bei triftigem Grund — Eigenbedarf
—„ hätte der Hausherr auf Aufhebung des Miotver⸗
hältniſſes klagen können . Wenn Ihnen der Garten
zugeſichert iſt , und wenn Ihr Wohnungsvorgänger
die Gartenbenützung ebenfalls hatte , ſteht ſie auch
Ihnen zu, da ja die Nutzung in der Höhe der Miete
mit eingerechnet iſt . Ihr Fall iſt allerdings ſchwieri⸗
ger , weil Sie keinen Mietvertrag haben , und deshalb
umſtändliche Erhebungen über die wahre Rechtslage
notwendig ſind . Wenn der Dung aus Ihrer Grube
ohne Ihre Erlaubnis genommen wurde , ſo iſt darin
allerdings ein rechtswidriges Verhalten zu ſehen .

„ . “ Die Mieter in dem von mir verwalteten
Hauſe zahlen einen jeweils nach dem Verbrauch an⸗
teilmäßig ausgerechneten Betrag für Treppenhaus⸗
beleuchtung , ebenſo werden die Kaminfegergebühren
vierteljährlich verrechnet . Muß ich den Mietern für
ihren jeweiligen Anteil eine beſondere Quittung aus⸗
ſtellen oder nicht ? — Darüber dürfte es keine Be⸗
ſtimmunag geben , die Gewohnheit iſt letzten Endes ent⸗
ſcheidend . An ſich kann der Mieter natürlich verlan⸗
gen , daß er eine Aufſtellung darüber erhält , wofür er
bezahlt . Wenn alſo eine detaillierte Quittung verlangt
wird , ſtellen Sie am beſten auch eine aus .

nannlieimer
E. M. Sie fragen an, oh die Tänze Schottiſch und

Polka dasſelbe ſind . Der Name Ekoſſaiſe ( Schottiſch )
bezeichnete urſprünglich einen ſchottiſchen Rundtanz im
%- oder - Takt ; ſeit etwa 1800 bezeichnet man als
Schottiſch gern eine Art Kontertaͤnz von lebhafter Be⸗
wegung im 2/⸗Takt , der mit der Polka zuſammen⸗

efallen iſt . Die Polka wurde 1830 von dem böhmi⸗
chen Landmädchen Anna Glezak erfunden , ſie hat

ihren Namen von den vorkommenden Halbſchritten
( tſchechiſch : palka ) . Es iſt ein ziemlich geſchwinder
Rundtanz im 2¼/4⸗Takt.

HEgH . In dem angefragten Sprichwort ſind natür⸗
lich die Spinnentiere gemeint , an die ſich mancherlei
Aberglauben knüpft .

K. Z. Sie dürften den Fall doch wohl zu Igusesſehen . Es iſt nun einmal ſo, daß ſich handfeſte Buben
auch einmal prügeln müſſen . Man braucht nicht immer
tiefere Motive dahinter zu ſuchen .

R.
83

Sind Graupen und Haſerflocken deutſches Er⸗

dessg 3, und empfiehlt ſich eine weitere Steigerung
es Verbrauches ? — Seit 1928 hat ſowohl der Ver⸗

brauch an Graupen , Grütze und Gerſtenmehl als auch
an Haferflocken und Hafermehl zugenommen , 1928
wurden je Kopf 0,33 Kilo Graupen , Grützeund Gerſten .
mehl verbraucht , 1937 0,42 Kilo . An Haferflocken und
Hafermehl betrug der Verbrauch 1928 0,43 Kilo und
1937 0,77 Kilo . All dieſe Erzeugniſſe werden voll⸗
ſtändig aus eigener Scholle erzeugt .

A. B. Welche Opern hat Siegfried Wagner kompo⸗
niert , und welche von dieſen werden noch aufgeführt ?
— Siegfried Wagner hat eine Reihe von Opern ( ins⸗

eſamt 17) geſchrieben . In den Spielplänen unſerer
Theater findet man von ihm häufig , „ An allem iſt

ütchen ſchuld “, „ Der Bärenhäuter “ ( ſeine erxſte
per ) , „ Herzog Wildfang “ , neuerdings auch „Der

Kobold “ , „ Sonnenflammen “ , „ Schwarzſchwanenreich, ,
„Banadietrich “, „ Der Schmied von Mgrienburg “ ,
„ Sternengebot “ , „ Der Heidenkönig “ uſw .

K. D. Was verſteht man unter Levante ? Darf man
Perſien auch dazu rechnen ? — Unter Levante ver⸗
ſteht man die Küſtengebiete von Kleinaſien , Syrien
und Aegypten .

Wolfsangel . Sie möchten Einzelheiten über die
Herkunft der Wolfsangel im Mannheimer Stadtwap⸗
pen erfahren . Wir empfehlen Ihnen , den einſchlägi⸗
gen Artikel im Siegel⸗Katalog des Mannheimer Alter⸗
tumsvereins im Beſitze des Altertumsvereins im
Schloſſe einzuſehen . Dort iſt alles Erforderliche üher
das Mannheimer Stadtwappen und auch über die
Herkunft der Wolfsangel niedergelegt . Die Leitung

ſich ſicher für Ihren Fall intereſſieren

K. H. Sie bewohnen eine Dreizimmerwohnung und
haben ſchon ſeit JFahren wei Räume untervermietet .
Sie haben nun , da Sie keine Kinder haben , ein
Pflegekind angenommen und den einen , bisher ſchon
immer vermietet geweſenen Raum an die Mutter des
Kindes untervermietet . Der neue Hausherr hat Ihnen
nun ſchriftlich mitgeteilt , daß er die Untervermietung
eines weiten Raumes an eine Frau mit Kind nicht
geſtattet . Sie fragen an, ob der Hausherr Ihnen das
verbieten kann . — Wenn Sie als alleinſtehendes
Ehepaar , von einer Dreizimmerwohnung zwei Räume
untervermieten , ſo kann noch nicht von einer über⸗
mäßigen Inanſpruchnahme der Wohnräume die Rede
ſein . Aus Ihren Ausführungen erſehen wir , daß
Ihnen in Ihrem Mietvertrag das Untervermieten
von Wohnräumen nicht verboten wurde und Sie be⸗
reits ſeit Jahren zwei Räume untervermietet hatten .
Der neue Hausherr kann Ihnen dieſes Zugeſtänd⸗
nis nicht ohne weiteres verweigern . Das käme einer
mittelbaren Mieterhöhung was nach der Preis⸗
ſtopverordnung unzuläſſig iſt . Nur die Preisbildungs⸗
ſtelle könnte eine Entſcheidung für oder gegen Ihren
Standpunkt fällen , wenn ſie angerufen wird . Sie hat⸗
ten es nicht nötig , für die Untervermietung an die
Mutter Ihres Pflegekindes die Genehmigung des
Hausherrn einzuholen . Nach Ihren Angaben über die
Untervermieterin kann auch der Hausherr nicht aus
Gründen , die in ihrer Perſon liegen , die Unterver⸗
mietung ablehnen . U. E. nimmt der Hausherr auch
eine Haltung ein , die gerade im Gegenſatz zu dem
Aufruf des Gauleiters Robert Wagner in der Preſſe
an alle Wohnungsvermieter ſteht .

Wenn der Hausherr tatſächlich die Räumungsklage
gegen Sie erheben ſollte — nach unſerer Meinung
ein ausſichtsloſes Beginnen —, dann empfehlen wir

hnen , ſich Ihrerſeits an die Mietervereinigung
tannheim e. . , Mannheim , L 2, 14, die

rfte .

Luntecbunt
des Altertumsvereins wird Ihnen gern bei Ihren
Unterſuchungen behilflich ſein . Leider können wir die
Einzelheiten wegen Raummangels hier nicht zum Ab⸗
druck bringen .

J . L. 1. Der Sophientag , im Volksmunde „ Die kalte
Sophie “ genannt , fällt auf den 15. Mai . — 2. Ja .
— 3. Uns iſt von einem ſolchen Verhalten der Milch
nichts bekannt . Raſch angeſtellte Verſuche haben ſogar
erwieſen , daß die Milch durchaus nicht immer ge⸗
rinnt , wenn ſie in kochendem Zuſtande mit heißem
Kaffee vermiſcht wird .

H. W. Wie iſt das Verhältnis der Großſtädte zur
Landbevölkerung , und wie hat ſich dieſes Verhält⸗
nis ſeit dem Mittelalter entwickelt ) — Von 1882 bis
1933 ſtieg die Zahl der Großſtädte von 8 auf 52, die
Einwohnerzahl aber von 1,9 auf über 19 Mill . Ein⸗
wohner . Während im Mittelalter 90 v. H. der Ge⸗
ſamtbevölkerung auf dem Lande wohnten und 1871
noch 64 v. . , nahm die Verſtädterung von dieſem
Zeitpunkt an in ſtärkſtem Maße zu. 1933 lebten nur
noch 33 v. H. und 1936 ſogar nur noch 21 v. H. der
Geſamtbevölkerung auf dem Lande .

Graf O. Zu Ihren ſtrittigen Fragen wäre zu
ſagen : Ihre Anſicht 1W erſten Sache iſt unbeſtreitbar
richtig , aber ſie trifft nicht den Hauptgrund . Es iſt
überhaupt nicht erwieſen , ob der von Ihnen an⸗
genommene Grund irgendeine Rolle geſpielt hat . Zur
188 Frage ſtellten wir feſt , daß es völlig unmög⸗
ich iſt , daß das Einverſtändnis der genannten Stelle

vorgelegen haben kann . Es wäre dem betreffenden
Grafen O. wohl kaum eingefallen , eine ſolche Geneh⸗
migung einzuholen . Was Ihr Partner behauptere ,
war Blödſinn .

A. B. Stimmt es, 325 für ( ⸗Männer eine Ver⸗
ordnung beſteht , wonach dieſe z. B. ein in einem Café
bedienendes Mädchen nicht heiraten dürfen ?— Eine
derartige Verordnung beſteht nicht . Im übrigen kön⸗
nen Sie ſich über alle die ih berührenden Fragen bei
Eheſchließung uſw . bei der Pflegeſtelle der 32. t⸗
Standarte , Heidekzerg unterrichten , die jeden Don⸗
nerstag von 20 bis 22 Uhr in Mannheim , C 1, 10,
Sprechſtunden abhält .

M. B. K. W. Es entzieht ſich unſerer Kenntnis ,
welche Firma Sie meinen . Würden Sie uns nicht we⸗
nigſtens mitteilen , in welcher Ausgabe des „ HB “ der
angeführte Artikel oder das angeführte Inſerat ge⸗
ſtanden hat ?

Sonntag , 11 . Juni 1⁵⁰

Arbeitsfrage
F. Oe. Gibt es eine

Todagege
für riftſetzer

( Büchdrucker ) , und, welche Vorausſetzungen ſind zum
Beſuch einer Fachſchule zu erfüllen ? — Es gibt
Buchdruckermeiſterſchule in München , außerdem das
Technikum für Buchdrucker in Leipzig . Die Aush
dungsdauer dieſer Anſtalten beträgt ein Jahr , Rach
abſolvierter Schule kann die Meiſterprüfung ab legtwerden . Vorausſetzung für den Beſuch der Buch⸗
druckermeiſterſchule oder des Technikums iſt die nach
vierjähriger Lehrzeit abgelegte Gehilfenprüfung . 3

Unterhaltsfragen 4
Fr . Schm . Mein Sohn iſt bei der Wehrmacht . Er

hab ein Kind , welches ich als Großmutter ſchon
7 Monate in Pflege habe . Jetzt möchte ich wiſſen , 9
das Kind keine Pflegegelder erhält , und an wen i
mich wegen einer eventuellen
den habe . — Die einzige Stelle , die für di „
ſtützung zuſtändig iſt , iſt und bleibt das Jugendamt .
Wenn von dort ein Antrag abgelehnt wurde , ſo iſt
wahrſcheinlich die Bedürftigkeitsfrage verneint wor⸗
den . Sache des Vormundes ( in Ihrem Falle ſicher
des Amtsvormundes ) iſt es , noch einmal beim Ju⸗
gendamt vorſtellig zu werden .

Maria G. Der Vater eines unehelichen Kindes
wurde vom Amtsgericht verurteilt , 30 RM monat⸗
lich für den Unterhalt zu bezahlen . Er iſt jetzt beim
Arxbeitsdienſt und kann zur Zeit nicht bezahlen . Die
Kindesmutter aber iſt auf das Geld unbedingt an⸗
gewieſen . Ich habe den Eindruck , daß der Vater ſich
von ſeinen Verpflichtungen drücken will , Welcher Weg
iſt einzuſchlagen ? — Der Vormund des Kindes (ſichen
wohl Amtsvormund ) hat die Verpflichtung , ſich um
die Sicherſtellung der Anſprüche des Kindes zu he⸗
mühen . Der Vater des Kindes iſt , auch wenn er 14nicht
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Augenblick nicht zahlt , von der Zahlungspflicht
entbunden . Er muß die fälligen Raten nachzahlen , ſo⸗
bald er in der Lage dazu if Eventuell iſt es zwech⸗
mäßig , die Rückſtände gerichtlich einzuklagen , damit
ein vollſtreckbaxer Rechtstitel gegeben iſt . 1
Grundſteuer

R. Ihre iſt leider nicht zur 35 —
enden

Beantwortung an dieſer Stelle geeignet . Eine befrie⸗
digende Antwort kann Ihnen nur das Finanzamt
direkt erteilen , wenn es in der Lage iſt , in perſön⸗
licher Ausſprache die Einzelheiten der Fälle unter
Berückſichtigung der umfangreichen Steuerbeſtimmun⸗
gen zu klären . Wenden Sie ſich daher an das Finanz⸗
amt Mannheim⸗Stadt , Mannheim , F Sach⸗
bearbeiter für Grundſteuer ) : Sprechſtunden Montag
und Donnerstag , 8 bis 14 . 30 Uhr . —*

Arbeitsausfall durch Wehrverſammlung
K. D. Ich mußte eine Wehrverſammlung beſuchen

und hatte einen Arbeitsausfall auf der Bauſtelle von
8. Stunden . Das Baubüro hat mir den Arbeitslohn
für dieſe Zeit nicht bezahlt . Iſt das ſtatthaft —
Nach 5 2 einer in den Amtlichen Mitteilungen detz
Reichstreuhänders , bearbeitet für Südweſtdeutſchland ,
Nr . 9 vom 1. Mai 1939 , veröffentlichten Verordnung ,
iſt beim Beſuch von Wehrverſammlungen die notwen⸗
dig ausfallende Arbeitzeit zu vergüten .

Kriegshinterbliebenenrente
A. B. Stimmt es, daß Kriegerwitwen , die ſich wie,

der verheirateten und eine Rentenabfindung erhielten ,
im Alter bzw . im Bedürftigkeitsfalle Rente erhaltenf
— Solche Kriegerwitwen ſind mit der Rentenabſin⸗
dung endgültig abgefunden . Nur im Falle des 4
lebens des letzten Ehegatten oder der eintretenden Er⸗
werbsunfähigkeit desſelben kann eine Beihilfe ge⸗
währt werden , wenn die Bedürftigkeitsfrage zu
jahen iſt . Anträge ſind dann an das zuſtändige Ver⸗
ſorgungsamt zu richten .

Wer bewacht die verlaſſene Wohnung ?
G. H. Uebernehmen die Wach⸗ und Schließgeſel

ſchaften auch die Bewachung von Wohnungen wübern
des Erholungsurlaubs und die Betreuung von Blu⸗
men und Zimmerpflanzen ? — Ja ! Außer der Be⸗
wachung werden auch andere Aufträge ausgeführt , wie
Lüften , Tierpflege , Blumenpflege uſw . Einen einſchläͤ⸗
gigen Auftrag können Sie in Mannheim den Firmen
erieilen , die Sie aus dem Anzeigenteil im „ HB' , dem
Mannheimer Einwohnerbuch 1938/39 oder aus den
Fernſprechverzeichnis erſehen können .

Ebeſtandsdarlehen
L. L. Ich möchte anfragen , ob es auch Eheſtands

darlehen ent wenn man den Antrag erſt nach der
Hochzeit ſtellt ? — Eine ſolche Möglichteit iſt untet
beſtimmten Vorausſetzungen vorgeſehen . Sie erkun⸗
digen ſich am beſten beim Standesamt , das mit der
Bearbeitung der Anträge auf Eheſtandsdarlehen be⸗
auftragt iſt . Sprechſtunden ſind an allen Wochentagen
außer Samstags von 14 . 30 bis 17 Uhr im Alten
Rathaus am Marktplatz , Zimmer 12. 4

rung* 5
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Grosse Lloyd · Polarfahrt vom 10. Juli bis 4. Aug .

Iloydferien

NORDLAND

Gründliche , individuelle und doch schnelle Ausbildung in Buchführung aller
Systeme , Bilanzwesen , Scheck - und Wechselkunde , Rechnen .
Maschinenschreiben , Reichskurzschrift , Schönschnellschreiben
Rundschrift usw . Eintritt jederzeit . Unterrichtszeit zwischen . 00 und
22. 00 Uhr . Beamtenkinder dürfen ohne besondere Genehmigung an den
Kursen teilnenmen . Kinderteichen Familien wird das Schulgeld ermäßigt .

fiaufluſt ge
lesen tiglieb
HB- Kleinanuseiee -

Reisedauer 25 Tage / Fahrpreis ab RM 350 . —
Lloyd - Island - Norwegenfahrt vom 7. Aug . bis
27. Aug . / Reisedauer 20 Tage / Ab RM 450 . —

MITTELMEER

40 . SchuljahrNI 4 , 10

privat ·Handelsschule

Vinc . S10 CEK
Inhaber : W. KRAU55 - Fernsprecher 21792

Am 3. Juli 1959 beginnt ein neuer Anfängerkurs in

Kurzschriftu, Maschinenschreiben
Unterrichtszeit: 1620 oder 17- 19 Unr, 4 mal wöchentlch. Mägiges schulgeld. -⸗Auskunkt u. Prospekfe kostenlos.

Lloyd - Sommer - Mittelmeerfahrt vom 31. Aug .
bis 17. Sept . / Reisedauer 17 Tage / Ab RM 390 . —
1. Lloyd - Herbst ·Mittelmeerfahrt vom 19, Sept .
bis 3. Olet . / Reisedauer 14 Tage / Ab RM 313 . —

Verwandtenbesuchsreisen nach Amerika
mit Deutschlands gròssten und schnellsten
Schiffen » BREMENe und EUROPA -

Hin· und Rüdefahrt ab RM 437 . —

Uberall in der Velt

NORDDEUTSCHER LLOVD

Mannheim : Lloyd - Reisebüro , 0 7. 9
( Heidelberger Straße ) , Fernsprecher 232 51
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„
4

für Schriftſetzer
tzungen ſind zum

— Es gibt eine
n, außerdem das . B. N. Wie mir mein Verſicherungsvertreter er⸗
zig . Die Aushil⸗ „ ind im vorigen Jahre zahlreiche Fälle vonin

Jahr . Bihſchrag bei Pferden vorgekommen . Wann iſt die
rprüfung abgelegk ſahr des Alann oder des Sonnenſtiches ge⸗
Beſuch der Buch Zeben, und wie kann man ſich dagegen ſchützen ? —
kums iſt die nach Im Vorjahre zur Hochſommer⸗ und Erntezeit iſt es
ilfenprüfung . peerden zu einer bisher nicht beobachteten Häu⸗

ig ' von Schadenfällen infolge Hitzſchlages gekom⸗
n der Hitzſchlag beruht auf einer Störung des

meausgleichs . Die gewöhnliche Ausgleichung der
z. Wehrmacht . Ere gperwärmeerzeugung Und andererſeits der Wärme⸗
Froßmutter ſchon gögabe durch“ Ausſtrahlung und Verdunſtung wird
hte ich wiſſen , oh

ideh das Zuſammentreffen beſonderer Umſtände ſo
erheblund an wen ich

ich
geſtört , daß Krankheitserſcheinungen auf⸗

e für Fis Unter⸗
ie 10 in d ore —— in

feſter Zeit zum Tode führen können . Solche Um⸗
das Jugendamt . —1 ſüid Ungere Einwirkung hoher Außenluft⸗

hnt wurde , ſo iß hirme mit und ohne direkte Einwirkung der Son⸗
ge verneint wor⸗ abiang , ſtarker Waſſergehalt , Schwüle der
hrem Falle ſicher

1
ungewohnte körperliche Anſtrengung , ueber⸗

einmal beim Ju⸗ , eranlagung , Ueberernährung , über⸗
iiger Fettanſatz . Der durch Ueberanſtrengung und

nehelichen Kindez Froße Hiße bei Sonnenbeſtrahlung entſtehende Son⸗
30 RM moncat , fenſtich ' ift vom Hitzſchlag nicht zu trennen . Im Be⸗

Er iſt jetzt beim eich einer der größten deutſchen Tierverſicherungs⸗
icht bezahlen . Die Geaſchaften war im Jahre 1938 dex Verluſt von
ld unbedingt an⸗ erden im Geſamtwert von 92870 RM durch

E
45

aß der Vater 5 ſchlag u verzeichnen . Die Verluſte haben vor⸗
vill . Welcher Weg nehmlich Fierde der ſchweren Kaltblutraſſen betrof⸗
des Kindes ( ſichet ſen.“ In auffallend hoher Zahl ſind 2015 dem
flichtung , ſich um Hißſchläg erlegen ; unter 45 Pferden waren 20 Hengſte
3 zu — — nur 13 Stuten und 12 Wallache .
au enn er in eſentliche Bedingungen für das Zuſtandekommen
Aungspflicht nicht der nen waren neben der Witte⸗

18 ſo . die große Arbeitsleiſtung der Pferde und ihr
ne es zweck, mnborung zuſtand , der durchweg als gut angege⸗

nzuklagen , damit zen wurde . Die ungewöhnlich große Leiſtung lag da⸗
n iſt . ncht ſo ſehr in der hohen Kilogramm⸗Zugleiſtung

wie in dem zeitlich —. — — Anſpruch , dem Tempo
per Arbeit , namentlich der an dem Selbſtbinder ge⸗
forderten . Die hauptſächlichſten Krankheitserſcheinun⸗
en waren plötzlich auftretendes Schwitzen , Taumeln

t zur Eena enden
mnet. Eine befrie⸗
das Finanzamt
ge iſt , in perſön⸗

und Zuſammenſtürzen der Tiere , ziegel⸗ oder dunkel⸗
rote Verfärbung der Lidbindehaut ,
nicht fühlbarer Puls , 130mal und mehr in der Mi⸗
nute , ſtark erhöhte Körperwärme , Atemnot , ferner Be⸗
nommenheit und Bewußtloſigkeit , Ai berte —* ſer , eine Tatſache ,
die Erkrankung als Herzſchlag , vereinzelt als Son⸗
nenſtich oder Gehirnreizung infolge übermäßiger Hitze
oder infolge Hitze und Gewitterſchwüle bezeichnet . Zur
Verhütung von Hitzſchlag ſtelle man vor allem an⸗

ruhe . In der überwiegenden Anzahl

und am dichteſten ſtehenden Früchte abnehmen und

* b ſich dabei nicht auf die an den äußerſten Zweigſpitzen
ſchwacher oder hängenden beſchränten , ſondern auch auf die im dich⸗

teſten Aſtwerk befindlichen . Durch dieſes Ausdünnen
entwickeln ſich die übriggebliebenen Früchte viel beſ⸗

deren die Fütterung beſonders der ſchweren Kaltblut⸗ Beerenobſtanlage .
zuchthengſte auf die geforderte Leiſtung ab, aber nicht ,

ſtand , der zu übermäßigem Fettanſatz und Verfet⸗ nicht möglich , im
tung der Körperorgane führt . Die ſchweren Kaltblut⸗ den verſtändliche
hengſte ſollen auch während der Deckperiode ausrei⸗ leicht erreichbaren
chend bewegt oder an leichte Arbeit gewöhnt bleiben .
Nach Abſchluß der Deckzeit ſollen ſie möglichſt zu an⸗
haltender Arbeit herangezogen werden und im „ Trai⸗ vornehmen . Hier
ning “ bleiben . Sehr gut genährte ſchwere Kaltblut⸗
hengſte , die an — lmäßige geſteigerte Arbeitsleiſtung Teils der Büſche
nicht gewöhnt ſin „ ziehe man zum
Binder , der Mähmaſchine oder dem Pfluge an heißen
ſchwülen Tagen überhaupt nicht heran . Falls ſolche 1
Hengſte an 4 2 wenn auch leichtere Arbeit —1
gewöhnt ſind , verwende man ſie ebenſo wie in ſehr Buſch ? “ iſt nicht
gutem Ernähxruegszuſtande befindliche Zuchtſtuten an
heißen ſchwülen Tagen , wenn unbedingt notwendig
nur in den erſten Morgenſtunden und mit längeren
Ruhepauſen zu den bezeichneten Arbeiten .

Wie erntet man Stachelbeeren ?
H. W. Wie pflückt man am beſten die Stachelbeeren ,

wenn man Wert darauf legt , außer den unreiſen

ſind Hoch⸗ oder H
vorzuziehen , weil
Beeren erlauben ,

auch ſpäter reife , ſüße Früchte zu haben ? Gibt es
auch im Großbetrieb die Möglichkeit des Auslichtens ?
Empfehlen Sie Buſch oder Stämmchen ? — Die Ernte
der unreifen Stachelbeeren hat bereits begonnen . We⸗ ziehenꝰ
gen der Dichte der beſtachelten Triebe , an denen die
vielen kleinen grünen Früchte hängen , iſt das Pflük⸗
ken nicht immer angenehm . Im Klein⸗ oder Haus⸗

Da dieſe —1 nach 175 gepflückten ent⸗
iel Ernä 3 lohnt werden , iſt hier ein ſorgfältiges Ausdünnen mwie es vielfach geſchieht , auf einen Ernährungszu h ſorgfältig

ſehr gut ausſehen und unſere Mühe auch durch reiche
ſten und weitaus

Außerdem entwickeln ſich hier die Früchte beſſer und
werden meiſt größer . Im Erwerbsobſtbau zieht man
dagegen Büſche vor , weil dieſe einmal anſpruchsloſer
in der Pflege ſind , daneben aber mengenmäßig auch
höhere Erträge bringen .

Soll man Tomaten ein⸗ oder mehrtriebig

W. N. L. Welche Vorbedingungen müſſen gegeben
ſein , damit man Tomaten mehrtriebig ziehen kann ?

— Wegen ihrer ſteht der Tomate
5 0 garten , in dem wir die Gartenarbeiten ſelbſt verrich⸗

iẽt Eei 2 2 des 2 ten , wird es immer am zweckmäßigſten ſein , die nur eine
malfe achs zeit zur Verfügung , in der

222 5 Beeren beim erſten Abernten nicht alle auf einmal zu ie eine möglichſt große Anzahl Früchte bund Zrkgiepflücken . Vielmehr ſollte man immer nur die größten — Vorausſetzung zahlreicher Blüten und Früchte
nd

die wir auch bei anderen Obſtarten rei

wo wir Hilfskräfte anſtellen müſſen . iſt , kann ein ſorgfältig und mit Liebe Lemätenſpalier , z. B. als Einfaſſung des Häuptweges
Gemüſegarten oder zum

Gegenteil , die meiſten Pflücker wer⸗i hängend Erträge lohnen . Am zweckmäßi
häufigſten iſt aber die An Aufzucht . HierBeeren abernten und nicht lange im 5

ſtacheligen Innern der Büſche herumſuchen , ſondern werden die Tomaten an Pfählen oder Drahtſtäben

bald einen anderen Buſch zur leichteren Ausbeute

genügend weiter Abſtand der ein⸗ 5. oder
Auch die Frage „ Stämmchen oder entwickelten Fruchtſtände würden doch
unwichtia . Für den Gartenbeſitzer Ausreifen kommen . Bei Durchſchnittsböden beträgt

der Pflanzabſtand in der Reihe 60 Zentimeter der
ſie ein viel müheloſeres Pflücken der Abſtand von Reihe zu Reihe 60 bis 100 Zentimeter ,

chdem , ob wir die Tomaten ein⸗ oder mehr⸗
reihig pflanzen .

albſtämmchen unter allen Umſtänden

als es beim Buſch möglich wäre . je na

verſtändlich , wenn der Garten
möglichſt mehrtriebig ziehen will , um dadurch — —Erntemengen zu exhalten . Mehrtriebig ſollte man To⸗
maten aber nur dort ziehen , wo ein ſehr nährſtoff⸗

er Boden —* 1 iſt und wo ſie
ſich, buß ut

geheften und e — — —
iſt es daber zweckmäßig , auf das nn

Ausdünnen zu verzichten und reſtlofes Abernten eines 18 Zieſe Seitentreibe werden . „ ſofern wir

anzuordnen . Wichtig ſind auch die laſe
Zuge vor den Maßnahmen welche die Stachelbeerernte erleichtern .

Dazu gehört einmal das Auslichten der Triebe im

chtlich zur mehrtriebigien Aufzucht haben ſte

aber neben einem ten Allgemeinzuſtand der
flanze geſunde und krä

uhen
Triebe . Es iſt daher

enbeſitzer ſeine Tomaten

beobachten können . Um ſpäter im Laufe des Som⸗ epflegt werden können . Daraus ergibt daß dieſe
mers gut ausgereifte ſüße Früchte ernten zu können , rt der Aufzucht für den erwerbsmäßigen und Groß⸗
iſt dieſes vorſichtige Ausdünnen geradezu eine Vor⸗ anbau von vornherein ausſcheidet . — — —ausſetzung . Anders das Pflücken in einer größeren dagegen , wo die Arbeit nur eine Nebenbeſchäftigung

n — rückſichtslos ausgebrochen , da ſie in

Sportliches
K. W. 1000 . Max Schmeling iſt am 28. 9. 1905 im

Dorfe Klein⸗Luckow bei Prenzlau in der Uckermark
geboren . Seit 1923 iſt er Berufsboxer . Am 13. 6.
1930 wurde er durch ſeinen gegen Jack Sharkey
Weltmeiſter . Der Kampf gegen
10. Runde durch Punktſieg von Baer gewonnen
wurde , fand am 9. 6. 1933 ſtatt .

zogenes To⸗

ekleiden einer Wand ,

hin und wieder nach⸗

e nicht

——a e
meiſten Fällen die Pflanzen nur ſchwächen würden .
Ebenſo ſtutzen wir die Spitze jeder Staude über dem

6. Blütenſtand ein . Die anderenfalls hier noch
nicht mehr zum
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ſind in aller Welt derbreitet . Werner

Benmelburg , der Frontkämpfer und

Dichter , hat in ſeinem unvergänglichen
Werk vSperrfeuer um Deutichland·

teli
und in ſeinen weiteren Kriegsbüchern

den Zehn . » Gruppe Boſemüller « , Douau⸗
eßlich meiden .
Wohl “ vertreiben mont : und » flandern⸗ ein Denkmal

e, von vielen Kern ! der Erinnerung geſchaffen für alle , die

1. Lebegofl nin Kameradſchaft und Not miteinander

enlon gelitten und gekãmpft haben . Jetzt ſind dieſe

ſeinebücher vom kriege unter dem Titel
» HEILIGE EINSRRIT .

n wollen , achten ge

in einer geſchmackvollen Kaſſette vereint .

eniger gute Mittel a

—

- ftosen
itt , aus Ledet , Mit
nd Tuchstoflen 8 Karten

umman und ca . 1400

1 Beruſskleidet Tektſeiten
ernruf 23789 koſtet das

—— anze Werk
STEGEMKE

Seag
( 4 Ganzleinen⸗

257 Aeme
10 e 1r einſchließlich
lauberg , Sollngen Kaſſette37 » Köfnerstraße

hreſben
pten . Sie vei -

Zellamòtionen ,

RM 17 . 10

Pülliſche Buchhandlung

4
.

Amtl . Bekanntmachungen

deffenkliche Erinnerung
Hierdurch wird an die Zahlung fol⸗

gender Steuern erinnert :
1. Lohnſteuer und Wehrſteuer , ein⸗

behalten im Monat Mai 1939,
fällig am 5. Juni 1939 .

2. Einkommen⸗ nebſt Landeskirchen⸗
ſteuer 051

2. Kalendervierteljahr
1939 , fällig am 10. Juni 1939 .

3. Körperſchaftsſteuer für 2, Kalen⸗
Ferpierlefehr 1939 , fällig am
10. Juni 1939 .

4. Umſatzſteuer für Mai 1939 , fällig
am 10. Juni 1939 .

5. Verſicherungsſteuer . Abſchlagszah⸗
2851 W23 ierteljahreszahler für
Mai 1939 , fällig a. 10. Juni 1939.

„Zugleich wird an die ZahlunFerain Saize des Monats Jung
1939 auf Grund der zugeſtellten
Steuerbeſcheide fällig geweſenen
und noch fällig werdenden „ Ab⸗
ſchlußzahlungen “ erinnert .

Eine Einzelmahnung der oben an⸗
geführten Steuern erfolgt nicht mehr .

Wer eine Zahlung verſäumt , hat
ohne weiteres die gebührenpflichtige
Erhebung des Rückſtandes durch Nach⸗
nahme oder koſtenpflichtigen Ein zug
im Wege der Beitreibung zu erwar⸗
ten . Wird eine Zahlung nicht recht⸗
zeitig geleiſtet , ſo iſt mit dem Ablauf
des Fälligkeitstages nach geletzlicher
Vorſchrift ein einmaliger Säumnis⸗
zuſchlag von 2 v. H. des rückſtändigen
Betrages verwirkt .

Man zahle möglichſt unbar . Unbare
Zahlung erſpart Zeit und unange⸗
nehmes Warten bei der Finanztkaſſe .

Bei allen Einzahlungen und Ueber⸗
weiſungen iſt die Angabe der Steuer⸗
nummer und Steuerart dringend er⸗
forderlich .

Mannheim , den 8. Juni 1939.
Finanzamt Mannheim⸗Stadt , Poſt⸗
ſcheckkonto Karlsruhe Nr . 1460 , Giro⸗
konto Nr . 112 Reichsbank Mannheim .
Finanzamt Mannh. ⸗Neckarſtadt , Poſt⸗
ſcheckkonto Karlsruhe Nr . 78845 , Giro⸗
konto Nr . 111 Reichsbank Mannheim .
Finanzamt Schwetzingen , Poſtſcheck⸗
konto Karlsruhe Nr . 1433, Girotonto

Nr . 113 Reichsbank Mannheim .
Weinheim , Poſtſcheckkonto

arlsruhe Nr. 1331 , Girokonto Nr . 111
Reichsbanknebenſtelle Weinheim .

Schriesheim

Wegen dringender Arbeit an der

Bechhennen wird am Mon⸗

49 en 12. Juni , vormittags von
5 bis 8 Uhr der elektriſche Strom ab⸗
geſtellt .

Gemeinde⸗E .W.

Amtl . Bekanntmachungen
der Stadt Mannheim

Heu⸗ und Oehmdgrasvergebung in
der Stefanienpromenade u. im Wald⸗
park am Dienstag , den 13. Juni , . 00
Uhr , gegen Barzahlung . Zuüſammen⸗
kunft am Rheinkaffee .
Hochbauamt , Abt . Gartenverwaltung .

mehr . Achselschweiß , Hand-
schweiß , Fußschweiß verhindert
mein „ Durid “ . Fl. 75 Pfennig

StorchenDrogerie
Marktplatz , H 1, 16

Speisezimmer
Biedermeierzimmer

Oelgemülde , Broncen , Zinn ,
silb . Bestecke , Vasen verk .

L. Stegmüller . Versteigerer
3 1, 1 Fernruf 233 84

fanmati . Moct
breiten ſich nicht aus , haſt du

Blanke
ſtets im Haus .

Blanka
reinigt alles , garantiert fäure⸗ ,

alkali⸗ und ſandfrei .
Zu hab . in allen Putzmittelgeſch .

Beſtimmt zu haben bei Putz⸗
mittelgeſchüft Schneider , Wald ⸗
hofſtraße 1; Lebensmittelgeſchäft
Kluge , Ecke Mönchwörth⸗ und
Mafurenſtr . ; Lebensmittelhaus
Schmitthelm , Mannh . ⸗Waldhof ,
Tannenſtr . 7; Medizinal⸗Drog . ,

A. Raſt, 9 1, 13.
Drogerie Moll, Käfertaler Str . 41,

Herſteller Fabr . chem . techn .

Präparate Mhm . I 6 17.

Jugend und Schönheit der Haut ſind
ein vergängliches Geſchenk der Natur .
Und doch liegt es an Ihnen , ob Sie

vorzeitig den Reiz der Jugend verlieren
oder ob die natürliche Friſche und ma⸗

kelloſe Reinheit Ihrer Haut immer wie⸗
der aufs neue bewundert wird .

Einem Profeſſor der Medizin von der

Univerſität Wien iſt es gelungen , Auf⸗
bauſtoffe , die dazu beitragen , die Haut
jung und friſch zu erhalten , aus der

Haut junger Tiere zu gewinnen . Dieſe
Aufbauſtoffe ſind in einem Extrakt
„ Biocel “ enthalten , den auf der Welt

einzig und allein die roſafarbige Toka⸗
lon Haumahrung enthält . Denn Toka⸗
lon hat die ausſchließlichen Verwen⸗

dungsrechte an den Arbeiten des Wie⸗
ner Profeſſors erworben .

Sie können es ſelbſt im Spiegel be⸗

obachten , wie Ihnen täglich ein ſchöne⸗
res Bild entgegenleuchtet , wenn Sie ge⸗

wiſſenhaft vor dem Schlafengehen die
Tokalon Hautnahrung auf⸗

tragen . Dieſe entfaltet während der
Nacht ihre Wirkſamkeit und führt der
Haut die kräftigenden Aufbauſtoffe zu .
Runzeln und Falten werden ausgegli⸗
chen , Hautunreinheiten beſeitigt und
dem Entſtehen neuer Hautfehler wird

vorgebeugt . Für den Tag benutzen Sie

die weiße , fettfreie Creme Tokalon . Auch
ſie enthält ganz beſtimmte hautverbeſ⸗
ſernde Beſtandteile Sie verengt erwei⸗
terte Poren , löſt Miteſſer , macht dunkle

und ſpröde Haut heller , geſchmeidig und
weich und iſt gleichzeitig eine ausge⸗
zeichnete Puderunterlage .

Wenn Sie mit Creme Tolalon trotz
ſachgemäßer Anwendung keine günſtigen
Ergebniſſe erzielen , vergüten wir Ihnen
gegen Rückſendung der angebrochenen
Packung den vollen Preis . Packungen
von 45 Pfg . aufw .
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HB - Stellenmarkf

Ottene Stellen I
—

Bezirksvertreter
„

5
heetr Das Hsebeitsami suuclit :

K aufmönnis ch e KEr aft
mit festem Wohnsitz für eine führende Rund-
tunkzeitung zu sofortigem Eintritt gesucht . au vergeben

für Ein- und verkauf , möglichst Kenntnis und Er- Es kommen nur Herren in Frage , die auf inten - *
fahrung in gebtauchten Säcken sowie Planen er⸗ sive Bezieherwerbung wert legen . Hohe Tages - Fabrik chem. - techn . Spezialitäten
wünscht , Stellung ist entwicklungsfänig . hewerber sucht baldmögl. tücnti Ver-
mit energischem , absolut ——— — charakter spesen , Provision u. Fahrtspesen werd. gedot . e

wollen sich melden mit selbstgeschriebenem Lebens - bauerexisten : - Angestelitenverhäitnis .
trotor lur don Pexirk : hannneim

lauf unter Beifügung v. Zeugnissen u. Gehaltsanspr . — Mainz — Frankfurt . Abneh -
kreis : Industrie , Behörden2 3Boko - und Angebote mit Angabe der vorhandenen Ausweis - mer c*

Hans Dieffenbacher beckenfabrin papiere unter Nr. 194 932 vs an den verlag . Anstalten u. Verwaltungen . Kund- nicht über 40 Jahre , die berekts in

e b
schaft vornanden . Herten mit Induſtrie tätig waren und auch Schicht⸗

— — — eigenem Waten bovorrutt . Po- arbeit ausführen können .
werbungen unter Nr. 194906v8
an den verlag dieses Blattes . Meldung : Täglich , außer Donnerstag

18 Wir zuchen für unsere Ahtellung
und Samstag , während der Sprechſtun⸗

WiIrsuchen für den dau Baden zum verkauf von schautenster - Dekoratlon einen den ( —11 . 30 und 15 —17 Uhr ) beim Ar⸗

Klein⸗ und Groß - staubsaugern sowie Künhischränken , tuenhtigen beitsamt , Eingang C, III. Stock , Türe 11

fäuchrnche⸗
Etoc , Türe 1.

Bezirksleiter e ( Plaliatmaler Auunus-Uhnl —

Saltsenünte“ Mannneim Zur beſonderen Beachtung : Meldungen von Kräften , die zur
berselbe muß nachweisbar selbst tüchtiger verkäufer mit gründlichen Kenntnissen in r. * eeg
und im Umgang mit vertretern bewandert sein . Nach ——— kigur und schtitt , und

K A . müre Zeit in Betrieben tätig ſind oder aus der Haus⸗ und Land⸗

Uebereinkunft wird wagen und Büro zur verfügung möglichst Kunstgewerbler . Be- wirtſchaft ſtammen , oder die das Pflichtjahr ableiſten müſſen ,

gestellt . Auch wird weitestgehende Unterstützung zu⸗ werbung mit Lebenslauf , Zeug- ſind zwecklos .

geslchert . Ausführliche Bewerbungen mit Angabe über nisabschriften , Arbeitsproben u. Wir ſuchen tüchtige

bisherige Tätigkeit und des Alters unter Nr. 194 927 vs Gehaltsansprüchen unter Beifü - 5
an die Geschäftsstelle des „ Hakenkreuzbanner “ erbeten . gung eines Lichtbildes an: Loläbamaanie

Kaufhaus Vollmer & 00, Mannheim
paradeplat : - Breltestrase und Bauführer

ſofort oder ſpäter für Großbau⸗

Wir ouchen für unsere versandabtellung elne ſtellen . Angebote mit Lichtbild
eeeeeeeeeeeeeeeneeeneenm Lebenslauf u. Gebaltsanſpr .

zum möglichst baldigen Eintritt . Kenntnisse in Maschi -
nenschreiben erwünscht . ( 159586V8

„ Mnker ' Honien - und Briket - Werke
9. m. b. .„, Mannnelm , Lagerstraße 21

Mehrere tüchtige An

we
an LMöanetz Architekl. 9 chneiderinnen

de

Großhandlung affeee 15 angsfach zuverläſſi

Buchhalterlin )
—— * ’ —à ———— —=—

für das Anderunssateller zucht —

Je Kontorahmen .
ten m. Gehaltsforderung u. eFes

NEUGEBACLER 1

— — — ◻
Kbllloxlin .

Zur Beulenung der Fernsprechzentrale in einem Grohbetrleh

flür Cinkaufs 5 Ableilung, der Mannneimer Maschinenindustrie wird zum hald. Eintritt

nicht über 30 Jahre , per ſofort
oder nächſtmögl . Eintrittstermin

e Telefonistin
weis u. Nr . 195 118 VS an den

K. nniſ
Kartellverband sucht perfekte

die verantwortungsbewußt und an selbständiges
Arbeiten gewöhnt , imstande ist , den Geschäfts -
tünter zu vertreten . Angebote mit Lebens -
lauf , Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen
erbeten unter Nr. 194 939 vs an die Geschäfts -
stelle des „ Hakenkreuzbanner “ Mannneim erb.

——
lu .

eeieinrsbsknespsvssul

1

Tüchtiger

junger Küfer
zumsofottigen oder späteren
Eintritt in Dauerstellung gesucht .

Ptälzische

Fruchtwein ·Gesellschaft
Mannheim , Meerfeldstraße - 11

2 Jungere fachkundise

Schuh⸗Verkäuferinnen
und 2 Lehrmädchen
für sotort oder später gesucht .

—

Bewerbungen mit Zeugnisabſchr . , Lebenslauf
u. Lichtbild u. Nr . 195 018 VS a. d. Verl . d. B.

————————————————Aimnmmmmemmnmmmnmaunmmaunum
Ver lag dieſes Blattes erbeten . als Zweite Kraft gesucht .

Welcher Renntnisse in Stenografſie u. Maschinenschreiben Bedingung ,
da die Dame in betriebsruhigen Zeiten im übrigen Büro⸗

Wir suchen zum baldigen Eintritt erfahrene
7 .

möglichsten Eintrittstermines erbeten unter Nr. 194 882 V8
bei n an die Geschäftsstelle des „ Hakenkreuzbanner “ Mannhelm.

nochdautechaiter
ehi , acren

—＋

oder Bauingenieure zum Besuch von Behörden , Industrie und u. 194 87000 „ Verl . ds . Bl .
nawirtschaft einen einge führten

zur Bearbeltung und leitung von S
11

Kleinsiledlungen und Wohpungsbauten Vertreter
— 3

Bewerbungsschreiden m. Lebenslaut , Zeugnisabschrit . — — — ＋M3 —. —
ten, Angabe des trünesten Eintrittstetmins una der

elnen Vertretor für unsero gititrelen
für Registraturerbelten , Terminüberwachung und Kartel

42. betrieb mithelfen müßte . Ausführliche Angebote mit Zeug⸗ 1JI 1 8
nisabschriften und Lichtbild sowie mit Angabe des frühest 4 Tückhti

＋*

— 3 pfanzenschutzmittel tünrung in der Abtellung Einkauf elnes Grohbetrlebes der

ünrung der Badis 4
nandstelie fur wonnungs - und Kielnsledlungswesen , ——

Mihreinern ninnhggg Durch Auswertg .

organ der staatlichen Wonnungs - u. Sledlungspolltik , bungen nur geeigneter Herren mit Büd ung 05 4 All i
Karlsrune , Schlohplatz Mr. 10 . ( 194881v ) Referenzen an: ( 194 708 v . ſllniküre Gkoßhandlung tüchti e Kontori Stin 5＋ f Igeboten . Artike

C b . Riedel - E . de Haen . - 6 . Berlin - Eritz ſofort geſucht . — Zuſchrif⸗ 9 Fe en
le n n v e zum baldigen Eintritt gesucht . enz und Mater

orderlich , unterNr . 195 140 VS a. d. Verl . d. B.

Ausführliche Angebote mit Zeugnisabschriften und Lichtbild
2 bis 3 tůüchtige sowie mit Angabe des frühestmöglichsten Eintrittstermines

er
Vertreter zum proviſionsweiſ . Ver⸗ erbeten unter Nr. 194 878 vs an den verlag dieses Blattes.

Plattenleg
kauf von Kipp⸗Futter⸗

sofort gesucht . Nachrichten erbeten an :

dämpfern , Jauchefäſſern , Pumpen

Julius Braf & Cie. , Karisrune .

Für die Rechnungsabtellung einer Maschineniabrik uſfw. geg, begueme Maensabiüngcin

Zeppelinstraße 6- Fernsprecher 6926/27 .

an iA
—

de Berline
Batterien , An

an die Bauern geſucht . Na
wird tüeht1s e weislich hoher Me Angebote

unt . A. S. 523 an „Weſtag “, 6858
ſucht beſtens3 0 n t 0 r i ſt i n

feld , Schließfach 1565. ( 1948688

fn aane
zum baldigen Eintritt gesucht . Bedingunsen :

Gewandte Maschinenbedienung , Sicherheit im Koch Lüer Hichin Mehtete tüchtise

— mWarn
Rechnen . — Schriftliche Angebote mit Zeusnis - * * Ien werlag' “!

abschrikten , Lichtbild , sowie mit Angabe der Ge- und Hausbursche gesucht m 0 di ſtinn enhaltsansprüche und des Eintrittstermins unter 1 .
Nr. 194 1690rSs an den verlag dieses Blattes . „Doldene berseaser - 48

(494 774 B) die such im verkeuf bewendeft sind,

für Ulm und pforzheim sofoft gesucht ,

Junger Mann

für Lager und Kontor

von Kolonlalwarengrofßhandlung .

fur sofort gesucht .

Halaawaamasssaanos
f

Wir ſuchen für un Konſtrut⸗ Angebote àn :
tionsbüro einen tücht . , gelernten

Gesucht zum sofortigen Eintritt
slaſer 8 farl · Ulm a . d. donau

1 Maschinen⸗ und Aazuiensane Herdbruckefstrebes - Ferntuf 3016

Mehrere pertekte
Werkzeugschlosser rechniker C 7

BLEILGTER 1 Gummitacharheiter e

Angebote unter 741B an den Verlag dieses Blattesmummummunmmmmmmmmiienienmnil

kü fort in Dauerstellung für Werk
* im interesse der Stellungsuchenden empfehlen wir, bel hewerbungen ouf

ür sofort in Da Zifferanzeigen keine Originalzeugnisse oder sonslge Originalunter ein
105000 %

i
statt u. Montage Zesucht . ( Trautwein & C0. , Baden - Baden Aimmermann à U0. . ö. schlcken. Ebenso empfehlen wir, Lichibilder , Zeugnisabsdiriften usw. auf den Rücé-

Aug . Schnakenberg à Co. , Bleibearbeitungswerl fab in für chem. -⸗Lechn.k rrugn ' sse - Euchüruchwa ven⸗Uebanstalt Ludwigshafen am Rhein zellen mi Nomen und Ans diriſt des Bewerbers zu verzehen. — Sie vermeiden dodurch

Frieſenheimer Straße 16 — 18 unliebsame Verluste und erleichtern die Rückgabe der beireſſenden Unerlogen
Wuppertal - Oberbarmen
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zabe des frühest-
r Nr. 194 882 V8
nner “ Mannheim.

und Kartel-
Bbetriebes der
rie , pirad

sStin

esucht .

und Lichtbild
ntrittstermines
dieses Blattes.

—————————len
andeft sind ,

rt gesucht .

Donau
ernfuk 3018

—

el Bewerbungen ouſ
alunterlogen einzu·
nusw. auf den Rück-
e vermeiden dodufch
lſenden Unlerlogen

———————

————

—

—

—

2

——

—

——
—

Offtene Stellen

linselbstöndſge

rechnlische Grobhhendlunge 5 Ucht

Tüchtigen Buchhalter
Dauerstellung

2
perf . Stenotypistinnen

Angebote mit frohestem kintrittstermin und Geholts -
enspfuchen unter Nr. 195289 b an den Verlag ds . Blättes .

—

14

AEG

Tüchtiger

Elektroingenieur
für Innendienſt für den Bezirk Mannheim
in unſerer Induftrieabteilung
ſtändige , entwicklungsfäh . Stellung geſucht .

Allgemeige Elektricitäts -heselischaft , M 7,5

in ſelb⸗

—

Gewiſſenhafter

Köllokiſt
oder Konkoriftin

perfekle Stenokupiſtin

Zeugnisabſchrift . , Gehaltsanſp
und Li

Wir suchen 4

Sonntag , 11 . Juni 1959

für unsere Mnabenldeldung
eine befänigte selbstäindige

Verkäuferin .
mit Buchhalt . , Stenografie und
Schreibmaſchine vertraut , ſowie

— mgl . bald . Eintritt geſucht .
usf . Angebote mit Lebenslauf ,

Lichtbild u. Nr . 1952488S8
an den Verlag dieſes Blattes .

＋.

I. eeneeeeeeeeeeeeeeee .

Werkzeuggroßfhandlung ſucht jüngeren ,

2

. llclaub oauoluilpe
wührend 3 Monaten wird von Maschinenkabrik

mchiige Stenotypistin
gesuclit

Angebote mit Lichtbild und Zeugnisabschriften
werden unter Nr . 195 282 vs durch den Verlag
des „ Hakenkreuzbanner “ Mannheim befördert .

Junger ,

Maun

Wer übernimmt
regelmäßige

Afber
lilue

uſw . für ein Haus
in d. Rheinſtraße
gegen
Vergütung ? An⸗
gebote unter Nr.
195130 ' S an den

Für Baubüro jüngerer

Bautechniker
mit Fachschulbildung , zum sofortigen Ein -
tritt gesucht . - Angebote mit Lebens -
lauf , Lichtbild , Zeugnisabschrift . , Gehalts -
ansprüchen und Angabe des frühesten
Eintrittstermins erbeten an : ( 194 894 V)

fünm & Haas 6. m. b. . , Darmstaot

Verlag dieſ . Blatt .

Junger

Aus⸗
lüufer
L. Schmitt ,

krüftiger

arbeitsfreudigen

nitarbels

lls Lagerarb.
geſucht . Zu erfrag .
u. 681B im Verl .

monatliche

Aunnnnmmmmnnummmmmmnn
Ainn

LIinnHerren
zum Wls von Privaten
Großfirma
geſucht . Geboten wird : Hohe

für unsere Herrenkleldung
zur Aushilfe für Samstag -
Nachmittag geelgnete

fachkund . Herren .

Das große Fachgeschäft für
gute Herren - und Knabenbekleldung

von
ür hier und — —ro⸗

viſion , Tagegeldzuſchuß und Fahr⸗
Nach *

Mannnein , F 1 , 1 Breitest .

Jüngere , tüchtige

* 2

Stenotypiſtin
mit guter Auffaſſungsgabe ſofort
1. Juli geſucht . Angebote mit

abſchriften und Lichtbild an

Röhrenlager Mannheim
Aktiengeſellſchaft , Mannh . I, Schließfach 358

oder per
Zeugnis⸗
( 195247

—

onlaamäw
vertraut mit allgem . Kontor⸗
arbeiten , Durchſchreibebuchfüh⸗
rung und Korreſpondenz ſofort
oder bis 1. Juli , evtl . auch ſpä⸗
ter , geſucht . — Angebote mit
Zeugnisabſchriften und Gehalts⸗
anſprüchen unter Nr . 195232 R
an den Verlag dieſes Blattes .

in Bäckerei ſofort
geſucht . ( 195283V )

Seckenh. Str . 47.

Lauia

äbcden
für 4⸗Zim. ⸗Haush .

Ueslent .
OttoBeck⸗Str . 24

Damen- und

geſucht .

Henentriseur
( 770B8)

Haud, D 4. ö.

2 Trepp . ( 780B )
Fernſprech . 400 97.

Geſucht wird

Wagen⸗

4

1

füchtige Sack - Mäherinnen
fürsofort oder später gesucht .

KoppEI & TENHANHLER . - G .
Jutegewebe , Säcke - , Decken - und Zeltefabrik
NANNMEIN - INMNDusralznUarEM

pfleger
in
ſofort
Vorzuſtellen :
Rheinguß⸗Garage
Rheinhäuſerſtr

Nr . 24 —26 .
( 194 888 V)

Jüngerer tüchtig .

Dauerſtellung
geſucht .

Abes
üochen

für leichtere Haus⸗
arbeit per ſofort .
Lameyſtraße 16,
4. Stock , rechts .

( 807B )

Suche zu ſoſort
ein fleiß . ehrliches

Tages·
hilfe

Durch Auswertg . eines DRGmM iſt

Alleinverkauf
53

Artikel erprobt . Kein

Für den Bezirk

Mordbaden
ſucht altangeſehene Verſiche⸗
rungs⸗Geſellſchaft , die alle
Sparten betreibt , einen

erfahrenen

rivatverkauf . Alle Branchen
ntereſſenten . Für Li⸗

* und Material Kapital er⸗52 exlich, unter RM. 1000 . —
wecklos, Oſtmark , Bayern

freh)“ und Württem⸗

ei Slugaban Guſt, Freynik, Stuttgart⸗W .
Lerchenſtraße 264. ( 194928⁵

makeämen
in ausſichtsreiche Stellung .
Direktionsvertrag m. Gehalt ,
Speſen , Fahrtkoſten u. Pro⸗
viſionsbeteiligung an der
Geſamtproduktion d. Bezirks .
Bewerbg . u. Nr . 194877 VS
an den Verlag ds . Blattes

de Berliner Spezialfabrik
Batterien , Anoden , Elemente

ſfücht beſtens eingeführten

inons-Lereter
ezirk Mannheim . An⸗

—13 L. P. 2178/194642 R
an den Verlag dieſes Blattes .

Um Fehlleitungen bei dem

Sdſd zu vermeiden , bitten wir , die Chiffre -
nummern in den einzelnen Anzeigen
jeweils vollstäöndig anzugeben . Auch die
in den Anzeigen enthaltenen Buchstaben
Sind unbedingęt anzuführen

lalcenlereuæbanner

—0

ANZ ElGEN -

ABTEILUNG

Uesücht .
Frau ſein . —

LSMns
( 195 233 V)

Nette , ſaubere

Haushalt⸗
hilfe

werktag . von 10 —
4 Uhr in freundl .
3⸗Perſon . ⸗Haush .

geſucht . Adreſſe d.
Fernſprech . 271 70.

( 195 210 V)

Tüchtiges

in kleinen Haush .

Kann auch ältere

ilhen
im Alter von 17
bis 22 Ih . zur
Mithilfe i. Haus⸗
halt . Georg Bitſch

Baumſchulen ,
Laden burg . ,

( 195 258 V)

Solides , tüchtiges

Alein⸗

Maachen
in modern . 4⸗Zim⸗

leigenVerreten
für Beſchaffungs⸗Adreßbuch der Be⸗
hörden , Fachzeitſchrift für die Aus⸗
rüſtungsinduſtrie und Export⸗Nach⸗
richten ſofort geſucht . Angebote

Kkäitiger Vote
( 194896V )ſofort geſucht .

Leſezickel „daheim “ B 1. bh.
unt . Nr . 195224VS an den Verlag .

Flott und ſicher arbeit . jüngerer

lllluchatar
ferner zwei tüchtige , junge

uiokonenzlachraue
zum baldmögl . Eintritt geſucht .
Bewerbungen mit handgeſchrie⸗
benem Lebenslauf , Zeugnisab⸗
chriften , Lichtbild und UAngabe
er Gehaltsanſpüche erbeten an :

Pennſylvania⸗Nitag
Deutſche Treibſtoffe . ⸗G.

Mannheim , Otto⸗Beck⸗Str . 32/½34
( 194872V )

zuhe auf 1. Auguſt

zuverläſſiges ,

Müdchen
nicht unter 25 Jahren , das
Wert auf Daguerſtellung
legt . — Vorzuſtellen nur vorm . :
Deidesheimer Straße Nr . 55

( 194340V )

in meinen gepflegten Haushalt
kinderliebendes

mit guten Fachkenntniſſen für Lagerver⸗ geld . rzer Probezeit Feſt⸗ 35
waltung und Verkauf . — Ausführliche fonf ſünnd er, FriseuseAngebote unter Nr . 1952469S an den f Kiftebtt Rew⸗an

4 zu verdienen . Schriftl . Angeb . anf in Dauerſtellung auf 15. Juni oderVerlag des „ Hakenkreuzbanner “ erbeten . 3 1, Juli geſucht . — Züſchr. unt ,§ . Schwindt , Mannheim, Ar . 158 chs Uh a- 5. Werl. pz. Bi⸗Iieeeeeeeeeeeeeee hauptpoſtlagernd . ( 195227V )
Fer e

4 Stenofypisfin
Gewandte

aushilfsweiſe für kurze Zeit ſo⸗
fort t. — Zuſchriften u.e ſu 5
Nr . 11985 an den Verl . d. Blattes .

Uit ſuchen in dauerſenung
bei freier Station , ein ordentlich .

Hausmädchen
ein ordentliches

Milkidermääen

Kukfee Kossennaschen
42428522

Geſucht für ſofort oder ſpüter ein
nn

ſof ſy eine

Anfangsverkäuferin
Angeb . mit Lebenslauf an ( 1951119
Belbe , Konditorei , D 2, 14.

Junge

Kontoristin
zu baldigem Einkrift geſucht.

194 786 VS
an den Verlag dieſes Blattes erb .
Zuſchriften unter Nr .

Generalvertrieh
( ſelbſtändig , einſchl . ſeran ventaßf. volkswirtſchaftl . , überall verkäu
Artikel

weiſ
vergeben . Für Lager zu

Berlin Sw 68, Wil

( hohe Verdinſtſpanne ) mit
la nſone und Verkaufsnach⸗

n, ſofort für die Dauer zu
Für La Beginn

10 % RM. nötig . Eilbewerbung unt .
Hö . 134 an

68, Wigelmiez Heiſe ,
elmſtraße 107.

Küllim. Lehrling
aus ſolider Familie , möglichſt
ſchulfrei , von elektrotechniſcher
Spezialfabrik für ſofor ' t oder
ſäter geſucht . Bewerbg . erbet , an

Ffankl & Hirchner
Fabrik für Elektro⸗Motoren und
elektriſche Apparate ( 194870
Mannheim⸗Neckarau

Fachkundige und gewandte

Derkünferin
für Damen⸗Oberkleidung baldoder ſpäter geſucht . Ausführ⸗
liche Bewerbungen mit Bild ,
Zeugnisabſchriften , Gehaltsan⸗
ſprüchen u. früheſtem Eintritts⸗
termin erbeten an ( 194931V

Spezialhaus für Damen⸗Mäntel

Freiburd i . Bv .

Für unſere Abteilung

Lamelobortkteung
bichen wir zum e bal⸗igen Eintritt eine küchtige

Herkfuferin
Angebote mit Gehaltsanſprüchen
an die Firma ( 195218

Bernn. Schun 6. . . H.
Ludwigshafen , Ludwigſtr . 30a.

Anfüngerin
für Maſchinenſchreiben
mit
Kenntniſſen
Dauerſtellung ſofort
ſchriftliche Angebote an :

guter Auffaſſungsgabe und
im Stenografieren in

geſucht . Nur
( 195237

brika “ , L 14. 5.

mer⸗Haushalt z.
15. Juni o. 1. Juli
geſucht . Vorſt . nach
vorh . tel . Vereinb .
Fernruf 417 64.

( 195 254 V)

Jüngere , tüchtige

Kontoriſtin
per ſofort geſucht . — Zuſchrifte
unter Nr . 194920VS an den Verl .

n

fübchen
für kleinen Haus⸗
halt geſucht . —
Frau Leuchter ,
Hch. ⸗Lanz⸗Str . 37

( 195 216 V)

Jüngere alleinſth .

Frau
für einen kleinen
Haushalt geſucht .
Zuſchriften u. Nr.
759 B an d. Ver⸗
lag dieſes Blattes .

tüchtige

Lalenang
geſucht . ( 194895 )

Reſtaurant

„ neimust

Jüngere ,

Zuverlüſſiges zum Uachtragen
unter Nr.

Luäkzakeriw
ſtundenweiſe geſucht . — Zuſchr .

195 151 VS

der Bücher
an die Ge⸗Hler ſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten .

Häuaen
ſofort oder ſpäter

Jesueht .
Stundenfrau vor⸗
handen . Näheres
zu erfragen unter
Fernruf 224 79.

( 195 252 V)

äcten
für die Mangel

ſofort geſuch.
Wüſcherei

Benzinger ,

Parkring 1a .

ſchmiede
Gebr . Heuſt

Pflügersgrundſtr .

Mehrere tüchtige

Jung⸗

zum ſofort . Eintritt geſucht .

Hannn. - Andustriehafen

Nr . 15. ( 195261V ) ( 1952515 )

Kaſſiererin
von erſtem Fachgeſchäft geſucht.
Es wollen ſich nür ſolche Bewer⸗berinnen melden , die ſchon ähn⸗
liche Poſten bekleidet haben . Be⸗
werbungen mit Zeugnisabſchrif⸗
ten , Gehaltsanſprüchen und Le⸗
benslauf unter Nr . 194852 VSan den Verlag dieſes Blattes .

Größeres Unternehmen im In⸗
duſtriehafen ſucht per 1. Juli
eine tüchtige , gewandte

Hlaahnan
mit guter Auffaſſungsgabe in
Dauerſtellung . — Angebote unt .
Nr . 195213VS an den Verlag .

auf 1.

Haushälterin
geſetzten . Alters zu älterem Herrn

Juli in angenehme Dauer⸗
ſtellung geſucht . — Zuſchriften
unter Nr . 656 B an die Geſchäfts⸗
ſtelle des Hakenkreuzbanner erbeten .

Tüchtige

Friseuse
für Monat Juli geſucht .
Karl Hirſch , Damen⸗ u. Herren⸗
frifeur , Seckenheimer Strate 62

( 641B

Sauberes

Mäpchem
„ kleinen Geſchüftshaushalt
ei freundl . Behandl . per 1.

9
Juli
5eſucht . — Näheres : Ruf 258˙67 .

( 721B )

in meinen gepflegten Haushalt
zuverläſſiges , 1 ff

Müidghen
nicht unter 23 Jahren , in
Dauerſtellüng .

Karl⸗Ludwig⸗Straße Nr . 37.

zuche auf 1. Juli

nderliebendes

Vorzuſt . :



„ Hakenkreuzbanner ' “

HB - Stellenmark
Oflene Stellen

ian-Leüte
nicht über 21 Fahre , für leichtere
Büroarbeiten und Erſatzteillager
per ſofort geſucht . Vorzuſt . bei

Vilinger & Reiß
Motorrad⸗Vertrieb — 211352805ſtraße Nr . 84. 5280V

Bedeutende Beleuchtungskörper⸗ u
Eiektro⸗ Gehi ung am Platze G

tüchtigen , verſiertenſucht für ſof

Packer

. 95 11552 an
Mannheim, 2 4, 5.

Apr . Bewerb . unter
Anzeigen⸗Frenz ,

8V)

Tüchtige

Fakturiſtin
( 1952

fia⸗chümorönhandi, i 1

2 e ſ1

Tüchtiges , intelligentes

Nädchen

4
ofort

95203V )

fia -- bhungronnandl . ͤ 5. 18

s Fahrſtuhls

Junger Mann
30 Lagerarbeiten und Bedienung

e ſofort geſucht .

ita -Schungronnandl . , S 5. 18
495204B )

Gebrauchswerber

lehrlng
e per ſo⸗855 geſu Bewerbungen

erbeten —53 ( 194977V )

Mannheimer Textilnaus
Qu 1, 1

Einige

dieſel⸗Monteure u .

Auto⸗Gpengler
in Dauerſtellg . geſucht . ( 195292

„ AUREPA “
Autohaus und

Joſef Heitger .

Deelretexinnen
zum Vertrieb eines begeiſtert auf⸗

enommenen Haushaltartikels . Gu⸗

enstag ,
—5 Uhr, Reſtaurant

ans “ , am
( 193956Sch

r Verdienſt , evtl .
Vorzuſtellen : »Monta
nachm . von
„ Zur goldenen
Bismarckplatz .

u . D

Zuverlũſſige , jüngere

Stenotypiſtin
d. Verkaufsbüro eines Mon⸗

an⸗Konzerns in Mannheim

zum 1. Auguſt Leſugl.
uſchriften unter Nr . 664 B a

ben Verkag dieſes Blattes 5

anbriernnen
I agime

bei gutem Lohn geſucht .

Lumpenſorkieranſfalt ““ 0

Tüchtige , branchekundige

Verküuferin
geſucht . Vorzuſt . :

Sehunhaus Hener. P 5, 14

( 194891

ppagandsten Aner
für Berlin und Ausſtellungen ſof .

eſucht . Hoher Verdienſt und lau⸗

8 Beſchäftigung . Nur
iche Angebote mit Referenz . erw .

„ Ulbrika “ , L 14, 5. ( 1952388

ſchrift⸗

Per

Kenolupiſtin
geſucht .

Stenotypiſtin
mit guter Auffaſſungsgabe auf
1. Juli geſucht . Desgleichen perf .

für195219 89 an den Verlag erb .

fekte

zur Aushilfe
Zuſchr . unter

Ehrliches

Ales·
Häachen

oder

Unabhg. Frau
in allen Hausarb .
erfr . , mit Koch⸗
kenntn . , zu kleiner7 ( 4⸗Zimmer⸗

ohng . ) per ſof .
oder 1. Juli ge⸗
ſucht . Vorzuſtell .
abends nach 7 U.

ſtraße 3. St . I.
( 73055

Stellengesuche

ſchinenſchreiben ,

ſchein ?

Techn . Angestellter
( 28 . ) mit kaufm . Bildung , flotter Zeichner ( vor⸗
wiegend Bauweſen ) , ſichere Umgangsformen , Ma⸗

wachun aſſe (1 8
laſſe 3 un

möglichſt Außendienſt , zu — —23—0 —
mit Gehaltsangabe an

K. Maertian , Mannh . , Schwetzinger Str . 68.

Bauabrechnung , Arbeitäuber⸗
ahr freiw . ehemach, ührer⸗

1, wünſcht ſich auf 1 epozAngebot 2
( 809B )

Aeltere unabhäng .

Albeiterin
in Dauerſtellung

ſofork geſucht.
Adreſſe 110u. Nr. 497 V
im Berhen05 Bl .

Haus⸗
gehilfin

mit Familienan⸗
ſchluß geſucht

Jernruf 486 69

Rheinauhafen ,
Karlsruh .Str . 3

bei Jenner .
( 195 043 V)

eieiligung

Lesbnäft od.

Leliauag
ſtill oder tätig , m.
3000 bis 5000 /
Einlage geſucht .
Zuſchriften u. Nr .
707 B an d. Ver⸗

Suche ſofort junges

Nädchen

für ganz . Weiter
nicht unt . 20 Ih .

Neckarſtraße

Verheirat , meines jetzig .
Alfred Muſ

55 Beaufſicht . von 3 Kind . u. etw .
ithilfe im tagsüber oder

für ich Müdchen
ür 1. Auguſt —3Mädchen

endenheim ,
( 195 243V )

oder au

Mädchen
das über
niſſe n 1150Fur

Aellung in gulem hauſe.
Zuſchriften unt . Nr . 195 141VBS
an den Verlag ds . Bl . erbeten .

ute Zeug⸗

* ort
1939

Für genehmigtes
Geſchäft

Leihaher
mit 2000 bis 3000
RMgeſucht . —

Angebote Nr.
729 B an Ver⸗
lag dieſes Blattes.

nellengeiuche

Junge , unabhäng .

Frau
ſucht Stellung in
Haush . ,evtl . Haus⸗
haltführg . Zuſchr .
unter Nr . 692B
an d. Verlag d. B.

traut ,

haltsverr . ,

Tüchiger Kammann
40 Jahre , bilanzſicher und ſteuerkundig , mit

neuzeitlichen Buchhaltungsmethoden
erfahren in Kaſſenführung ,

lungsverkehr , Deviſenrecht , Lohn⸗ und Ge⸗

Sozialverſ .

guter Korreſpondent , zuverläſſige Kraft , m.

langjährigen Erfahrungen in Induſtrie⸗

betrieb , ungekündigt ,
fähige Vertrauensſtellung .
unter Nr . 792B an den Verlag d. Blatt .

ver⸗

Zah⸗

und Arbeitsrecht ,

ſucht entwicklungs⸗
— Zuſchriften

Etenotypiſtin
—5 Schré ſucht
Heimarbeit . Angebote ehUünter Nr . 644B an den Verl .d

Pelf. Stenokpiin

unter Nr. 824B an den Ver⸗
ag des „ Hakenkreuzbanner “ erbet .

Gchreinermeifter
27 Jahre alt , perfekt in Maſchinen⸗
arbeiten , ſelbſtändig in allen Arbei⸗
ten , ſucht ſich zu verändern . ( 605B

Mcabinck Kfaneim

ondia-Aeister
Anfang 30, reiche Kenntniſſe auf
allen Gebieten der feinen Kon⸗
ditorei , ſucht ſofort oder ſpäter
paſſend . Wirkungskreis . Lücken⸗
loſe Zeugniſſe ſtehen zur Ver⸗
fügung . Zuſchr . unter Nr . 511B
an den Verlag dieſes Blattes .

Kaufmann
in Büro und Reiſe bewandert , Lehrzeit in

der Eiſenbranche , in verſchiedenen Berufs⸗

ſparten tätig , 34 Jahre , Führerſchein III,

zur Zeit Reiſetätigkeit für Großhandels⸗

firma , ſucht ſich auf 1. 8. oder 1. 9. in ent⸗

wicklungsfähige Dauerſtellung im Innen⸗
oder Außendienſt zu verändern .

Zuſchriften unter Nr. 777B an den Verlag .

lag dieſes Blattes .

Buchhalterin
pertekt in Durchschreibebuchführung und allen
vorkommenden Büroarbeiten , wünscht sich auf
1. September zu verändern .
unter Nr. 607 B an die Geschäftsstelle des HB.

Zuschriften unter

—

2

5

(Epeditionsſachmann
firm in ſämtlichen Sparten der Spedition ,
insbeſondere Sammelverkehre , Auto⸗Fern⸗
transporte und Außendienſt , mit guten Be⸗
ziehungen
ſucht ausbaufähigen Wirkungskreis . Alter
27 Jahre . Zuſchr . u. 158 693 VRa . d. Verl

zur hieſigen Großinduſtrie ,

flen
welche Nebenver⸗

ſuchen , wer⸗

Suche zum 15. 6.
für klein . 7

a nſt ün diges

uaena
evtl . auch Tages⸗

den um — — mädchen . Adreſſe
hanſel & Held, Ichwehingen zen 15 fVs5nh den an .

a. d. Verl . d. Bl . Verlag dieſ . Blatt .

Jüngere Jüngere LlllImmnnmn

Kontoristin
mit Kenntniſſen in Stenografie
und Maſchinenſchrift per ſofort
geſucht , Bewerbungen erb . an

Hannheimer Textilnaus
Qu 1, 1

Aollofgi
mit guten
meinkenntniſſen p
ſofort bzw . 1. 7.
v. Großhandlung
geſucht . — An⸗
gebote unter Nr .
351BS an den
Verlag dieſ . Blatt .

cuönundprnkiſch

Möbmfopat Ind einriofnnishons
Mannhein , o 5. 1

ſelbſtd . im ganzen
Hausweſ . u . Küche,
ſucht b. 1. 7. paſſ .
Stelle als Haus⸗
hälterin oder ſonſt
in kl. gut . 5915Zuſchr . u. 597
an d. Verlag d. B.

Jg . , tücht . frühere

8ecfer ſucht
Tage

Au5. Fedieng

Aell. Irüulein 7

mi

Wer sucht

tüchtigen , umsichtigen Vertreter
bewandert im Verkehr mit
den, Handel und Handwerk .

mit je der

nduſtrie , Behör⸗
in in der Lage ,

ranche vertraut zu ———
und durch eigene Initigtive einen Reiſepoſten
weiter auszubauen . Führerſch . Kl. 3, la Refer .

Ich suche
eine Vertretung in nur gutem Hause
mit Fixum , Speſen und Umſatzproviſion . An⸗
gebote unt . Nr . 194491S an —35 Vell. 5 Mi .

A

in gt. Lokal ( So.
frei . ) Zuſchr . unt .
Nr . 195 245VS an
den Verlag d. Bl .

per ſofort 342ſpäter geſuch S24 .Friſeur
% Friſeuſe

( 584B )
ſucht Aushilfsſtelle . Zu⸗

Ainimannman ! ſchriften unter Nr . 603B an Verlag

Jüngere

Friſeuſe
oder Friſeur

geſucht . Zu erfrag .
unt . Nr . 195133
inm Verlag d. Bl .

Ordentliches

Mldhen
Dai— od. auch

lbe Tage Ge⸗
5 4 chet. ( 158695V )
Fernruf 594 84,

Sandhofen .

Haus-
algestellte

tücht . in Küche
und Hausarbeit
in kl. Haushalt
per 1. Juli 1939
geſucht . Näher . :

O 3, 4. Laden .

zelchnen .

Junge Zeiclinerin
( Absolventin e.
sucht Anfangsstellung

für Plakat - , Schrift - und Mode-

Angebote unter Nr.

616B an den verlag ds. Blattes

Modeakademie )

Aeltere , t üch ti ge

fidl uaar Aausse
auch in Gartenarbeit erfahren . An⸗
gebote unter Nr . 443B an Verlag .

18jähriges

ter ſie . Mefe
grafie u. Maäſ

( 194 873 V)

RNädchen
mit prima See u. leich⸗

i. Steno⸗
ſucht

Kenntn .
inenſchreiben ,

nfangsfteite llls Konkoriſtin
auf dem Büro . — Brbi unt .
Nr . 755 Bſan den Verl .d Blattes .

Khllloxlfun
39 Jahre alt , Baffen

in Buch⸗

ſelbftand
und Kaſſenweſen , an

elbſtändiges Arbeiten gewöhnt ,
flotte Maſchinenſchreiberin mit
gut . Kenntniſſen der Kurzſchrift ,

möchte ſich zum 1. Mlober

dieſes Jahres veründern .
Es kommt nur Vertrauensſtel⸗
lung ſowie in
Frage . Angeb . unt . R. M. 13761

TMispigz( 194865
an Schatzannoneen ,

Füng . Kontoriſtin
in allen Büroarbeiten bewand . ,
an ſelbſtänd . Arbeiten gewöhnt ,

ſucht Abendbeſchäftigung.
Zuſchriften unter Nr . 631 B an
den Verlag dieſes Blattes erb .

Gewandtes Fräulein ſucht An⸗
fangsſtellung z. Ausbildung als

Vlefoniia
Angeb . unter Nr. 195236VH an
den Verlag dieſes Blattes erb .

Expedient
27 Jahre , Rheinl . , aus Groß⸗

In⸗ und Aus⸗
andsverkehr , Wäreneingang u.

⸗ausgang , Luft⸗ See⸗, Bahn⸗
Sammel erntr . , elbſt . Arbeiten ,
ſucht ſofort Ste ung . Angebote
unter Nr . 566B an den Verlag .

ElemtrohefebarJahre alt , gute Erſcheinung
5 Auftreten , übernimmt

gute zur Erweite⸗
rung ſeines Betriebes , auch mit
Auslieferungslager od. Kunden⸗
dienſt zur Betreuung von Appa⸗
raten , Geräte oder Maſchinen .
Werkſtatt , La95 u. eigz

Wagen
iſt vorhand . ilheim Bemmler ,
Groß⸗Rohrheim , Poſt Gernsheim

Hauener Haumaaa
„ mit gt. Umgangsf . , als Kon⸗

koriſt ' u. Vertreter tätig , Kenntn . in
der Mehl⸗ und Papierbranche , auch
an ein ſehr ſchnell . Einarbeiten jed .
Branche gewöhnt , wünſcht ſich auf
1. Juli zu verändern . Büro be⸗
vorzugt . Führerſchein Kl. 3. Zuſchr .
unter 1952398S an den Verlag .

Hiate Mäuum. Mat
26 . , ſymp . Erſchein . , ein wirk⸗
licher Könner mit reichen und
vielſeitigen Kenntniſſ . u. Erfah⸗
rungen im Innen⸗ u. Außen⸗
dienſt , ſucht ſich in entwicklungs⸗
und ausbaufähige Stellung zu
verändern . — Angebote u. Nr .
195 208VS an den Verlag erb .

ſuht Slelle als Kuſlenz
Lageriſt oder Regiſtrator . Führer
ſchein Klaſſe 2 u. 3. — Zuſchriften
unter Nr . 700 B an den Verl . d.

Keiſevertreterf
m. lgngiahniger Erfayrung
und Verkaufs⸗

ſucht neuen Wirkungskreis
3 Büro und Branche

5 eich, da ſehr S ungsf . Eig.
agen vorh . Beſte

u. 699 Ba. d. Verl .

3
2 un

ſucht Beſchäftigung auch zab ·
tags . Lager , Regiſtratur oder Ei
kaſſierer . Arigebote unter Nr. 6488
an den Verlag dieſes Blaties erbet ,

Erfahrener

Geihibman
Suoht
Sicherheit , evtl . bis 10 000 Mark

——— möglich . Zuſchrift , unten
r. 623B an den Verlag d. Bl,

Zuverläſſiger

Klälhahkerf

11
4 „

abelhaft

Herrenz
oder ehenfolche

peiseꝛi
il ,heides 60 K W

15

TnElm

asit
eln3

Fln 455

pfaff
Fiuſtbetriſucht paſſenden Wirkungskreis 4

auch als Wagenpfleger a , 1
oder Tankwart . Angebote unter Wilhelm Bra
Nr . 767B an den Verlag d. Bl. 23 Heidel

Kraftfahrer
zuverläſſig , gewiſſenhaft , Führer⸗
ſchein 1, 2 und 3b, 32 Jahre alh,
ſucht Stelle auf Perſonen⸗ oder
Lieferwagen , auch Kundendienſt ,
evtl . als zweiter Fahrer auf Fern⸗
laſtzug . — Angebote unt . Nr. 7959

an den Verlag dieſes Blattes erhel,

A dllt
Loot

mit Zubeh oͤr, au
ethalten , zu ver

kuvfen , ( 155250W

e 52 T7

Küllfmann
35 . , mit guten Umgangsform .

ſuchk neiſepoſten
mit Gehalt und —
Angebote unter Nr . 785B an
den Verlag dieſes Blaties erh

Echöͤnes, welpes
Zochter⸗

Gamm, E 7,

Tanz - Kapelle
Juli für Mittwoch , Samz,ab 1.

tag u. Sonntag rei . ⸗Beſetzung
Klav . , Harmonika , Violine“ Ea.
Schlagzeug, Hormonika, FAng . u. 195 207 VS a.

25 con

Kautlich in allen Apotheken u. Drogefen

Ungeꝛziefermittef
CPRE
vernichtet schnell und sich

Wanzen , Läuse , Flöhe , 3
Miwen , Haarlinge , Federling

und deren Brut . 4
2M —. 70 30 com BM =

100 com Rin . 59

5. e

Ze
Tüsſhräng
Ea

(80505)

flberkaſten⸗
Vughen zu vrk.

n

I
—
aſtoiz “ch ins Lons

Rlex. Schmich
Seeclkenheim ,

emmeuf 470
44.

—

Noi
kaum gesp
Stutz - une
halber zu
Möbel ein⸗
Nr. 194 427



egiſtrator . Führer⸗
. 3. — Zuſchriften
an den Verl . d. B.

rtreterff
Erfahrung
3⸗Erfolgen

Firkungskreis
i Branche

inpaſſungsf . Eig.
eſte hp uſchr.

Vert. . Bl . erb.

üftigung auch halb⸗
giſtratur oder Eiſ⸗
te unter Nr. 6489

13 Blattes erbel ,

hrener

ömaan
Uensstellung,

2 0 90 unZuſchrift. unter
en Verlag d. Bl.

——

äſſiger

jahker
Wirkungskreis

agenpfleger
Angebote unter
en Verlag d. Bl.

11. Zuni 12⁵

7403 1

3

lls Kuſſent biehtsgorten

„ Hakenkre uzbanner “ Sonntag , 11 . Juni 1939

HB - Kleinanzeigen
Zuverkaufen

oner

anzt ,

15Wochach
40 V

raße , 500 gr. ,
Gr. Wölch uneit

imußferzuchern be⸗2
ſchönen W

ver⸗

4 * nachMafier ,
( 4005 )

zu
erſelbe

ſherben .

M Nacwacen
ſolpie 4 hobelbüntze

. 4535 oder
Verlag dieſ .

1 verkaufen . Fernruf
zu erfragen unter

Ferebeftes , ganz neues

Herrenzimmer
ober ebenſolches

FSpeisezimmer
beldes1 4. 3890 W

plöͤtz. A3⸗F4 .hzw . 2800 ,
1500Dnzer reis . Ang.
1052210 a den Verk .

1 Aemaschlnen⸗
Esütze

myl. Rühu4 4
re für Speiſe⸗

zugeben .

4
Gebr . Fog, Mannheim , Fabrik⸗

o˙ rnſpre Nr . 428 00n

Pfaff

——*◻＋bsanlage
lett , mit Mulde 131 10 Nüh⸗inen , zu verkaufen .

——*＋
Brand , Treibriemen⸗

fabrik, Heivelberg a. N. ( 1952875

ahrer
iſſenhaft , Führer⸗

3b, 32 Jahre alt,
uf Perſonen⸗ oder
uch Kundendienſt ,
Fahrer auf Fern⸗
bote unt . Nr. 7059
zieſes Blattes erbet,

A Fllt
II

mit Zubehoͤr, aut
erhalten , zu ver⸗
kaufen. ( 195259V )

7 70

n Umgangsform .

iſepoſten
—

Nr . 785B an

10 Blattes erb.

Schönes , weiſfes

Zochter⸗
mmer

1003 od. Anzu verkauf .

—3
b. —*—53055

Gamm, E 7, 13

apell
Nen Sams⸗
rei . ⸗Beſetzung

ita , Violine , 5in Trom
VoS öa. d. f

170 555

1

und sichen

1 Gasherd
wel mmig ,

Tüsſhrann

— —

Kludemaften⸗
Plgen A4

Urk.

— 4

te

23
prima Flbſteiſch

Epeiſe·
kartoffeln

en geine Haus
Hex. Senmich

Seckenheim ,

Weg. Umzug zu
verkaufen :

Hommbin . herd
Marke Krefft , wß.
emaill . , faſt neu ,
3 Gas⸗,, 2 Feuer⸗
ſtellen , Gasbackof .

Dörrler ,

Eggenſtraße 9.
( 766B )

1Gab. ⸗Mantel
1 Anzug

* verkf . Anzuſeb .
Sn ( 76
Dammſtr .25 ptr .

Kinderwagen
faſt neu , preisw .
abzugeben . ( 762B )

Rebmann ,
Feudenheim ,

Wingertsau Nr . 4,
Ecke Talſtraße 70.
Anzuſeh . jederzeit .

Rinderwagen

2 Elag““ Nr , 37,
e, links .493 215 V)

Hartholz -
dehlafummer

gut erhalten , be⸗
ſtehend

—1 5Betten
Itür . Gpegelfel .
Waſchtiſch m. Mar⸗

84085
1 Kinderbeit

mit
matratze 70 /
ein zweiflammiger

Güsherd
billig zu verkaufen
Rheinhäuſerſtr . 15
1 Trebpe lints . —

Heiß⸗
mangel

Gnie 35 145Stute , 2 Mtr .
frantheitshalb . gi⸗

lig zu verlaufen ,
auch Teilzahlung .
Angebote unt . Nr .
732ůB an den Ver⸗
lag dieſ . Blattes .

Sport⸗Einer -

Fältboot
billig zu ver⸗
baufen . ( 158696V )

Feudenheim
Ilvesheimer Str .
Nr . 50, 3. Stock .

Gut erhaltener

Klnderwagen
preiswert zu ver⸗
kaufen . ( 680B )

Neckarau
Luiſenſtr . Nr . 40.

Heckel⸗
Trompete

Zan der. 2Zubehör , zu ver⸗
kaufen. pfeſſe nunt . Nr.
672B im Verlag
dieſes Blattes . —

Groſtſer , 2türiger

Darenſchrank
Wlas⸗Schiehet ,———

ferner Itüriger

Eigſthrant
prsw . zu vk. Fern⸗
ruf 266 64 o. Ang .
unt . Nr . 666B an
den Verlag d. Bl .

Eleg . , elfenbeinf .

Rinderwagen
billig zu per⸗
kaufen ,

Kodeüſtr .zt . 13.

fiinder⸗ diwan
Kaſftenwagen momnfhransBralc

preiswert zu ver⸗u; Roßhaarverarb . )

n , ve .Wie Sa. linis. ( 195 107 )

laner
neuwertig , nur ½
Jahr geſpielt , An⸗
ſchaffungspreis I
1100 . —, z. Preiſe
von 480 . — RM .
zu verkaufen .
Angebote u. Nr .
195 2198̃S an den

— dieſ . Blatt .

1 Doppel⸗

ſchaufenſter
Türe A dex3⁰³⁰⁰ganzech
em. mit Asel .
lüſten u. Rolladen

Rompl. Laden⸗
eintichkung

für Lebensmittel⸗
geſchüft zu verkf .

Fernkuf 470 44. eudenheim ,
chwanenſtraße

Wegen Wegzug

1 Kompl. Küche
mit Herd u. Ein⸗

richtung , —

1 Shhlafzimmer
mit 2 Betten und
ſonſtigem Zubehör

And“ zu verhaufen
und die Wohnung

2 zimmer
und Küche

zu vermieten .
An zuſeh a . Mitt⸗
woch, 14. Funi 39
ab 12 Uhr bei

Sauer , C8 , 11.

faumäde
Adler , Dürkopp ,

Torvedo .
w. Rate . 50 f .

Pfaftenhuber

1,1 Markt⸗
vlat .

Markenflugel
„ Flöhe , kaum gespielt , Zvischenstück zwisch .

Stutz - und Konzertflügel , Umstände
Federlinge ) halber zu verkaufen , evtl . gegen neues

Zrut . Möbel einzutauschen . Zuschriften unt .

z0 com BRMN =
. 59

en u. Drogerien

Nr. 194 427 Vs an den Verlag dies . Bl .

Jinre

des Haushalts
5ſehr

Zu verkauſen

Zahnellwaagen
Fabriklager und1
Ausſtellungsraum .
Seckenheimerſtr . 43
Fernſprech , 506 21.

1,8 *Zaebonde Plkkla
zu verkaufen .

Eleklto⸗

Kühlſcranz

Wer S u
. 4952 *

Gut erhaltener

KRinderwagen
zu verkaufen .
L 13, 4, parterre

( 195 211 V)

Kinderbell
70 * 140 em groß ,
Wipproller , preis⸗
wert zu verkaufen
Waldh . 16 „ .
3 58, . St .

95 263 V)

dulem. 28ʃM .

Fallpoot
zu ver⸗

Big Kü fertal ,
Bäckerweg 52.

( 610B )

verkaufen .

1

V erhaltenes

Knaben⸗

fahrrad
Laut Feuden⸗
heim , ig 1

( 195 275V )

Klavier
zu ver⸗

Hes. 4070 0Staats

iSogt„ Stock .

fiemen
gut erhalten , ab⸗

Helehen. ( 195288
Haetſcher , Linden⸗

hofſtraße 29.

Radio
Srango Siuper ,
Schrankform , Kines Möbeiſtu

— Lange
Kurze u. Ultrakurze
Wellen zu verkauf .

u. Nr.
33⁵ B ., Ver⸗
bag Dichez Blattes .

Verkaufe wegen
Wohnungswechſel :
1 neuwert . elektr .

ikochrant
— für 200

220 Volt , 40
Inhalt . —

Leuters⸗Ris e e -Gartenſtraße 5( 194 866 V)

Daſchmaſchine
Trommelgr . 900 *
520. Trommel u.
Außenmant . Kupf .

1 zenkeifuge
1 faſſ . , beide
Maſchin . neuwert .
Hauswaſchmaſchin .

für Kraft⸗
trom , 1 Wolf mit
ransmiff . 15lich⸗otor ,

multe lehhen.Kmiſ es( 79 180

Hohlenb zdeofen
( Kupfer ) , Wanne ,

Dauerbrenner
( Küppersbuſch ) al⸗
ſes ſehr gut erhak⸗
ten , umzugs halber
zu verkaufen .
Adreſſe 1 2488
5 Nr. 195 244
im Verlaa d. Bl .

Ein gut erhaltener

Altert . ,
volles Möbel ſtück,
an Liebhaber

unter Nr .

zu verkaufen .

ſiſzu Kaufen geſ.

Diſeit
ſehr wert⸗

Angeh,nge

35an d. Verlaa d. B

Fräulein
32 Jahre , ev. , berufst . , ſehr häus⸗
lich , aus guter Familie , ſchöne
Ausſteuer und ſpäteres Vermögen ,
wünſcht Bekanntſchaft mit nettem
Herrn in guter Stellung von 32
bis 40 Jahren ( auch Wiwer )
zwecks Heirat . ( Vermittl . zweck⸗
los . ) Bildzuſchriften unter 745B
an den Verlag dieſes Blattes erb .

aherer eanter
penſionsberecht .
a 200039* Kein,99174
Mtr . ar . ,ev. , geſund , lebensbejah . ,
etwas ſporkktelband , ſucht zehuliebe gadhrefhen ( auch Witw
mit Kind ) mit grdh . Vermögen 1
Sinn für ſchönes Heim . BildWeſunter Nr. 671B an den Verlag
dieſes Blattes . Anonym zwecklos .

35 . , berufstätig , hat den mungeine Neigungsehe einzugehen .
5biß u 45 - ⸗ Witwe

—2 Kindern ni ausgeſe
Voffaͤndige Mobel . und
ausſteuerx vorhanden . emeinte
Bildzuſchriften unter Nr 1B an
den Verlag dieſes Blattes erbeten .

mit

. .
ter

Gebrauchte

Pilchoine nüche
und Gashetd

Karl⸗Benz⸗Str .126

Enestänoler

Lil. Vouno.
1

Aü.nes⸗

3
Stüyre

1 Hocker li5
Geſamt⸗
preis / 13
fich .Naumannzſo.

Verkaufshäuſer
1. Rr . 7

Fernruf 278 85.

Kaufgesuche
Nur gut eryhalt .

Kinder⸗
Sporfwagen .

zu kaufen geſu
Angebote unt . 9 3
769 B an d. Ver
lag dieſes Blaties.

Gebrauchter

fachran

Fernruf 24 14

Hinderkastenwanen
für 15RM zu ver⸗
kaufen . ( 7898 )
Jakob Eberhardt ,
R 3, 4, St

Padewanne
Rohlenbade⸗
ofen, Leiler

gebrauchte 3⸗Kilo⸗
— Brikett - presse

m. Vorwürmer u.
Miſchvorrichtun
ſofort
ge
u. Nr. 194 11

Blattes erbeten ,

duu — en
ſucht .

an den Verlag 5

—6 Mtr . , * kau⸗
fen geſ f cht .
Zuſchr . unt . 689 B
an d. Verlaa d. B

— Z2um — zu kaufen geſucht .
mit

Nr. 1
an den Verlag ds .
Blattes erbeten .

1b00 Stiicl
aut erhaltene

Fülmiegel
reis
ViS

gehött der Haus⸗
frau eine neue

Küche
alte kKlche

Wird in Tamung

guterhalt . ,
wert zu berkaufen

Solakkzarntaſe 7

Zwillings⸗

Sporlwagen
preis⸗

fühbel-Enderamern
28 Ih . , 1,72 gr. , ſchlank , aus gutem
Hauſe , mit iabelloſer Vergangen⸗

5 11 muſtkaliſch Ateiere“ ſucht paf⸗
ſenden Leben Ahrten in ſicherer
Poſition , der 05 auf gute Häus⸗
lichkeit legt . ute Ausſteuer und
etwas Vermögen vangeneg , Bild⸗
zuſchriften unter . Nr . an
den Werlüs dieſes Blattes erbeien.

41 . , schlank , angen .Hön. Beamter Erschein . , sehr
Verhältnisse , sucht bald. Heirat . Nän. :
Frau E. Monrmann , Mannhelm , M 3, 9a,
Rutf 277 66. ( 194 827v )

jugendl .Afänr . Dame
5r

ca. 25 000 Mk. verm. ,
Nän. : Frau E. Mohrmann ,
M 3, 9a, Ruüt 277 66.

50er , groß, stattl . , in gu⸗ingenieur ter Lebensstellung , sucht
baldige Heirat . — Näneres : Frau E.
Mohrmann , Mannheim , M 3, 9a, Fern⸗
rut KMr. 277 66. ( 194828V

bDamenbesuche
erbeten für Aerzte , höh. Siaats⸗
beamte , Dipl . ⸗Ing. , Fabrikanten ,
Stud . ⸗Aſſeſſ . , Direktor , Kaufleute ,
Geſchäftsinhaber , Beamte , Hand⸗
werker . — Eheanbahnung auf vor⸗
nehmſte Weiſe . ( 159 588V )

Frau Roſa Ohmer , Ludwigs⸗

hafen a. Rh. , Lisztſtraße 174 ,
Fernſprecher 600 51 . — Seit vie⸗
len Jahren beſtens bekannt durch
ſtete Erfolge . Viele Dankſchreiben !
Koſtenloſe Beratung . Kleine Inter⸗
eſſegebühr . Honorar bei Erfolg .

Erscheinung ,
gr. , schlank ,

sucht Heitat .
Mannheim ,
( 194 829v )

Deutscnlands grögtes
Eleanbannungs - Institut
möchte auch ihnen helfen . Unter
vielen tausenden Vormerkuneen

haben Sie die beste Möglichkeit .
lhreEhewünsche bald erfüllt zu seh.

Durch 18 eigene Filtaten
wird jeder Auftrag diskret , takt-⸗
voll , individuell behandelt . Die
groben Erfolge und viele Empfeh⸗
lungen geben Zeusnis meiner ver⸗
antwortungsbewußten Tätigkeit .
Ganz unverbindl . ist die Beratung .
Sbrechzeit täslich , auch Sonntags .

Fral Derentorft
Empianssräume : Mannhelm ,
Tullastraße 10 — Fernuruf 409 66.

genommen ! Stets
über 40 Küchen
am Lager !

Kehmidt
E 3 , 2.

Ehestandsdarleh .
- Teilzahlung !

Wegen Auflöſung

D 1
ſchöne

Ichlafzimmer

ca. %2,50 Mir . ,

ſlicht, AncgV an

Valalec

Haldde

Junggeselle 40er , repräsen -
table Erscheing . ,

spottlich , vorn. Charakt . , größeres
Vermögen , 2000 RM Mönätseink . ,
sucht viels . interess . Lebensgefänrtin
natürlicher Wesensart . 0Frau berendorfſ , Mhm. , Tullestr . 10

evtl . gebiaucht , m.
Fenſter , Tür und

or zu kaufen ge⸗

F . wigs
1MRh. , Poſt. 10

Fäbrikan Mittvierziger , eleg .
Erscheing . , 1500 RM

Monatseinkommen , erhoßtt baldiges
Eheglück mit nätut . und sport⸗
liebender bame . ( 195101v )
Frau berendorfſf , Mnm. , rullastr . 10.

ben , iche Lihſt
Ro

3
f10 Küchenherd

5. Staubfaüger , 110
* wagen ( grau ) , ZuFolt , zu taltſchenerfragen bei ſgefucht . Zuſchrift .

limter Nr. 6215

Tauschgefuche

Fchign 1f . Hüubſfang.Kapofmatratz . ,

Kinder⸗Sport⸗ 220 Volt , gegen kl.

Kellner , Weylſtr . 4
( 195 290V ) d. Verlaa d. B.

Direktor v⸗ „ Stättliche , vor⸗— — Erscheing. , Pen-
slonstecht , 1500 &M Monatseinkom -
men, vetmögena, sehnt sich nacn
einer narmonischen Ehe. ( 195103v )
Frau berendorfſ , Mhm. , rullastr . 10.

hundwerker

Do finde ich
einen charaktervpll .
ehrenhaften Herrimit vornehm , rei⸗50ner Geſinnung , d.

5

ſich einſam fühlt
wie ich und mir
ein auter aufrecht ,
Kamerad ſein m.
Alter 60 —65 Ih .
Evtl . ſpät . Heirat .
Zuſchr , u. 781 B
an d. Verlag d. B.

Fräulein
33 Jahre , . 66 gr. ,
gute Figur , ſymp .
Ausſehen , berufs⸗
tätig , aber doch
tüchtig im Haus⸗
halt , wünſcht in⸗
telligenten kathol .
Herrn zwecks bal⸗
diger Heirat ken⸗
nenzulernen . Zu⸗
ſchriften , mögl . m.
Bild , unter Nr.
1951500ĩ an den
Verlag dieſ . Blatt .

iwer
Handwerker , 40
Jahre , kath . , m.
2 Kindern , ſucht
zwechs ſpät . Hei⸗
kat Mädel gus
anſtänd ' ger Fa⸗
milie kennenzu⸗
lernen . — Bild⸗
zuſchriften unter
Nr. 720B gnd .
Verlag d. Blatt .

gute

behörden⸗

angeſtellter
50 Jahre , kathol . ,
m. Vermög . , ſucht
älteres Fräulein
od. Witwe zwecks
ſpäterer Heirat
kennen zu lernen .
Zuſchriften u. Nr .
592 BSS an den
Verlag dieſ . Blatt .

Berufstätige

Wfähr . dame
mittelgr . , ſchlank ,
möchſe zwecks ge⸗
meinſam , verbrin⸗

Ridd Freizeit ge⸗
ildet . Herrn ken⸗

nenlernen , eventl .
fpätere Helrat .
Angeb . mögl . mit
Bilb u, 194 15
an den Verlag d.

Solides

Midel
Jahre , jugendl .Gie inung , ſehr

häuslich , wünſcht ,
da es an paſſend .
Geſellſchaft fehlt ,
netten Herrn im
Alter von 32 bis
40 Jahren in ſi⸗
che rer Stellg . ken⸗
nenzulernen . Zu⸗
ſchriften unt . Nr .
740B an den Ver⸗
lag dief , Blattes .

Flüulein
vom Lande , 24 . ,
ang . Aeuß . , mufik⸗
u. ſportlieb . , nicht
unvermög, , wſcht

f dieſ . Wege, da
p. Geleg . fehlt ,

Garatierfe ſt. Herrn
(mittl . Beamt . ) zw.Kelrat kennenzul .
Nur ernſtgemeinte
Zuſchriften unter
Nr. 678B an den
Verlag deiſ . Blatt .

andloer.
Heifer

40 . , . 67 gr. ,
naturlb . , möchte
zwecks ſpäterer
Heirat mit net⸗
tem Fräul . be⸗
kannt werden .
Zuſchriften unt .
Nr. 6688B an d.
Verlag dieſ . Bl .

2.
ffeundinnen

33 und 36 Jahre ,
ſchlant , ſuchen auf
dieſem Wege zwei

erren bis zu 45
Jahren , in ſicherer
Poſition , zw. ſpät .
Heirat kennenzu⸗
lernen . Zuſchriſten
mit Bild unt . Nr.
326 B an d. Vet⸗
lag dieſes Blattes .

Ueigungsehe!
Lebensfroh . , tücht .

ilel
kath. , w. Bekannt⸗
ſchaft mit Herrn
in ſicherer Poſit .
im Alter von 28
bis 33Jahren . Be⸗
dinguna aute Ver⸗
gangenheit . Aus⸗
führliche Zuſchrif⸗
ten mit Bild unt .
Nr. 562 B an den
Verlag dieſ . Blatt .

Heirats -

ausküntte

Ermittlung aller
Art , Verbind . an
jedem Ort erled
gewiſſenhaft :

*

Iulell. Haus- u.

Geſchüftoftau
50 Jahre , Witwe ,
ohne Anhäng , ſehr
fparſam , lieb . net⸗
tes Weſen , vermö⸗
gend , fühlt ſich ſehr
einſam u. möchte
deshalb mit Uboffe⸗
rem Herrn zwecks
Heirat bekannt
werden . Zuſchrift .
u. Nr. 655 BS anſg
den Verlaa d. Bl .

iler
1,65, 27 . ., ſelb⸗
fiänd . , m. Gznerei
in . Vorort ' Mann⸗
heims , möchte , da
es an paſſender
Gelegenheit fehlt ,
mit einem netten ,
hraven , naturlieb .
Mädel ( Gärtnerin ,
Binderin , jedoch
nicht Bedingung )
zw. ſpäterer Hei⸗
rat bekannt zu wd.
Ernſtgem . Zuſchr . ,
evil “ mit Bild ,
welches beſt , zu⸗
rückgeſandt wird ,
unter Nr . 73185
an d. Verlaa d. B.

Klullein
J . alt , ſchl. ,Rötierſch„tücht ,

Hausfrau , mit
röß . Barverm . ,

paffenden
hepartner zw.

baldiger Heitat .
Köhler , 7 6, 25.

( 195 2843

Rettes , folides ,

Fe 27 . 3.
t ſchön .A 0 et⸗

was Vermögen ,
wünſcht die Be⸗
kanniſchaft eines
ebenſo nett . Herrn
in ſicherxer Stellg .
bis zu 40 FJahren .
Ernſigem . Bild⸗
zuſchriften ( Bild
zuxüct) unter Nr.

705B an den Ver⸗
lag dieſes Blattes

Mleinſt . ame
aus auter Familie
45 Jahre alt , mit
Z⸗
ſu mit errn
rei 3 Alters , in
ſeſter Poſition , ve⸗
khannt zu werden
zwecks Heirat .

4 u. *07 VS
Verlag dief . Mat.
LIIfHHMn

Junge

Vitwe
aus guter Fam. ,
29 . , . 70 groß ,
ſchlank , gut . Aus⸗
ſehen , ſucht paſſen⸗
denvebenskame va⸗
den und f. kl. , ge⸗
ſundes Töchterchen
gt . Vater . Schöne ,
kompl . 3⸗Zimmer⸗
Einr . u. Vermög .
vorhand . Es wol⸗
len ſich nur charak⸗
tervolle Herren in
ſicherer Poſition
( Beamt . , Angeſtellt .
uſw . ) melden , die
den Wunſch haben ,
ein ehrliches , liebe⸗
volles Familien⸗
glück zu finden .

unter
Nr. 698B an den
Verläg dief , Blatt .

Mine
45 . , mit Mädel
von 12 Jahren

ſem Wege nettes ,
anſtändiges Fräu⸗
lein zwecks Heirat
kennenzulernen . —
Zuſchriften unter
Nr. 811B an den
Verlag dieſ . Blatt .

ffällen
alleinſteh . , 45 Ih . ,
m. etwas Vermö⸗
gen, ſucht paſſen⸗
den Lebensgefähr⸗
ten in ſich. Stel⸗
lung . uſchriften
u. Nr. 195242 VS
an d. Verlag d. B.

Wimef
45 Jahre alt , mit

ut einger . Haus⸗
alt , wſcht . Herrn

zwecks ſpät . Heirat
kennen zu lernen .

uſchriften u. Nr.
2 B an d. Ver⸗

laa dieſes Blattes .

wünſcht auf die⸗804 B

eufst . Frl .
Anzuſf . v. 1

Beamte , kaufm . An⸗
geſtellte wünſchen dch.

mich paſſende , nette Mädchen ken⸗
nenzulernen . Bitte um Ihren un⸗
verbindlichen Beſuch , auch ſonntags .
Frau Käthe Reiß , Mannh . , 0 6, 3,
an lanken nru 7 95.den Wiorer f 26

Wliide
58 5 eyg. ,fuch da bes gli⸗
leinfeins müde ,

— 22 Hand⸗
werk. , Wit⸗
wer 3yne nhg. /
zw. bald . Heint
Köhler , 7 6, 25.
Fernruf 205⁵42.

( 195286V )

Flüllein
. glt , kath . )1 gioß . Barb . ,

füchi 20 Daeund Ge⸗ft , ſucht paſſ .
epärtner zw.

daldiger Sahr ;auch Witw .o
Anhg . 1552852
Köhler , 7 6, 25.

leere Ammel

2 leexe

dimmer
von Wſofort geſucht .
10 Win u. GerVer⸗
lag dieſesBlatte .

leefe Zimmer
ꝛuſvermieten

Am Kaiſerring :

1 leeres

Zimmer
mit Badezim . an
nur ſolide beruſs⸗
tätige Dame oder
Herrn 0 vermiet .

uſchriften unter
5 an

den Verlag d. Bl .

Leeres

Parkr . - JimmerA.
evtl . mit SFult55 zuguli ode er
bei alterek Witive
zu vermieten .

Rheinhäuſerſtx ,
partr . lks . ( 7765

Großes leeres

Gurlenzimmet
beſonders z. Mö⸗
belunterſt . geeign .
im Almenhof zu
vermieten .
Zuſchriften u. Nr.

an d. Ver⸗
lag dieſes Blattes .

Leeres Manſard . ⸗

zimmet
p. 1, 7. an allein⸗
ſteh , Frau od. be⸗

u vm.
—18U

C8 , 18, 4. Stock
( 816B )

keere Manſd .
in gut . Hauſe an
berufst . Frl . ſof .
oder 15. Juni zu
vermieten . ( 790B )

Meerfeldſtr . 96 V.

Möbl . Zimmer
⁊xu miẽten gesucht

Suche per ſofort oder ſpäter

Höbl . Zimmer

zu mieten geiucht

Angeſtellter ſucht
geräumiges

Löllertes

linne
mögl . im 1. Stock
oder Part . , mit
el, Licht und fl .
Waſſer bei anſtän⸗
diger Familie auf

Juli zu mieten
( Dauermieter ) . —
Angeb , mit Preis
unter Nr . 758B3
an d. Verlaa d. B.

Höbllertes

Immer
von jg. ,
Herrn per 1.
der Oſtſtadt
Almenhof geſucht .
Angeb . mit Preis
unter Nr . 7505
an d. Verlag d. B.

Möblilertes

zimmer

30än Zuſchffte u
unt . 718B an den
Verlag dieſ . Blatt .

Höbl. Immer
von Ingenteur ge⸗
ſucht . Lindenhof ,
Almenhof bevor⸗
zugt . uſchriften
unter r. 7255
an d. Verlaa d B.

Gut eingerichtetes

Couch⸗Zimmer
mit Bad , Telefon ,
Nähe Kaiſerring ,
zum 15. 6. zu mie⸗
ten geſu 1 Angeb ,
erb . u. M. H. 4470
an Alg Anzeigen⸗

Mannheim .
193 773 V)

1 bis 2 ſchön
möbl. zimmer
mögl . mit Bad o.
fließ . Waſſer , Zen⸗
tralhzg . , in Mann⸗
heim nhaf . AN
ab 1. „ zu mieten
geſucht , Zuſchr . m.
Preisang , u. Nr .
593 B an d. Ver⸗
laa dieſes Blattes .

Ehepaar ſucht

2 gut möbl.

Zinmer
mit Kochgelegenh .
Angebote u. 665
an d. Verlaand B.

Beamter ſucht

möbliert. oder

leetes zimmer
mit Kaffee u. Be⸗
dieng . , ev. Dampf⸗
heiz . u, fl. Waſſ . ,
Nh. Straßenb . L.
7 o. 16, auch Vor⸗
ort , Preisangebote
u. Nr. 782 B an
den Verlag d. Bl .

Lbb. 20ut möbl. Zimmer
mit Eingang und fließ .
warm . und kalt .

Angebote unter
Verkag diefes Blattes erbeten ,

Waſſer oder Bad .
r. 55483 an den

os
* *

koto⸗— für alle Ahotebre im

8 Maiſ- Bebirk und den

Detektiv⸗Büro
Reggio , P 7, 23.
Ruf 26829/3861

73 Vu

bschſießzachenOebieſen.
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L2 WohnungsmarkKl
Zuvermieten

7 Milbräume
Planken , o 6, per 1. Auguſt zu ver⸗

dulerdem Arka 120 um
Zzu vermieten .

lumussüssuistusiuüsziüaünüssiüssünzis
Uunumnmmnmmmnmmnmmmnmmnummmmmnmmnnmmnnmmmmmmnm

Im Hause des Bäckerhandwerks , Mann -

heim , S 6, 40 , ist im 2. Stock ein großes ,

Näheres auf der Innungs -

geschäitsstelle Mannheim , S 6, 40, . Stock

aimumuisizuszinärzusiiüsizüsiimisunsziüsiiiszuusiüszusitu

Lagerraum

Große , helle

2Räume
Zirka 400 qm . Laden - , Büro - ,

ſewerbe⸗ oder aàuch als Aus-
sStellungsräume geeignet ,
mit oder onhne Dampfheizung .

Sofort zu vermieten .

Nänheres : D 2 , 11

zum 1. MRlob. vermielbar :

4⸗Zimmer⸗
wohnung

Diele , Warmwaſſerheizung und
Herſorgung , Garage , beſte Oſt⸗
ſtadtlage . — Aßfen unt . Nr .
194 815 VS a. erl . ds . Bl .

Hochelegante ( 457 B)

ELTMnmerroämano
mit Diele , —2 12Rer —. —2 Manſarden , Warm⸗

waſſer , Sene ift u. a.
neuzeiil . Zubehör , per ' ſofort oder
ſpät . zu vermiet . Auguſta⸗Anlage 34

Colliniſtr . 18. Fernruf 246 62.

S chöne

Manſ . und 138behör , 1 Treppe , zum

Zu erfragen bei
Fr . Manz , P 6, 26, Ruf 90291

Ecke Schöne

5 Warmwaſfer per
September zu vermieten . Näh

Fernenf 485 60.

S 9 öne

f
räumen zu vermieten
erfragen : 439515280

oder beim Hausmeiſte . —

Am Tennisplatz ſchöne

äheres bei : artin Franz ,

vermieten . entra
68

Oſtſtadt , Rich . ⸗Wagner⸗Str . 12/4 ,

1 Tr . hoch, A reichl . Zub . , Zen⸗

Beſichtigung 8250den Hausmeiſter . ( 194825V

auch als Wohnung —

Kaiſerring Nr . 42 — 1 Treppe .

1 zim. u. Rüche
an einzelne Perſ .
zu vermieten .
Waldhof ( Siedlg . )

Korb angel 15.
( 788 B)

Almenhof !
Dreifamilienhaus :

2 zimmer und

Rüche , 3. Hlock
ſchräg ) p.

„ Juli zu verm .
Angeb . u. 822 B
an den Verlaa d.

Lindennok
( Neuba u )

2 Abgeſchloſ .

Manſard.
Zimmer

mit Gas , 1h .el. Licht ,
an einz . Per . ʒii
vermiet . “ Näheres :

Fernruf 265 96.

Schöne

Landhaus⸗
Wohnung

3 Zimmer, Küche ,
Badezimmer , als

[ Wochenend geeign .
ſofort zu vermiet .
Robert Brom ,

Fürth b. Linden⸗
fels . ( 195 105V )

Neu hergerichtete

·J .
Wohlg.

mit Bad , ſofort
beziehbar , zu ver⸗
mieten bei :

mit Zubehör , ſofort zu vermieten . Kirſten ,

Fernſprecher 504 88. ( 608 B Spatenſtraße 4.
( 778B )

Weinheim !

Aounan
Gerüumige

fmel Lszsinmer
mit Zubehör , Hei

in r ſchön . Lage ,
e GiihrichPlat

—
rten , Juli oder

f . Uug. z0 — ( 159944V

Reichsärztekammer , Aerzte⸗
kammer Baden , Nuitsſtr . 3

Fernſprecher 224 51

Ladengeſchäft
mit Wohnung , auch als Büro ge⸗
eignet , in Lage Frieſen⸗
heims „ auf 1 . Juli zu vermieten .
Angebote unter Mr, 195041VS an
den Verlag dieſes Blattes erbeten .

lobe. helle. kere Aäume
ca. 35 am, als Büro geeign . , ſep .
eng preiswert zu vermieten

U 4, 10, 2. Stock , Ruf 212 75.
( 195 269 )

u. Warm⸗ Dohnung
zum 1. Juli 1939
wegzugshalber zu
vermieten . —
Angebote unt . Nr .
192˙863 W an die
Geſchäftsſt . d. HB

in ſchöner ,

mieten . Näheres : ( 195214 B

Lerwallung hornung
L 7, 6 — Fernſprecher 213 97.

Großer — .
1

in gut . Lage ſen geeignet
als Weinkeller od. ſonſt ger Lager⸗
raum , ſof . od. Wäter zu
Angeb . u. Nr . 629BSa . d. Verlag .

Mietgesuche

Großfirma sucht für hiesiges Zweigbüro baldigst

Thöne helle Büroraume
mit Abstellraum in zentraler Lage .

Angebote unter Nr . 743 B an den Verlag dieses Blaties .

3480 Quadratmeter

Lagerräume
die auch als Werkſtätte verwendet
werden können , in der Schwetzin
vorſtadt zu vermieten . 44848010
Fernſprecher Nr . 204 11.

Bismarckplatz
Hochparterre , ca.

3
300 Quadratmeter

Gesch . - Räume
mit 2 Eingängen per ſofort zu ver⸗
mieten durch den Hausverwalter

Zilles L4.
Fernſprecher 208 76 ( 194838 V)

3j½ - zimmer -

Lohnung
freier

Lage , ev. Garten⸗
anteil ( geeignet 4Penſ . ) bis 1. 7.
ſpäter zu bermiel .
Hirſchhorn a. Neck.
Eberbacher Str .

( 460B )

— — ——ö — ———

6

Geschmackvolle

Tapeten
und geschulte
Tapezierkräfte
beides finden

Sie bei

Tapeten⸗ -

V/eber
Frledrich -Karl - Str . 2

— — —
Schůne Parterre⸗

- Jimmer⸗

Lohnung
mit Zubehör und
eingericht . Bad a.
1. Auguſt zu ver⸗
mieten . Näheres :

Käfertalerſtr . 69
2. Stock . ( 602B )

Lubel ,
in der Nühe des
Paradeplatzes ſo⸗
fort oder ſpäter
zu vermieten .
Näheres : ( 359B )

Fernruf 409 22.

Die neue

lolunuung
finden Sie immer

durch eine Anzeige

m 113

Mod. , ſehr ſchöne

4⸗Zimmer⸗
Wohnung

od. Bürorüume
Prinz⸗Wilhelm⸗

83 . 19,

Zroß,Alche ——gro e, Ba
Manf . ⸗Zim. , Zen⸗
tvalhzg . , Wärm̃w. ,
ſof. zu vermieten .
Auskunft : R. Klett ,
Mannheim , Prinz⸗

19,5
Ruf 442 81, und2
A. Speer , Heidel⸗
berg , Ruf 2586 .

Ein großer u.

ein kleiner

icaam
dich

in Schloßnh . ,
illig zu vermiet .

L 2, 11, part . Iks.

Feriprechz 200 2²
( 195 148V )

Wonhnungstausch

Tauſche

2 Jimm. u K.
gegen

1 Jimm. u. K.
Vororte ausgeſchl .
Angebote unter
Nr. 706B an den
Verlag dieſ . Blatt .

Tauſche ſchöne

- Jim . - Wohng.
l , Nähe Hei⸗

liggeiſtkirche , geg.

- zim. - Wohng.
Schwetzingerſt . od.
Neckarau . Ang . u.
Nr. 754B an den
Verlag dieſ . Blatt .

Schöne

2 Klein. Jimm.
ger. Küche , in kl.
Haus , Gas , Elektr . ,
Miete 26 / , geg.

2 gt . zimmer
u. Küche in Ner⸗
karau , Lindenhof
od. Schwetzinger⸗
ſtadt zu tauſchen
geſucht . ( 663B )

Neckarau
W. 10

Mietgesuche

Wir ſuchen für
Angeſtellten eine

- ⸗lnmer⸗

einen unſerer
ſchöne , ſonnige

Lohn
vorzAmleiDaimler⸗

möglichſt mit Bad , per 1. Juli
oder Stadtrandgebier be⸗

— Angebote an die
Benz Akt. ⸗Geſ. , Mann⸗

heim , Perſonalbüro . ( 195256V )
in einheim . —

feicebem
inner⸗ L. Mb Mnner Hoknuna

Dohnung
Küche , Bad, Gavage
Zentralh. , ar. Ter⸗
raſſen , in freiſteh .
Villa ſof . od. ſp.
zu vermieten .
Näheres durch :
K. L. Friedrich ,

Heidel⸗
berg , Haijdnetr . 2.

Fer(54 830 53

ſofort oder ſpäter in d. Neckarſtadt .
Fernſprecher 255 73,

( 761B )

mit Bad ,

Achtung ! Suche per ſofort
oder ſpäter

J⸗Fimmer⸗
in Mannheim oder

Mmo0h15, — Zuſchriften unter
Nr . 654B an den Verlag d. Bl .

Dohvung

1

Helle Büro⸗ und nemiune
bis ca . 400 qm , im Zentrum , mit Park⸗

gelegenheit und Heizung , per 1. Juli

oder ſpäter zu mieten geſucht . — Zu⸗

ſchriften unter Nr . 688B an den Verlag .

FMlfllaaasananuamas

Angebote erbeten an :

Tfſfffirrtirmemime

f

Limmer-Wonnung
mit Küche und Zubehör ,

I Heekarau gesueht .

Josepn Vözele - G. Hannheim

LllllkinmiiiiniiistiAIkA

( 159802V IL
4 bis 5 grohe , helle

Bürorãu
mit Zentralheizung in Stadtmitte von

Wirtschaitsprüfer gesucht . Angeb .

mit Preis und Größenangab

zelnen Räume erbeten u. 195 270 VR

an die Geschäftsstelle des HB Mannh .

me

e der ein -

lauch
meiſterſtelle )

1599 B an
lag dieſes Blattes .

Aeltere alleinſtehd .
Penſionärin ſucht

1 zimmer

und Küche
in gutem Hauſe .
Zuſchriften an :

rau Pfründer ,
aldhof , Blüten⸗

weg 5. ( 195294V )

1 zimmer
und Küche

Aaat 1. Aug , 1939
von jung . Ehepaar

mit Haus⸗
geſ .

Zuſchriften u. Nr .
d. Ver⸗

Ich ſuche

Llinner
und Küche

evtl . 2 leere Zim⸗
mer mit
genheit . zum

5B an den Ver⸗
Mllag dieſ . Blattes .

Ich ſuche zum 1. September
1939, oder früher , ruhige

• - Ammer⸗
Wonhnung

in Vororten oder Umgebung
Mannheims mit etwas Garten.
Angebote mit Preis unter Nr .
704 B an die Geſchäftsſtelle des
„ Hakenkreuzbanner “ erbeten . —

- 4 Zilumer, Küche
Bad , Manſarde , mögl . Zentral⸗ u
Etagenheizung, Vorort “ Käfertal ,
Almenhof bevorzugt , auf 1. Oktober
oder ſpäter geſucht . Zuſchrift . unter
Nr . 590B an den Verlag ds . Blatt .

JlimmerMoknang
in gutem . 05 und mögl . freier
Lage , von kleiner , ruhiger Familie
per 1. Auguſt zu mieten ge⸗
ſucht . — Preisangebote unter Nr .
728 B a. d. Verlag dieſes Blattes .

Angeſtellter in leitender Po⸗
ſition einer Großfirma ſucht
in guter Wohnlage , auch Vorort ,

J⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Bad , Garage oder Garage⸗

Möglichkeig
in der Nähe , per

1 . 10 . — früher . An —u. 201 B a. d. Verl . ds . Bl .

Wir ſuchen für Angeſtellte

3 - , 5- Und

-Amner-onnuncen
IIIIIHmmman
in guter Lage . Angebote mit
Preis unter Nr . 195 271VS an
den Verlag dieſes Blattes erbet .

Suche per ſofort oder ſpäter

Li⸗Zimm. ⸗Wohng.
Sn möglichſt Nähe ( 88tardplatz . Ungebotte unter :

0
787

Fernſprecher Nr . 229 70.

T
Dohaung

Rbſten 102ter am lieb
kleiner Familie

7738
4
an

Fimmer⸗
*

ort oder ſpä⸗
enetage , von

zu mieten ge⸗
— Zuſchriften unter Nr .
den Verlag dieſes Blattes .

Schöne , helle

5- bis b·Jzimmer - Wohnung
auf 1. Auguſt zu mieten geſucht .
Angebote mit Preis unter 764B
an den Verlag dieſes Blattes erb .

•U⸗Zummer⸗
in Oſtſtadtlage

Bohnung
oder Feudenheim ,

ebll. Einfamilienhaus ,
zu mieten geſucht . Evtl . kommt
auch Kauf in . “ —
u. 194 794 VS a. Verlag

Lagerraum
ca. 300 bis 500 am (evtl . mit Fahr⸗
ſtuhl ) zu mieten geſucht . Ang . an :

Firma Rita⸗

lung , S 6, 18.
Schuhgroßhand⸗

( 194889V

1 zimmer
und Küche od.
leeres zimmer
mit Waſſer (evtl .
Manſarde m. Hei⸗
zung ) v. berufst .
Fräulein geſucht .
Angeb . unt . Nr .
195 257 VR an d.
Verlag dieſ . Blatt .

2 zimmer
und Küche

von ruhig . jung .
Ehepaar geſucht
Mietpreis bis /
45 . —. Angebote u.
Nr. 796 B an d.
Verlag dieſ . Blatt .

1Aimmer

Uohnung
auf 1. Auguſt zu
mieten geſucht .

. 5 ——37B an
Veriag dieſ . Biatt.

— Eilt ! —
Junges Ehepaar

ſucht per 1. Juli

zinmer
und Küche

evtl . auch 2 Zimm .
und Küche in ruh .
Lage . Zuſchriften
unt . Nr . 636 B an
den Verlag d. Bl .

2⸗Zimmer⸗
Wohnung

mit Manſarde od.
3Zimmer⸗Wohn . ,

möglichſt mit Bad ,
fofort oder ſpäter
zu mieten geſucht .
Angeb . m. Preis⸗
angabe an :

Osram , Gmbh ,
nMannh . , 0 7, 13862

( 195 225 V)

7,115 .
5 unt . Nr .

E7 Ehepaar Ifofort od. dis 1.

2 zimmer und
Hüche , evenkl .

1 zim. u. Küche
Käfertal⸗Süd
und Umgebung .
Angebote unt . Nr.
815 B an d. Ver⸗
lag dieſes Blattes .

Junges Ehepaar

ſucht auf 1. Sept .

lnmer
Rüche und Bad

Zuſchriften u. Nr.

195 253 VR an d.

Verlag dieſ . Blatt .

Ja . Ehepaar ſucht
auf 1. Juli oderſ

welcheſgſpäter , gl.
Lage ,

Wuner
und Küche

Pünktliche — —Zuſchr . u. 682B
an d. Verlaa d. Bl .

2 zimmer
und Küche

bis 1. Juli , evtl .
Juli geſucht .

Zuſchriften u. Nr.
645 B an d. Ver⸗
lag dieſes Blattes .

Geſucht wird

Muner

olnaag

Ich ſuche

Wnne-

Maanano
mit Bad ,
und Heizung auf
September⸗Oktob .

r unter
Nr . 727B an den
Verlag dieſ . Blatt .

Verſetzt . Beamter
ſucht in Mann⸗

heim ſchöne

Minna

Mahuaas
evtl . Tauſch mit
ebenſolcher in Hei⸗
delberg . SNr. 551 BSan— Verlag d. Bl .

Geräumige

- Jimmer⸗

Bohnungſ
von kl. Beamtenf .
auf 1. Oktbr . oder
früher geſucht .

— Almen⸗
of od. Neckarau ,

ebll. Aane „Woh⸗
nungstauſch —Freiburg i.
Angebote unt . Rr.
812 B an d. Ver⸗
lag dieſes Blattes .

Schöne
40

linmer.
Wonnung

„ Lindenhof
Angeb u.

Verlag dieſ . Blatt .

Lindenhof , Reichs⸗
beamter ſucht :

KArumna
Hohauaa

mit Bad für —oder ſpäter ,
geb. u. 193131831
an d. Verlag d. B.

Laael
zirka 30 am, zum
Einſtellen f. Tempo
auf 15. 6. oder
1. 7. geſucht . —

Hermann Gulde ,
Schwetz . Str . 51a.

( 674B )

Höbl . Zimmer
zu vermieten

Glmbl . zimm.
mit Bad zum 1.
Juli . Zuſchriftenſan berufst . Herrnſg
unter Nr . 716Bfzu vermieten .
an d. Verlaa d . B Nh. : Fef Geins

Str . 66 , 4. St . lks .

2 zimmer —ens
und Küme Möblierkes

in der Innenſtadt Jimmer
geſucht . Preisang .
u. Nr . 195136Vch B
an den Verlag ds .

Aelterer Beamter
ſucht ſonnige

2 zimmer
und Küche

auf 1. Sept , oder
früher . Zuſchriften
unt . Nr . 598 B an
den Verlaa d. Bl .

— - Zimmer -

Lohnung
Weinheim —Mann⸗
heim , zu mieten
ge ſu cht per 1. 7.
Zuſchriften u. Nr .

553 B an d. Ver⸗
lag dieſes Blattes .

Jöimmer⸗
Dohnung

von jung . Beamt .
in ſchöner Lage a.
1. Auguſt geſucht .
Preis bis 60 RM.
Angebote unt . Nr.
194 869V˙S an den
Verlaa dieſ . Blatt .

Suche zum 1. Juli
oder 1. Auguſt 39

Mler
Maamane

8 8 hen u.
I

an d. Ver⸗
lag diefes Blattes .

* vermiet . ( 713B
7, 10, 1 Treppe

Gulmöblierles
Zimmer

Nh. Waſſert . , ſof .
u vm. Augarten⸗
traße 22, part . r.

( 709B )

In ſchöner , ruhig .
Lage Heidelbergs ,
zentral gelegen ,

ſehr gul möbl.

nmer
mit Bad u. Küche,

—3 Monate an
Dame zu vermiet .
Zuſchriften u. Nr.
195048 VS an d.
Verlaa dieſ . Blatt .

Geräumige ,
möblierte

sind im mer be-
gehrt . Vurch eine

werden auch Ihre
Wünsche erfüllt .

Manſ . 3

ahenkreuzt

Hobi . Ammer
Zu⸗vermieten

Schön möblien

Vohn⸗ Uni
Jahlafzimm

m. A an f

mit modernen , helle
beheizt , 3600 am Nu

unternehmen oder V

gen zu verkaufe

n Fasshold à
Möbi FimEI Bantgeſch
auf 15. 6. an —
Herrn zu vermieh
Chamiſſoſtraße

fünenf .

Hypot
1gute Stadtobjektefür ülter , He

Uungen mit beliebigen
henban hertl .Mben durchNeubau ,
Lage am Neckarſ

48hJ ,n 1 E
Kolaß , Dilsbenf
( Heidelberg ) .

518B3N —

Snlmöbllene
zimmer

verm ietef

e deA

fi fm
ſowie

2 Ummer
m. Küche,
zu vermi ete

18Stck . (1

Bohnpaus
haſſerturm⸗Nähe ,

ſchz.
— — — — Se

zu günerkaufen .
„ FdssB010

hankg. , Hypoth . , Grun

Oſtſtadt , in N
Tennisplatz , ge

guk möbliec
zimnet

mit Balkon
Zentralheizung
fort zu vermiei

Meyer fferstklass . baulich

Rur elles Sandsteingeb :
(195 2299) )%

Fohnlage , mit je 2

Pider pro Etage , pr
mit Bad , fl . Walletertrag
( w
ſont z. BÜ teuern und Abgabe
vorübergeh . (75
Bernſprech 205

munn

Gulmöbl . 3f
5 vermiet . 4J 6, 10 ,3

Mobl. ſonn
innet

an brfst . Fräule
ſof . od. ſpäter
vermieten . Gr

ns— en -U. Loschäft
Neu möblierteſgudwigshafen , aute

Vohn⸗ Und mit nur 3⸗Zimmer

gahlafzim
en, Küche , mit Zu

Waſſerturm :
eleg . möbl . 5

fragen Sis de

Aernsprecher 55 20.

Rendite , preiswer
— / Anz . zu verk

Aa- A. Leachärz
der Schwetzinger S

und 1ͤ2 Zimmer ,
Zubehör , Umſtände !

lig zu verkaufe

Allamiienkanse
eudenheim und Neuoſt
gut ausgeſtattet , prei

herkaufen . Alles N

lohleue

. Waſſ . ,
verm . Anzuf.
6 Uhr . Sonnt ,
Gaukel ,

mit fließd . Wa
Zentralheizg . ,
zu vermiet
0 4, 7, 3. Et

¹ο

Nühe Bahnh

fteundl . mö

zimne
mit Klavier⸗

im Verlag d.
— ————

Gulmöbl . z
ſofort oder ab

*
( 817B bereits erſtellten Gar⸗

3 nnenem Wohnhausner
Gulmöblie ichtungf e geeignet , iſt zu ver

3 l me — Anfragen an : ( 1945
Nähe Bahnhoff
Tatterſall , bis
Juli zu vermi

ſtektt Gern , Mannh

denheim — Ruf 50
L 14, 7, 1Tre

( 814B3)

Lindenhof ,

ſer
rühſtück u

warm u.

Einfamilienhs . :

Herrenzimmer ſenhaus amg
mit nn art K Bad , —ka

0 „ zu vermieten .

Fernſprecher Nr . 279 65.

M

el. Licht ,H *723⸗Zim.
Fund,“ AnKerneenn 1ſ andere ( 8

( 195250
Schäfer, Immobil . , K

—



11 . Junt 103 ſakenkreuzbanner “
Sonntag , 11 . Juni 19359

Höbl . Zimmen
zu/ vermiete -

Schön möbliet

Dohn⸗ Ind

Schlafzimm
m. Klavier an
rufst . Herrn
1. Juli zu 9
Anzuſ . vorm .
3 od.

0
Uhr abt

3 ig
öb zimmeg

gen zu verkaufen .

— — — e.

Büro - und Beiriebsbau
mit modernen , hellen Büroräumen und Arbeitsfälen , zentral⸗
beheizt , 3600 am Nutzfläche , in tadelloſem Zuſtand , für größeres
unternehmen oder Verwaltung geeignet , zu günſtigen Bedingun⸗

ſn. Füdshold & 00. , B 2, 1. Fernsnrecher 287 22
Bankgeſchäft , Hypotheken , Grundſtücksverwm .

in Waſſerturmgegend mit 37

( 194 834V )

RM . 40 000 . — Anzahlung ſofort
Näheres durch :

auf 15. 6. an f

partr . 8.

für ülter
arf

Neubau
Lage am Nec ar
geboten . Zuſch
erbeten an b

Celden—eidelberg ) .
5183

Gulmöbliene

kg. , Hypoth . , Grundſtücksv . , Ruf 285 2²

Mannheim : Erſtklafſige Kapitalanlage

Rentenhaus
Zimmer , 1 2 Zimmer und 1ĩ 4 Zimmer und
allem Komfort , Gef . ⸗Miete :
dagegen ſteuerl . Abgaben nur 2400 , zum Aus⸗
nahmepreis von RM. 70 000 . —

Immobilien - Ueltzhöffer

Haus
Zimmer , &6

RM. 8400 ,
Anzahl . 4500 RM.

bei etwa — — u.
——zu verkaufen . 85

dieſes Blattes,
(1939528ch) 3

Dreiſtůckiges
Schwetzingen , Hindenburgſtr . 2, Ruf 405 Wohnkaus

Walonark!
— e. ek⸗

Lalathenz. Hypotheken Eitfam . Haus kartadi⸗Weft , mit
i , F Ve valeallnATÄeünſti din⸗ eizg . , arten , ſchäfksle ——Lin e vage , 40 000. Gedn —3Krzs Feulenheim ! lut lenrlieliei, Bærcler-Zaaes 11 107 % Nf 5 .Fasshold & 60 . - 3 2, 1
Zweif . - Maus

9 Zim. , 83 •Garten , 25 000
Zungbrschi
Rentennaus 22Zimmer

vermiete

403 5¹

ſil ſi
tswert zu günſtigen

ſowie 1 3

dunnem. Küche ,
m

zu vermi ete
2 Eic. e

Pohnbaus mit Vetriebsbau
haſſerturm⸗Nähe , ſchöͤne helle

atzwert “ mit Sammelhei
Vebig⸗

unter

Fasshzolb 00.
kg. , Hypoth . , Grundſtücksv . , Ruf 287 22

5. Stochw . , 1 u.
2304•%

Mieteing .
45000 %

eFloclman ,
—

Zuſchriften u. Nr.
343 B an d. Ver⸗
laa dieſes Blattes .

Ein- od. zwei⸗
Jamilienhaus
in Käfertal⸗Süd2235aut gebaut oder Feudenheim

Hausverwalt .
eventl .

Dechervitterhg
W rkſtr .9019482 Mannheim Fernsprecher 238182

Geschäftsbetrlebe Liegenschaften Hypotheken

bei —10 000 RM
Anz . zu eſ.

Ang5 B
Verk. d. Bl .

Neuoſtheim !—3 . 1

Beamten -
Anacigen EigenheimeOftſtadt , in

Tennisplatz ,

gul möbietge
zinmet

mit Balkon
Zentralheizung
fort zu vermiet

Meyer

Ruvh( 195 2299)

Waſſerturm :

mit Bad , fl. Wg
( warm u. balt )
fort z. verm. , gi
vorübergeh . 7
Fernſprech . 2675

Gulmöbl . J
zu vermiet . (78
J 6, 10, 3 Tr.

teuern und Abgaben

ernsprecher Nr . 203 87.

I Nentenobzekt
erstklass. baulich . Zustande , massives

elles Sandsteingebäude , in bevorzugter

Fohnlage , mit je 2 & - Zimmer - Wohn , u.

eleg . möbl . 301 lider pro Etage , preisgünst . zu verkauf .

fragen erbittet der Alleindeaiftfizte

ins Simnon , Immobilien, I 14, 81

— — — —Möbl. ſonnt 5 — gn. 10 Gegrünnet 1877 — Feruruf 208 56.
4 an denm me Blattes erbeien.

in jedem falle Oeffentliche Beamte und Lehrer , die
ein Eigenheim bauen oder kairſen

ins
4 iinanzier .„ 3 wollen , oder denen die Reſtſinanz

dàs Blꝭàtt für Alle

von bereits errichteten Eigenheimen

— — — — — — — — —

Schwierigkeiten macht , erhalten wert⸗
volle Auskunft , koſtenloſe Beratung u.
praktiſche Hilfe durch günſtige Finan⸗
zierung auf Grund des Beamten⸗

Vinenbaunlat :
zu verkaufen dch. :

. Zilles . L. 4. 1
Immobilien⸗ und
Hypothek . ⸗Geſchüft ,
( gegründet 1877) .

Fernruf 208 76.

( 194 836 V)

Im Almengebiet :

Hunla
preiswert zu ver⸗
kaufen . Angebote
umt. Nr . 695 B an
den Verlag d. Bl .

( Sofortdar⸗
ehen ) .

Süddeutſche Beratungsſtelle
des Beamtenheimſtättenwerkes

Karlsruhe a. Rhein ,

Im ſchön . Hammel⸗
bach i. Odw. , Nh. 7⸗Flmilien⸗Haus

Almenhof , Neckarau o. Rheinau
zu kaufen eſucht . An⸗
gebote mit äußerſtem Kauſprels
u. Anzahlung unter Nr . 628 B
an den Verlag ds . Bl . erbeten .

U0 5 mieſtanlir . ö. Fernruf 84.

Uonenend⸗- 1Winsi
8 000 . — RA . Viktoriastr . 25 / Mollstr . 40
2500 . — RM. Haus

28 000 . — RM. ſehr preiswert zu
verkaufen⸗ oder zu Eianiüen⸗Saus.
vermiet . , 3 Zimm . — zu 45 000 RM 1
Auidhafageeen90 verkaufen durch ( 194245

Sialtina. Karien J. Zilles . immovmen⸗ Und
Wieſe , beſte ge⸗( 195 212 V) Wide u. gute ſippotheken Desbhäft. 1 4.

an brfst . Fräul

ehr ſcones . neuweruges
Sre

5

. amilien⸗Haus
Zimmer , angel . Garten , inAos Männbeims güfaä zu

verkaufen o ſagt die
Geſchäftsſtelle 5 . Bl . u. 488 B

ſof . un en.ver
Merzeiſt. 26
links . —

Neu

Men- A. Leschärszan
udwigshafen , gute Wohn⸗

gen, Küche , mit Zubehör ,
Jahlafzimm Rendite , preiswert bei

od. 2 Einzelzinhh . — Anz . zu verkaufen .
m. fl . Waff .
verm . Anzuf .

* — 5 3v rehye . (ih
Ael- U. LaachärsnausElegant m

der Schwetzinger Straße ,Woht und 12 Zimmer , Küche
Zubehör , Umſtände halber

Sulng
zu verkaufen . —

iltamiiaaäaerZentralheizg . , 1zu vermiet
0 4, 7, 3. En ſeudenheim und Neuoſtheim ,

gut ausgeſtattet , preiswert
herkaufen . Alles Nähere

MobNeuert

Nühe Bahnho

fteundl . mö

zimnet
mit Klavier⸗
Telef . ⸗Benützg. ,

Dohn⸗ Uld mit nur 3⸗Zimmer⸗Woh⸗

HAUS
Stadtlage , mit ca. 150 bis

elllamenHals
Heidelber eubau , leicht hoch 200 am Hinterbau , für gewerbliche
Vad⸗ 5

Feiſt 5 Zimm . , Manf. , ] Zwecke ju kaufen , geſücht durchHeizg . , Garagé . Gari . , z. veri ,
Immob . ⸗ und Hypoth . ⸗J. Jilles Geſchäft — Gegr . 1877

L 4, 1 — Fernſprecher 208 76
( 194 839 )

Sehubert Immobilien. U .4
Fernruf 230 44. 4948188)

Heidelberg

Ellfomilien⸗-aus
Käfſertal

. . Fimien-aus
öhenlage — Schlo blick, ca . zehnDäder, beld beslzhbch 9 Zimmer u. 9˙ Garage . Schup⸗dei mäß . Anzahlung zu verkaufen . ] pen , Gart . 6 50 am, auch füree verwendb . , Kaufpr .

28 000 / , zu verkaufen . Näh . dch.Sehubert Immobilien, U 4. 4.

ll
mit Einfahrt , Hof und Tank⸗
ſtelle , in nur beſter , verkehrs⸗
reicher Straße eines größeren
Ortes oder Kleinſtadt ſofort
gegen bar zu kaufen geſucht .
Angebote unter Nr . 195 226VS
an den Verlag dieſes Blattes .

Fernruf 230 44. 4948178) Jilles Immob . ⸗ und Hypoth .
Geſchäft — Gegr . 1877

LANDHAUSs
An der Bergstraße

6 Zimm. , Diele, Küche, Bad, 1 Mans. ,

mit Garten , zu

Ellufen gefucht

HB - — — — — —

A
ohne Raum ohne Luft, ohne Licht
s0 wohht mwen im Miefsheus .
Schluß damitl Wenn Sie RM 27 . —
im Monat heiseite legen , können
Sie bold ein eigenés Heim be -
sitzen . Den Weg zeigen lhnen
cie neuen Bausparbedingungen
und das kosfenlose Prospẽki -
material von

olparol
SPARGENOSSENSCHMAFTE. G. M. B. H.

SINGEN Z/ HOHHN⏑VEI

Geschätte⸗
pachtgesuche · Vekdufe us .

E
Ar AllxiberFühre

15 —. —. ſofort zu ver⸗
—5 zu verkaufen . ( 194811Käheres durch : M. Jakob .

Baugeſchäft
Gerüle und Müſtzeug uſw .
wegen Todesfall zu verkaufen .
Anfragen an : ( 194812V )
Architekt Gern , Mannheim⸗
Feudenheim — Ruf 505 85.

Neuzeitlich eingerichteter

Länen- Aul Aerenzaun

amiaemaus
— ———

1930 erſtellt , 4½ Zimmer ,
Bad , Gärage eie,5 505.16 94—Anzählung ca. —

fentenhaus
Srens * 1 Zimmer u. Küche
5, %• Zimmer⸗Wohnung , Preis
16 000 . —, Anzahl . . — RM. , in

zu verkaufen . “ —
Göggſtr . 15,

Baupartner
für ein Einfamilienhaus
in guter Wohnlage eines 13. —eigenheimgebietes geſucht .
Erford . Eigenkapital 4000 RM.
Oskar Schmitt , Architekt ,
Mannheim , Leionigſtra e Nr . 1,
Ecke Auguſta⸗Anlage . 94963

gutem Zuſtande ,

Bittiger , Immodil .
494 250 E0

Hypotheken

Hypotheken
zu 5 % Zins, 99½ % Aus-

zahlung , 10 Jahre fest , auch
Zzur Ablösung hochverz .

Hypoth . - Zwischenkredite
sofort zu vergeben , durch
GEBRUOER MACX
Bankgesch. 1 Grundst.

MANNAEIM
Friedrichsplatz !

100 b00.
w/erden in Teilbeträgen auf Alt-
und Neubauten ohne vVorkosten

ausgeliehen .

Hail & Saur ,
riyp . - Verm.

Kluttgart-U, Meckarskr. 24
Rut 26217

in guter Lage zu verkaufen .
Zuſchriften unter Nr . 771B an den
Verlag dieſes Blattes erbeten .

Uutgehendes

Jextilwaren -
geschäft

mit nachweis gröͤßerem Umſatz ,
in guter Geſchäftslkage einer
größeren Stadt ſofort zu kaufen
geſucht . Ausführl . Zuſchr . an das

Finanzierungskontor Rvri
Gimmeldingen, Weinſtr. , Rheinpf.

( 494858V )

lelhbücherel und
Schreibonrengeschäft

in Mittelſtadt am Rhein krank⸗
heitshalber ſofort 3 verkaufen .
Zuſchr . u. Nr . 533B an den Verk .

Sehr gutgehende

Netzgerei
in krankheitshal⸗
ber zu vermieten . Bewer⸗
ber wollen ihre Adreſſe unter
kur — der Verhält⸗
ni Nr . 465BS an die Ge⸗
ſchäftsſielle dief Blattes ſenden .

Groſe mechaniſche

Lehakabu-wemaäre
auch für f mit allem

de ſofort zu vermie⸗
Zu erfragen unter Nr .1655120 V im Verlag ds . Blaties .

Aelteres

Dauseschakt
wegen Tod des Rans In⸗habers günſtig a h m45Zuſchriften unter 194 6645 VRN
an den Verlag biefes Blattes erb .

Gutgehende

priont - Auskunftel
krankheitshalber zu verkaufen .
Dieſelbe würde einem Fachmanne ,
penſ . Polizei⸗ oder Gendärmerie⸗
beamten , reichlichen Wiizz brin⸗
— erten u, Nr . B anen Verlag dieſes Binties

Zentralhelzg ..„ Garage , obstg . , zu verk .
RM 26 500. - ( Anzahl. nach vereinb . )
Mod. Ein-
in allen Größen preisw . zu verkauf . d.

Rudolf Eber Auerbach
( Bergstraße )

L 4, 1 — Fernſprecher 208 76

ifamilien⸗Haus —

— Ziegelhauſen ,
—* — R hmentenhausrkaufen 2

Schubert. U 4. 372 mit moderner bäckerei
( Bauj . 1928) , per 1. 10. zu über⸗
nehmen , bei 25 Mille Unzahlun
zu verkaufen . ( 194831

Immovilien⸗ - Mnauber
ffffan-Haus-Aevan

Landhaus
in Lampertheim , 3 Zimmer und
Küche , mit 14000 am Land , zu
verkaufen . ( 779B )

onmült
auplatz

( 817B bereits erſtellten Garagen ,
3 nenem Wohnhausneubau ,

Gulmöbliert chtung einer Großgaragen⸗
e geeignet , iſt zu verka u⸗

3 m l — Anfragen an : ( 194813

Tatferſan ſtekt Gern , Mannheim⸗
Juli zu vermieſhenheim — Ruf 505 85.
L 14, 7, 1Treſ

8148)

familienhs . : M

immer fenhaus am Ring
t , . 24 1 - Weh . vtn
. A15Thre Haufer. 100
tr . 279 65. kchäfer, Immobil . , K 1, 9

e llen - Mannneim fZ 5c KieifeJ U , 1 — Femnf 23hü . Zobann Gunz , Zunpberbein
ze et

W g. Ruf 233 60) 510 44 ll Sciubert , U 4, 4, W54
11557 — ie

oünhaus-enva— — — ne ene , infamiten⸗ und/
fifäniler-omz

&
Munomenn

. erb. , 5 Zimmer , Manſ . ,

in Stadtnähe zu verkaufen . Anzah⸗
lung 8000 . — / . — Zuſchriften u.
Nr . 195 262Vs an deñ Verlag erb .

im Neckartal u, Odenwald , in ſchö⸗
ner , ruhiger Lage preisw . zu ver⸗
kaufen . Näheres durch : ( 194821V
K. L. Friedrich , Immobilien ,
Heidelberg , Haydnſtraße Nr . 2,
Fernſprecher Nr . 22 16.

Heizg . , Garten , preisſw . zu Eurtan
Sehlubert , U 4, 4, W44

Delfaminenpaus
nn mit 3 & 3⸗Zim. ⸗

ohnungen , Badez. , Speiſek . , Ter⸗
raſſe , Vor⸗ u. Rü garten, frei gel, ,

Wüllienbaus

und Zweitamilfen - Häuser Hypothekengeld
an 1. evtl . auch 2. Stelle

25 ſehr

ſortlack Bedingungen bei ſo⸗
ortiger Auszahlung

m. bis zu 60 7 der Erſtellungs⸗
koſten bei 57 %iger Verzinfüng

an Beamte und Feſtbeſoldete
gegen Rückzahlung in Monats⸗
raten erhalten Sie durch

peter Kohl
Finanzierungsbüro , Secken⸗

heimer Str . 10, Ruf 402 39.

Sprechzeit an Werktagen ( auch
ſamstag ) ab 16 Uhr bis 20 Uhr .

Schöne , gutgehende

Gafltbixtſchaft
mit Afde 1135uſw . , auf W Aagit oder 1. Se
tember an tüchtige , nWirtsleute zu verpa cht Ge.
ſchäft befindet ſich in Wſezcher
S5

Lage Nähe Mannheims . —
u erfragen unter Nr . 195 2228 im

Verlag des „ Hakenkreuzbanner “ ,

Tüchtigem , jungem Schloſſermeiſter
wird Gelegenheit geboten , gutgeh .

Lehlosseret
zu pachten , evtl . zu kaufen . Angeb .

( 194832V ) unter Nr . 195 234VS an den Verl .

5 und 3 Zimmer , mit allem Zub . ,
auch eine Garage , auf dem Linden⸗
hof ( Waldpark ) ſof . zu mieten oder

Ohane OOarbung ⸗· Kein Erfolg ! —
zu kaufen geſucht . Angebote
unter Nr . 194 823VS an den Ver⸗
lag des „ Hakenkreuzbanner “ erbet .

auch zu 0 eeignet , da
gut rentierend , bei RM An⸗

0 zu verkaufen .
„ Weber , Immobil . , U 5

Rentenhaus
mit 2⸗ u. 3⸗Zimmerwohnungen , in
chöner , freierx Lage , 3 beſtem Zu⸗
tande , bei 10⸗ bis 12 600 . / Anz .

günftig z u 3

Bauplatze
Im wunderſchönen Aufeld in Nek⸗
karau , in der neuen Salmenſtraße
u. Neuhermsheim , ruhigſte u. ge⸗
ſündeſte Wohnlage , Nähe d. Rheins ,
habe ich noch einige Bauplätze
günſtig zu verkaufen . ( 194840

Georg Uiſchwi⸗ Neckarau
B. Weber , ˙5 , . 1 Fiſcherſtr . 19 — Fernruf 486 76

Eigenheime
Siedlung Schönau

3 Zimmer , Wohn⸗ und Koch⸗
küche , große Räume , 20 Jahre

f Wün 5110ein ilgung nzahlun
2000. M. ( 175 10

Eſch und unke

nalbedingungen :

Architekten — Kaiſerring 42

Hypotheken
für Alt - und Neubauten vermittelt zu Origi -

A Helageie
in Sladk an d.

bergſtraße
zu verpachlen .
Etwas Eigenkapi⸗( 194242B )
tal erforderlich . —

Dr. jur. Franz Limberger, Hugustafnl . 9 17023 %%2 455.
Immobilien - Hypotheken Fernruf 447 76.

Verlag dieſ . latt .
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National - Theater
Mannhelm

Sonntag , den 11. Juni 1939

Vorſtellung Nr . 324

Koß : Kulturgemeinde Mannheim
Nachmittags⸗Vorſtellung

Münchvauſen
( Der ſaturniſche Liebhaber )

Tragikomödie in drei Akten von
Robert Walter

Anfang 13. 30 Uhr Ende 15. 45 Uhr

Sonntag , den 11. Juni 1939

Vorſtellung Nr . 325

Miete H26 2. Sondermiete H 13

Zum 75. Geburtstag von Rich . Strauß

Daphne
Bukoliſche Tragödie in einem Aufzug

von Joſeph Gregor
Muſik von Richard Strauß

Horxi .

ENeETR
Nenstμ¾hi • ůlalt

grůhes lolellumemelimen

das Haus FUg StE .

Umsatz jährl . ca. 2 Millionen RM 7 —
EIMZEIL. ZIIMIMERI Hoteitunnel von den Bahnsteigen A ＋ *

A RA 4 .50 des Anhalter Bahnhofs 4 —

Hierauf u. 1
Kanner Muegol

dkiedenstag
Oper in 1 Aufzug von Joſeph Gregor

Muſik von Richard Strauſt

Anfang 19 Uhr . Ende etwa 22. 15 Uhr .

tür edermann
dile sehenswerte Gaststätte

Mannheim F6G an den Flanken

im pPlankenkeller angenehm kühler Aufenthaltl

EFrägerlobn ; dun

12 Ausgabe E
n: durch dle

Sdie Zeitung

Durlaclier llot ?“ Montag - Au
2

Restaurant 1
Blerkeller 4
Rünzstube *
Automai

Sodafontãne I.

klbkk AkRl vesraurant Darmstäãdter fiot
lmmmmmuminnnniIIIiiiiitiimimnuunmnnnnFuhrender Moninger - Spezlalaussshank am Platze

Der bellebte und preiswerte Treffpunkt der Mannheimer fb

—

Ve. deleende Dd
einiger Blumen ist ein geheimnisvoller Zauber , det suf koum nachzu

ahmenden Kombinationen von eromatischen . õtherischen Stoffen
beruht . Eine vhnliche Grundlage hot die erquickende Virkuns von

U. NN O O S „E. N A DOInenkE N

SS

4

4
In der engliſe

ein einheitliches

e heftige Agit

6 Aufmerl

uſſiſchen Ver

unnten baltiſch
augenblicklich in

——
———

——

Urlaubsreisen
„ „ für kleine Geldbeuiel !
jede Woche regelmäßige Gesellschaftsreisen in die

Grondeutsehe Alpenweit
Eine volle Woene Verlängerungs -

ab und bis Mannheim kostet in Woche Kostet :

sSayrisehzell . . RM 79 . - RM 40 . -

zell am see . . . RM 93 . RM 49 . -

Seefele in Tirol . . RM 102 . - RM 58 . —

svurinemünde RM 93 . — RM 41 . —

— Bellebige Aufenthaltsverlängerung —

Außerdem unsere Standard - Gesellschaftsreisen nach

————
————.—

———
Veiden / Woörthersee , Sudetenland . Ostmark . Italien
und jugoslawien . — Devisen durch uns . —

—— Prospekte und Auskünfte kostenlos im

Lloycd - Reiseburo
Mannhelm , 0 7, 9 — Fernruf 23231½32

Fiegdmonn
u . GSeumer

S .

— —
OZn

V . Freiburger Musikfest in Freiburg i. Breisgau

Beethoven - Fest
3. bis 15. Jull 1939 Sesamtleltung : 6n40 Bruno vVondenhoft

MITwIRKENDE: GMD Prof . H. Abendroth , GMD Prof. Dr. P. Raabe , Hans

Bock, Prof. E. Erdmann , Prof. W. Kempft, Prof. G. Kulenkampfl, Prof.
F. Lamond , Gerda Nette , Prof. K. H. Pillney , Univ. - prof . Müller - Blattau ,

Wendling - Quartett
voRTRACGSFOLGE: 1 Einführungsabend , 7 orchesterkonzerte (alle sSin-
lonien und Klavierkonzerte , das Violinkonzert , chorfantasie ) , 1 Kammer -

musikabend .
Z2VKLUS- KARTEN ( Verkauf 19 . —23 . Juni ) durch das Städt . Verkehrsamt

Feriburg i. Br. und die Theaterkasse , Bertholdstr . 48 (gültig für 7 Or-
chesterkonzerte ) , . Prospekt mit Vortragsfolge u. Eintrittspreisen kostenlos

Dete ktiv

Ludwig, 8 . 1
Fernsprecher 23014.
Beobachtungen . Er-
mittlungen . Spezial -
Auskünfte usw. dis -
Kkret u. zuverlässig .

( 165465V)

fiäkbaum-Tlebia
in Flaschen - preuerel - Flllung

erhöltlich in meinen Verkaufsstellen
313³3⁴

ananna

Kolpinghaus
◻¹ —
eee

JFEDEN SONNTAG

Sb . 50 Unr

TANZ

—

nmmnmnnnnnmmmmmmmnmmnmmmmaumnneeeeeie

1¹

Feſtſpielwoche Schwetzingen

Letzter Tag Sonntag , den 11 . Juni , 15 . 30 Uhr

Militärkonzert im Park
es spielt das - Musikkorps des Infanterie -Rgts. 110 unter Musikmeister Freybott

Abends 20 . 00 Uhr im Rokokotheater

Die gelehrten Frauen
Komödie von Molière - Gastspiel des Nationaltheaters Mannheim

Karten für die Abendaufführung an der Schloßgartenkasse · Nachmittags 10 Pfg. Konzertzuschlag

＋

2. broßes Reit , Spring-
und Faheturniee
der SA Reiterstanderte 51 „ Rheinpfalz “

in verbindune mit der sStäacdt

Ludwisshafen am Rhein

am 16 . , 17 . und 18 . Jupi1939

aut dem Turnierplatz im Hindenbursparłk

Turnierbeginn jewelils 14 Uhf

in Ludwigshafen am Rhein : Verkehrsvefein

aͤm Ludwigsplétz , Kasse am Hindenbufgpàrł

in HMennheim : verkehrsverein im Plankenhof

Vorverkauf :

V
Es wird behe

beſchloſſen hahe ,
genannten „ Verf

zu unternehmen
europäiſche
ſoll . Der engliſe

ben , durch eine

Befriedungs ⸗Ka

mit der Unterz

tuſſiſchen Bünd .

Einkreiſungspoli
als — möglichſt

Ueunwahlen im

uUAm die nötig⸗

für dieſes politi

ſich , wie verlaut

ſter entſchloſſen

1
Parlament

Ottober Neuwah

„europäiſche B⸗

parole ausgegeb .

artige Vermiſchi

ten mit Kriegs⸗ 1

net treffend den

en inneren Un

liche Innen⸗ un

findet .

unnnnunmumnnnnmnunmnnnmnnnnnnmmmmmmmmmmmmmmn

Landesverband badiſcher Rinderzüchter .

Jü. Zuchlbleh⸗ Verſteigerung
in Mosbach Eeuerwehrplatz )
am Donnerstag , den 29. Juni 1939

vormittags 10 Uhr

Die amtliche Sonderkörung findet am Tage vorher , am

Mittwoch , den 28. Juni 1939 , um 13 . 00 Uhr , ſtatt .
Auftrieb von etwa

80 Fungbullen
20 Kühen und Kalbinnen
des Höhenfleckviehſchlages .

Gemeinden u. ſonſtige Kaufliebhaber werden aufgefor⸗
dert , den Bedarf an Zuchtbullen bis 19. Juni 1939 bei
der Hauptgeſchäftsſtelle d . Landesverbandes bad . Rin⸗

derzüchter , Karlsruhe , Beiertheim . Allee 19, anzumeld .
Perſonen aus dem Sperr⸗ und Beobachtungsgebiet iſt der Zu⸗
tritt verboten . Es wird empfohlen , einen Perſonglausweis
mitzubringen . Verſteigerungsverzeichniſſe ab 19. Juni
erhältlich durch die Hauptgeſchäftsſtelle des Landesverbandes
badiſcher Rinderzüchter , Karlsruhe , Beiertheimer Allee Nr. 19.

*

Annnnnnmmmmemnmmmnmmunnnnmmn
I . 2770 - 57/

—

f

In Strangs gil4 4
Ueber den Vor

derbeauftragte ,
nach Moskau br

er aus drei Tei

ten
Schwierigkeit

n Verhandlu —

Sorge beſteht , de
it der Weſtmäe

Die andere Sei

Intereſſant iſt ,
Befürchtung

Kutſch⸗franzöſiſck
ch⸗italieniſche ?

chluß der eng
igen zerſtört u

digt erklärt

krſcht über die

len durch ein

nis große Nervo
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